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Da ursprünglich die Herausgabe der vorliegenden Schrift 
des Kustathius Antiochenus allein beabsichtigt war, so ist hier- 
nach zuvörderst das Folgende zu besprechen: die Veranlassung 
und der Hergang der Herausgabe; sodann das Biblio- 
graphisch-Kritische der bisherigen Ausgaben; ferner die 
handschriftliche Quelle der neuen Textrecension und 
die Methode letzterer, sowie der Anmerkungen; endlich 
der classisch-formale, sowie der exegetisch- und dog- 
matisch-materielle Werth der Schrift des Eustathius. — 
Einer allgemeinen litterar-historischen Einleitung, wie sie Gallandi 
zu den Schriften des Eustathius gibt, bedurfte es bei der Heraus- 
gabe dieser Schrift nicht, da es sich ja nicht um jene Schriften, 
bezw. ihre Fragmente, im Allgemeinen, sondern eben nur um 
die eine vollständig erhaltene De Engastrimytho handelt. — 
‚Was das Biographische und Litterar-Historische, sowie die kirchen- 
und dogmengeschichliche Bedeutung des Eustathius im Allge- 
meinen betrifft, so genügt es, hierüber auf Folgende zu ver- 
weisen: Cave, Script. ecel. hist. lit., Basil. 1741, I. 8. 187 £.; Ou- 
din, De script. ecel. antiq., Francof. 1722, I. Col. 317 ff.; Fabri- 
ceius-Harles, Bibl. Gr. IX. S. 131—149; Gallandi, Bibl. vet. Patrum 
—, IV. Venet. 1758, Prolegom. Cap. 14 S. XXIV—XXV: De S. 
Eustathio Episc. Ant. et Confess.; Neander, Alle. Gesch. d. christl. 
Relig. und Kirche II. 748. 807. 876. 878; Wetzer u. Welte, Kir- 
chenlexikon. IV. 2. Aufl. Col. 1016 £. (woselbst die Dittographie 
Eustachius nichts taugt). In Walch’s Bibliotheca patristica, in 
Engelhardt’s Litterar. Leitf. zu Vorless. über die Patristik und 


ar 
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in Goldwitzer's Bibliogr. d. Kirchenvv. u. Kirchenlehrer sucht 
man unsern Eustathius vergeblich. 

Da jedoch Eustathius seiner Schrift wider Origenes, wie er 
Cap. 1 selbst sagt und Gallandi Prolegom. Cap. 3 5. XXV mit 
Recht bemerklich macht, die betreffende Homilie des Origenes 
vorausgeschickt hat (wie denn letztere in den Hdss. ersterer 
voransteht), so musste bei der Herausgabe der Schrift des Eu- 
stathius, nach dem Beispiele der früheren Herausgeber derselben, 
ein Gleiches hinsichtlich derjenigen des Origenes beobachtet 
werden. Es wird also im Verlaufe der Einleitung auch von dem 
Bibliographisch-Kritischen der Ausgaben des Origenes- 
Textes die Rede sein müssen, ebenso von der handschrift- 
lichen Quelle und von der Methode der neuen Textre- 
cension u. Ss. w., soweit es nach dem hierüber bei Eustathnus 
Bemerkten noch vonnöthen ist. 


1. Eustathius. 
I. Veranlassung und Hergang der Herausgabe. 


Es gilt besonders von den griechischen Kirchenvätern, was 
G. Bernhardy in Bezug auf ungleichmässige Behandlung der 
griechischen Litteratur sagt: „Noch warten grosse Strecken auf 
frischen Anbau. Noch jetzt ist die Zahl jener Autoren, welche 
— im Hinsicht auf Stil, Zweck und Verfassung der Werke — 
mehrfach ein unbekanntes Land bilden, über Erwarten gross“ 
(Grundriss d. griech. Litteratur I, 4. Bearbeitung, S. XIV), und: 
„Man erstaunt über die wiederholte Besprechung geringer Fragen 
und Themen, während grosse fruchtbare Strecken brach liegen 
und keinen anzulocken scheinen.“ (Ebendas. II, 2, 3. Bearb., 
S. XD). Insbesondere betont Ebenderselbe mit Recht die „Un- 
gewissheit“ (besser: Unwissenheit), „welche hinsichtlich der Bil- 
dung, Stilistik und materiellen Bedeutsamkeit der Kirchenväter 
waltet.*“ (Encyklop. d. Philol. S. 276. Mit diesen Aussprüchen 
von Bernhardy ist zu vergleichen, was in der Praefat. zu 8. 


Method. Platoniz. S. VIII und XIII über die Vernachlässigung 
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der griechischen Kirchenväter seitens der Philologen bemerkt 
ist) Und doch ist eben so wahr, was Bernhardy von den her- 
vorragenden Kirchenvätern, den beiden Gregorius, von Nazianz 


und von Nyssa, Basilius und Joh. Chrysostomus, sagt, dass sie 


nämlich in Geist und Macht des Ausdrucks die damalige Sophis- 
tik weit übertreffen. (Grundriss —. I, 4. Bearb., 8. 650, womit $. 659 
das Urtheil von J. B. Hase zu vergleichen.) Überhaupt aber 
bemerkt K. Hase, Kirchengesch. 1., von der patristischen Schrift- 
stellerei mit Recht: „Um dieser Literatur gerecht zu werden, ist 
sie zu vergleichen mit der weltlichen Literatur, wie sie nach 
der Mitte des 2. Jahrhunderts geworden ist: mit wenigen glän- 
zenden Ausnahmen Sophistik ohne Geist, Wortkünstelei ohne 
Schönheit.* Man muss daher die Vernachlässigung der grie- 
chischen Kirchenväter seitens der zünftigen Philologen, sowie 
der philologisch gebildeten Theologen beklagen, ohne dass man 
desshalb den Vorwurf „gekünstelter Begeisterung“ zu besorgen 
hätte, „die* (nach dem spöttelnden Ausdrucke eines Recensenten 
von Hase im Lit. Centralbl. 1885, Nr. 45, Col. 1537) „die Patres 
allen Ernstes zu grossen Schriftstellern hinaufschrauben möchte.“ ! 

Meinerseits verband ich schon früh, auch während meines 
theologischen Curriculums in Bern (1832—34), mit dem Studium 
der classischen griechischen Schriftsteller, zumal Platons und 
der Platoniker, dasjenige der griechischen Kirchenväter. Die 
philologische Behandlung letzterer war aber nicht etwa eine blosse 
Liebhaberei (wie es einem Unwissenden erscheinen möchte); son- 
dern es beseelte mich dabei das ernste wissenschaftliche Be- 
streben, die von Bernhardy betreffs der Kirchenväter bemerklich 
gemachte Lücke in der griechischen Philologie (Encykl. d. Philol. 
S. 276, s. oben) nach Kräften auszufüllen. — In dieser Studien- 
richtung, von welcher in meinen Animadvers. in S. Basil. M. I. 
S. II. und in den Symbolae im $. Epiphanii Panaria (Corp. 
Haereseol. ed. Oehler T. 3) S. 3 in Kürze Zeugniss gegeben ist, 


1) Mit Obigem soll keineswegs verkannt werden, was Mai und Pitra 
für Bereicherung der patristischen Literatur, W. Dindorf, Gaisford, Kra- 
binger u. A. für kritische Bearbeitung von Kirchenvv. gethan haben. 
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ermunterte mich, unter anderen Gelehrten, seiner Zeit auch J. v. 
Bunsen. Dieser schrieb mir im Jahr 1839, in Bezug auf meinen 
S. Basilius M. Plotinizans (Bern 1838): „Ich wünsche Ihnen und 
den so schmählich vernachlässigten, von den Benedictinern zum 
Theil so gemisshandelten Texten der Kirchenväter Glück zu 
Ihren Forschungen und hoffe, sie kommen noch einmal unserer 
grossen vaterländischen Ausgabe zu gute“; ferner im Jahr 
1840: „Ich hoffe immer noch aufein den Byzantinern entsprechen- 
des Corpus SS. Patrum Ecelesiae in Deutschland und da müssen 
Sie unter den Ersten Hand anlegen. — Das ganze Väter-Schrift- 
thum ist in bedauernswerthem Zustande.* (Die von Bunsen 
gehoffte vaterländische Unternehmung ist leider unterblieben.) 
Während eines im Jahre 1836 gemachten längern Aufent- 
haltes in München, über welchen der Kürze halber auf Krabin- 
ger’s Praefatio zu seiner Ausgabe von 8. Gregorius Nyssenus: 
De anıma et resurrectione, Lips. 1837, 5. X, und auf den Ein- 
gang meiner Dedications-Epistel zu Eliae Oret. Comment. m S. 
Gregor. Naz. Oratt. (Patrol. Gr. ed. Migne T. 36) verwiesen wird, 
schrieb ich aus der Hds. 331 der Hof- und Staatsbibliothek, 
Blatt 174 r. — 179 r., die Homilie des Origenes über I. Reg. 28 
ab und unternahm ein Gleiches mit der dort, Blatt 179 r. — 
200 vs., folgenden Gegenschrift des Bustathius Antiochenus, an- 
gezogen durch die hellenische Bildung des Letztern; ich brach 
aber bei Fol. 180 r.— p. 374 ed. Allat. ab und behielt mir das 
Weitere für die Zukunft vor, um nicht zu viel Zeit zu verlieren. 
Heimgekehrt, schrieb ich noch im Jahr 1836 einem Genossen 
meiner philologisch-patristischen Studien: „Ich habe Krabinger 
ersucht, die Allatius’sche Ausgabe des Eustathius Antiochenus 
contra Origenem de engastrimytho mit der Münchner Has. 331, 
von Fol. 180 r. = p. 348 Allat. hinweg, bis wohin ich den 
Text aus der Hds. abgeschrieben, zu vergleichen und mir die 
Collation seiner Zeit mitzutheilen. Denn auch diese Schrift will 
ich herausgeben; sie ist von Allatius, erbärmlich entstellt, pro- 
trudieret worden (mit dem alten Tenzel zu reden). Wenigstens 
hat er sich nicht um die Correctur des z. Thl., wie es scheint, 
vom Setzer so verunstalteten griechischen Textes bekümmert 
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und keine Corrigenda geliefert; denn die lateinische Übersetzung 
hat oft das Richtige, wo im Griechischen Unsinn herrscht. Hs 
gibt nicht leicht einen verwahrlosteren griechisch-patristischen 
Text. Ich kenne wenigstens nichts in dieser Art, als etwa die 
sogen. Quaestiones Caesarli, eine nicht werthlose Compilation, 
nach der elenden Ausgabe von El. Ehinger, Augsb. 1626. 4. 
Wie werthvoll ist nun aber jene Schrift des Eustathius, einmal 
als ein glänzendes Zeugniss antiochenischer Exegese, d. h. nüch- 
terner philologisch -historischer Behandlung des Gegenstandes, 
sodann wegen der classisch-hellenischen Form. Und dieses kost- 
bare Document christlicher Forschung, durchdrungen von helle- 
nischer Bildung — es ist leider in der unzugänglichen Biblio- 
theca vet. Patr. von Gallandi T. 4 nur von den gröbsten Druck- 
fehlern befreit, sonst aber mit allen Lacunen und Fehlern wieder 
abgedruckt, nicht ohne neue Druckfehler. In jener Hds. aber 
sind sowohl in der Homilie des Origenes, welche dem Eustathius 
vorangeht, als in diesem selbst viele sehr schlimme Lacunen 
ausgefüllt u. s. w. Da, siehst Du, lässst sich etwas Rechtes machen. 
Ich liess mir von Weigel (Apparat. liter., Lips. 1821, Col. 21, N. 620) 
die sehr seltene und ziemlich theure Ausgabe des Allatius kommen, 
da ich sie für die Herausgabe nicht entbehren kann, und bin nun 
auf die Segdung von Krabinger sehr gespannt.“ Diese Sendung 
erfolgte jedoch erst zu Anfang des Jahres 1838, nachdem Krabinger 
mir am 28. December 1837 geschrieben: „— ich benutzte die Weih- 
nachtsferien, um die von Ihnen so sehnsuchtsvoll gewünschte 
Collation des Eustath. Antioch. de Engastrimytho beenden zu 
können. Demnach können Sie bei der Bearbeitung ihres Glycas 
[s. hiernach|, um die 6Aovus $vAdxovs auszuschütten, auch von 
dem Antiochener, so oft sie wollen, Gebrauch machen.“ Dieser 
Gebrauch wurde denn auch, wiewohl in bescheidenem Masse, 
gemacht: wie schon in den Symbolae in Philostrati Vit. Sophist. 
(Bern. 1837), wurden Citate aus Eustathbius, z. Thl. mit Verbesse- 
rungen aus dem Monacencis, besonders zu Glycas (lo. Glyc. De 
vera syntaxeos ratione, Bern. 1839), später in Jahn’s Jahrbüchern 
und Archiv für Philologie verschiedentlich, letztlich noch im 8. 
Methodius Platoniz. angebracht — Alles an den hiernach in 
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den Anmerkungen zum griechischen Texte näher bezeichneten 
Stellen. 

Die von mir in den Symbolae in Philostrati V. S., 8. 37, 
in jugendlichem Eifer verheissene Ausgabe der aus der Münchner 
Hds. wiederhergestellten Schrift des Eustathius erschien jedoch 
bislang nicht und gehörte zu meinen gelehrten pia desideria, 
wie eine 2. Ausgabe des S. Basilius M. Plotinizans (Bern 1838) 
und des Elias Cret. Comm. in 8. Greg. Naz. Oratt. (Patrol. Gr. 
ed. Migne T. 36, Paris 1858, seither abgebrannt), die Vollendung 
der Animadverss. in S. Basil. M. (Fascie. I. Bern 1842) u. A. m., 
was Alles wegen der Ungewissheit des Findens eines Verlegers 
unterblieben ist. Einmal, vor etwa zehn Jahren, nahm ich einen 
Anlauf und corrigierte den Migne’schen Text (Patrol. Gr. T. 18) 
nach der Collation der Münchner Hds. in einem Zuge bis zu zwei 
Dritteln (bis Cap. 22) zur Herausgabe durch; allein die alte Un- 
gewissheit lähmte mich wieder, und da inzwischen unternommene 
archäologische und historische Arbeiten Verleger fanden, blieb 
der arme Eustathius liegen. 

Diese Sachlage wurde von mir Herrn Prof. P. de Lagarde 
in Göttingen mitgetheilt, als derselbe am 11. Jan. 1885 mir schrieb: 
„Aus einer Notiz Schneidewin’s in unsern Anzeigen 1837 [Re- 
cension der Symbolae in Philostr. V. 8.) S. 887 ersehe ich, dass 
Sie des Eustathius Schrift zeol 777g &yyaoroıud$ov haben heraus- 
geben wollen. — Möchten Sie mich belehren, ob und wo sie er- 
schienen ist.“ Hierauf rieth mir der Genannte mit Zuschrift v. 
16. Jan., den Herausgebern der „Texte und Untersuchungen“ den 
Eustathius für diese anzubieten. Das Anerbieten geschah, wegen 
anderweitiger Arbeit, erst am 3. Mai, mit der Berufung auf be- 
sagte Anregung. Die Zusage der Aufnahme erfolgte bereits am 
Ss. Mai. Wenn also die Schrift des Eustathius endlich hier in 
einem erstmals ergänzten und gereinigten Texte erscheint, so hat 
man mit mir dies der wohlwollenden Anregung von Prof. de 
Legarde einerseits, andererseits dem freundlichen Entgegenkommen 
der Herausgeber der „Texte und Untersuchungen“ zu danken. 
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2. Das Bibliographisch-Kritische der bisherigen Ausgaben. 


Das Sachbezügliche betreffend, ist hier nach der Zeitfolge 
dieser Ausgaben Folgendes zu bemerken: 

1. Editio princeps in dem sehr seltenen, bei Brunet, Manuel 
du libraire T. 4, Par. 1863, Col. 1113 f. und Suppl. T. 1, Par. 1878, 
Col. 466 fehlenden Quartbande mit dem Titel: S. P. N. | Eu- 
stathii | Archiepiscopi | Antiocheni, Et | Martyris | In Hexaheme- 
ron Commentarius: | Ac | De Engastrimytho dissertatio aduersus 
Origenem. | Item | Origenis | De eadem Engastrimytho. | An, vi- 
delicet, Anima ipsa Samuelis fuerit vere euocata incan- | tationibus 
Pythonissae, de qua I. Reg. cap. 28. | Leo Allatias primus in lu- 
cem protulit, Latine vertit: Notas in | Hexahemeron adiecit: Dis- 
sertationem de Engastri- | mytho Syntagmatae illustrauit. | Lug- 
duni, | Sumptibus Laurentu Durand. | MDCXXIX. | Cum Privilegio 
Regis. Unserer Schrift geht, abgesehen von Dedications-Episteln 
u. s. w., Folgendes voran: (Columnentitel:) D. Eustathü in He- 
xaöm. | Commentarius, mit der Version des Allatius, S. 1—94 
[unächt; s. Cave, Script. eccl. hist. lit., Basil. 1741, 1 S. 188; 
Oudin, De script. ecel. antiq., Francof. 1722, I. Col. 318 f.; Fa- 
brie.—Harles, Bibl. Gr. IX. S. 134 £.]; Jo. Chrysostom. in 8. 
Eustathium (Gedächtnissrede, in welcher dieser als Glaubensmär- 
tyrer gefeiert wird, unter dem falschen Columnentitel: D. Eu- 
stathii in Hexa&m. | Commentarius) S. 95—111; Veterum Script. 
de S. Eustat. |. Testimonia S. 112—142; In Eustathu Hexahöm. | 
Notae S. 1—316, zu welchen, sowie zum Commentarius selbst, 
diesem ein unpaginirter Index von 24 SS. vorausgeht. Hierauf 
kommt ein neues Titelblatt, dem ersten gleich, nur mit Auslas- 
sung der Worte „In Hexahemeron Commentarius“ und nach 
„Latine vertit“ mit dem abgekürzten Schluss: Ac Syntagmata il- 
lustravit; eine Zuschrift an den Verleger Laurentius Durantius 
S. 319—20 und die römische Approbatio S. 321. Es folgen: in 
4 Parallelcolumnen die 4 Stücke mit den Columnentiteln BALY/A. 
@. KE®. x. | Translat. ex Septuag. (von Allatius) | Vulgata Bdi- 
tio. | Transl. ex Heb. S. Pagn., S. 322—327 (diese, Stücke wur- 
den seither nicht wiederholt); Origenis in I. lib. Regum, cap. 28. 
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De Engastrimytho Commentarius, mit der lateinischen Uber- 
setzung des Allatius, $. 328s—344; D. Kustathii contra Origenem 

De Engastrimytho Dissertatio, mit der lateinischen Übersetz- 
ung des Allatius, $. 345 —441; ein nenes Titelblatt: Leonis Al- 
latii De Engastrimytho Syntagma; Capitum Series 5. 415—418 
und das Syntagma selbst 8. 419—532 ohne Index. (Dieses sehr 
oelehrte, namentlich durch eingestreute kleinere Anecdota graeca 
werthvolle Syntagma wurde seither nur in den Oritici sacri wieder- 
holt, s. unten; es fehlt auch bei Mine, der doch die Notae zum 
Pseudo-Eustathius in Hexaöm. wieder abgedruckt hat, s. unten.) 
Allatius bemerkt in der Zuschrift an Laur. Durantius (Durand) 
über die abschreekenden Schwierigkeiten der Herausgabe, sowie 
über seine Handschrift: rerum difficultate nonnunquam perter- 
ritus, non nisi unius Codicis manuscripti, illiusque pessime, et a 
tempore et ex scriptore [schreibe et ab exscr.,] habiti ope suflultus, 
despondi animum, similemque ingenil cruciatum, impar viribus, 
abieci, eo animo, ut in posterum nunquam manus imponerem. 
Wenn er von dieser, auf Antrieb eines Gönners dennoch vollen- 
deten Ausgabe hinzufügt: foetus hie, licet praeproperus, non 
tamen erit aut immaturus aut non omnibus suis partibus abso- 
lutus, so ist gerade der foetus praeproperus et immaturus das 
Wahre. In den Symbolae in Philostrati Vit. Soph. S. 36 wird 
unsere Schrift des Eustathius, in der Allatius’schen Ausgabe, 
mit Recht als misere deformatus liber Eustathii Antiocheni de 
Eingastrimytho bezeichnet, und ebendaselbst S. 48 heisst es: Eu- 
stathius Antiochenus— libro hodie miserrime depravato contra Ori- 
genem de Engastrim. Siehe auch, was oben unter I, 1 zur Cha- 
rakteristik der Ausgabe des Allatius gesagt ist; ebendaselbst 
ist das Verhältniss der lateinischen Übersetzung zum griechi- 
schen Texte berührt. Hier ist noch zu bemerken, dass einzelne 
Textstellen, die Allatius im Syntagma anführt, dort mitunter cor- 
recter lauten als im Gesammttexte. Die fragliche Handschrift 
ist vermuthlich (wie diejenige des Origenes, s. unt. II, 1) eine 
vaticanische gewesen, wohl diejenige, von welcher Holstein (Epistt. 
ed. Boissonad. Par. 1817 S. 248) in einem Briefe an Peirese v. 
4. Oct. 1632 also spricht: misissem Eustathium in [Egenusoov] 
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et de Engastrimytho contra Origenem, sed non fuit mihi spa- 
tium adeundi Magistrum S. P., ut licentiam [deseribendi?] ab 
eo impetrarem: mittam proxime. Eine Anfrage bei der Ham- 
burger Stadtbibliothek, ob der von Petersen, (Gesch. d. Hamburg. 
Stadtbibliothek $. 231, unter den Theologen, von welchen Hdss. 
vorkommen, erwähnte Eustathius der Antiochener, und etwa 
eine Holstein’sche Abschrift jener vaticanischen Hds. vorhanden 
sei, wurde verneinend beantwortet. 

2. Critiei sacri, herausgegeben von J. und R. Pearson, T. 8, 
genauer: Tractatum biblicorum volumen prius: sive Criticorum 
sacrorum T. 8. Lond. 1660. Fol. Col. 4149—457 unter dem Colum- 
nentitel: Eustathii contra Origenem | De Engastrimytho Disser- 
tatio, mit der lateinischen Übersetzung des Allatius. Voraus 
gehen Leonis Allatii De Engastrimytho Syntagma und die be- 
treffende Homilie des Origenes (s. unten II, 1, 2). Die noch 
rechtzeitig geschehene Benutzung dieser von Fabricius Bibl. Gr. 
ed. Harles. IX. 8. 135 erwähnten 2. Ausgabe des Eustathius 
brachte bedeutenden Gewinn für den kritischen Apparat: der 
Augiasstall des Allatius’schen Textes ist hier schon einigermassen 
gereinigt, wiewohl ohne Benutzung von Hass. Mehrere, z. Thl. 
treffliche Coniecturen, welche ihrem Urheber, wohl einem der 
beiden Pearson, alle Ehre machen, sind überdies dem griechi- 
schen Texte in Klammern eingefügt. Dieselben sind später, ohne 
Quellangabe, bei Gallandi und aus diesem noch bei Migne wieder- 
holt. Das suum cuique musste hier erst noch gewahrt werden. 

3, Bibliotheca Veterum Patrum — cura et studio Andreae Gal- 
landii Presbyteri Congregationis Oratorü. T. 4. Venet. 1768. Fol. 
Daselbst Prolegomena | Cap. XIV. De S. Eustathio Epise. Ant. 
Et Confess., S. XXIV—XXV; nach $. 538 Titelblatt: S. Eustathii 
| Antiocheni Episcopi Et Üonfessoris | De | Engastrimytho 
Dissertatio Adversus Origenem: | Item Origenis De Eadem En- 
gastrimytho. | Accesserunt | Fragmenta ex libris eiusdem S. Eu- 
stathii deperditis. Voran geht die betreffende Homilie des Ori- 
genes (s. unten Il, 1,5); es folgt der Tractat des Eustathius unter 
dem Columnentitel: Eustathii Contra Origenem | De Engastri- 
mytho Dissertatio, mit der lateinischen Übersetzung des Allatius, 
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S. 548—572, dann die Fragmentensammlung 8. 573—583. Gal- 
landi hat für den Tractat des Eustathius die von den gröbsten 
Fehlern des Allatius gereiniste Recension in den Critiei sacrı be- 
nutzt und die dortigen Verbesserungsvorschläge stillschweigend 
als die seinigen in den Anmerkungen wiederholt; und wenn 
gleich, wie oben (I, 1) bemerkt ist, in seinen Text neue Druck- 
fehler sich eingeschlichen haben, so hat er doch, ebenfalls still- 
schweigend, einige gute Lesarten, welche der Monacensis be- 
stätigt, in den Text aufgenommen, so dass man vermuthen könnte, 
er habe eine freilich sehr flüchtige Collation dieser Hds. benutzt; 
übrigens hat er den Text erstmals in Capitel eingetheilt. 

4. Patrologiae Graecae accur. P. Migne T. XVII. Par. 1857. 
kl. Fol. Hier ist die Gallandi’sche Ausgabe der noch vorhan- 
denen Schriften des Eustathius Antiochenus, bezw. ihrer Frag- 
mente, wiederholt. Nach den Prolegomena von Gallandi, als 
Notitia abgedruckt Col. 609—612, folgt unsere Schrift Col. 613 
bis 674, unter dem Öolumnentitel: Eustathin Antiocheni | De En- 
gastrimytho Contra Origenem, mit der lateinischen Übersetzung 
des Allatius. Es folgen sodann die Allocutio ad Imp. Constan- 
tinum und die Fragmente Col. 673—704 (diese können jetzt aus 
Mai, Nov. Coll. vet. auctor. VII, und zwar aus den im Index 
S. VIH unter Eustath. Antioch. verzeichneten Stellen vermehrt 
werden!); schliesslich nach der Vorrede des Allatius, Col. 703 bis 
706, der sogen. Commentarius in Hexaömeron, Col. 707— 794, mit 
den Notae von Allatius, Col. 795—1066, obschon der Commen- 
tarius selbst vom Herausgeber mit Recht unter die Spuria ge- 
zählt ist. (Vgl. über die Unächtheit die oben zu I, 2, 1 Citierten.) 
Migne folgt nun auch bei unserer Schrift in der Hauptsache 
Gallandi, dessen Capiteleintheilung er beibehält; doch hat er hier - 
und da gröbere Fehler bei jenem stillschweigend corrigiert und 
überdies sowohl ım Texte selbst (hier m Klammern), als zu den 
aus Gallandi (d. h. aus den Critici sacrı, s. oben) wiederholten An- 
merkungen verschiedene, mit EDIT. bezeichnete Verbesserungsvor- 
schläge gemacht, die freilich nicht immer glückliche sind. 


1) Siehe Creuzer Annott. in Plot. Ennead. p. 263b. 
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3. Die handschriftliche Quelle der neuen Textrecension und die Methode 
letzterer, sowie der Anmerkungen u. s. w. 


Die von mir der neuen Textrecension zu Grunde gelegte 
Handschrift ist die oben I, 1 vorläufig erwähnte Münchener Per- 
gamentschrift Nr. 331, welche von Hardt, Catal. codd. mss. bi- 
bliothecae regiae bavar. T. 3, Monach. 1806, 8. 319—321, be- 
schrieben ist und von ihm mit M. A. Giacomelli dem 10. Jahr- 
hundert zugewiesen wird. Diese Altersbestimmung wurde von 
mir noch befolgt in den Symbolae in Philostr. V. S. S. 37, wo 
die Wiederherstellung der Schrift des Eustathius e codice quo- 
dam ms. seculi X versprochen ist. Die Hds. dürfte jedoch, aus 
ihren Schriftabkürzungen zu schliessen, etwas jünger sein. Be- 
kanntlich kamen zwar die Abbreviaturen im 10. Jahrhundert, 
wahrscheinlich mit der Minuskelschrift, auf (Bernhardy, Encyklop. 
d. Philol. S. 127); allein in unserer Hds. erscheinen solche schon 
so häufig und so ausgebildet, wie es im 10. Jahrhundert kaum 
schon der Fall gewesen. 

Indess ist unsere Hds. aus einer Vorlage abgeschrieben, 
welche spätestens aus dem 10. Jahrhundert datierte, bis zu 
welchem die Maiuskelschrift dauerte (Bernhardy a. ©. 8. 126); 
denn dass die Vorlage eine Maiuskelhds. gewesen, ist aus Ver- 
schiedenem zu schliessen. Darauf zwar, dass die Überschrift in 
Maiuskeln geschrieben ist (Hardt a. O. 8. 319), darf kein Ge- 
wicht gelegt werden, da solche für Titel u. s. w. auch in Minus- 
kelhdss. angewendet wurden. Dagegen sprechen für eine Maius- 
kelvorlage folgende Vorkommnisse im Texte selbst: 1) Der aller- 
dings seltene, aber um so merkwürdigere spiritus lenis in der 
Form -I, welche den ältesten Hdss. eigen ist (s. Placentinius, Epit. 
graecae palaeogr., Rom. 1735, S. 94; Villoison, Anecd. graeca, Ve- 
net. 1781, S. 313 und Bast, Comm. Palaeogr. am Gregor. Cor. ed. 
Schaef. S. 860). 2) Das häufige » paragogicum vor Consonanten 
mitten in der Rede, nach der Schreibweise der Papyrus- und der 
ältesten Membranhdss., die Zeile nur mit voller Sylbe zu schliessen; 
so bei Philodemus, De musica ed. Kemke, lib. IV. 5. 66 Col. 3, 41 
— uovov doriv | dnwovoyor. 8. 101 Col. 31, 16 & paoıw | nagd 
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tıwov —. 3) Das sehr häufige Fehlen der Accente, sowie des ı 
adscriptum, als Folge des Abschreibens einer accentlosen Maius- 
kelvorlage ohne dieses &. Je älter nämlich Hdss. sind, desto sel- 
tener haben dieselben Accente (s. Sarpedonii De vera Atticorum 
pronunciatione dissertatio, Rom. 1750, 8. 48 f.) und das 2 ad- 
scriptum, welches auf Inschriften ganz fehlt (s. Koen zu Greg. 
Cor. S. 607). 4) Das häufige Zusammenschreiben von Worten, 
da bekanntlich die ältesten Hdss., wie die Inschriften, kein Spa- 
tim zwischen den einzelnen Worten haben. 5) Letzlich die pri- 
mitive Interpunktionsweise, wonach nur die reiela orıyw), auch 
für die droorıyw), die won orıyw) und das Fragezeichen, ge- 
setzt wird. 

Gegen das hohe Alter der Quelle unserer Hds. sprechen 
keineswegs die in dieser häufigen Verschreibungen von «a in & 
(z. B. 0xe0v. ueras. 2oetodaı statt 6xa10v. uawde. aigeicheı) und um- 
gekehrt (z. B. raxralov. roaxraia. pawazxilo. «loAos statt Tax- 
teov. noaxtea. peraxiio. &020os); dieselben kommen zwar über- 
haupt sehr häufig vor (s. z. B. Bentleii Opuse. phil., Lips. 1781, 
S.482, 515 und Boissonade in Notic. et Extr. XII, 2,8. 22. 71), 
zeigen sich jedoch schon in sehr alten Hdss. (s. Placentinius a. 
Das: Ha9ı). 

Es ist nun zwar richtig, dass das unwichtigste Moment für 
den Philologen das Alter von Manuscripten ist, da selbst ein 
sehr junges Exemplar an innerm Werth die ältesten überwiegen 
kann (Bernhardy a. O. S. 130); allein die Vorlage unserer Hds. 
verband mit dem Alter zugleich den innern Werth, welcher die 
Abschrift auszeichnet. Dieser liest hauptsächlich darin, dass 
dieselbe acht namhafte Lacunen nebst sehr zahlreichen kleineren 
Lücken im Vulgartexte ausfüllt und vermöge ihrer relativen Öor- 
rektheit eine neue Textgestaltung ermöglicht hat, so dass der 
Text erst jetzt recht lesbar geworden ist. Es war daher nicht 
zu viel versprochen, wenn es in den Symbolae in Philostr. V. 
S. S. 37 heisst: man werde einsehen, wie entstellt das Buch des 
Eustathius sei, ubi nos eum (librum) e codice quodam ms. seculi 
X redintegratum ediderimus. 

Da jedoch selbst solche Hdss., welche Lacunen ausfüllen und 
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sonstige zahlreiche Verbesserungen an die Hand geben, uns mit- 
unter dadurch im Stiche lassen, dass sie auch Lesarten bieten, wel- 
chen solche aus sonst minderwerthigen Hdss. vorzuziehen sind (wie 
es z. B. bei den bessern, lückenlosen Mss. des Aristides Quinti- 
linanus De Musica und beim Venetus des Epiphanius c. Haer. 
der Fall ist; über letztern s. meine Symbolae in S. Epiph. Pa- 
naria, Corp. Haereseol. ed. Oehler. III S. 3, und die Praefat. zu 
s. Method. Platoniz. S. X), so darf man sich nicht verwundern. 
dass ein Gleiches auch bei unserer Hds. stattfindet, indem die- 
selbe öfter verdorbene Schreibungen aufweist, wo die minder- 
werthige Hds., aus welcher die Editio princeps des Allatius ge- 
flossen, das Richtige hatte. Vielleicht würde dies noch häufiger 
der Fall sein, wenn der Allatiussche Text nicht so sehr durch 
Druckfehler entstellt wäre; wenigstens giebt die lateinische Über- 
setzung mitunter das Richtige (s. oben unter I, 1). 
Anderweitige Hdss. sind für die neue Textrecension nicht 
benutzt. Es scheinen solche selten zu sein. Harles zu Fabri- 
caus Bibl. Gr. IX S. 135 erwähnt nur die von Pasinus, Catal. 
codd. gr. Taurin. S. 396 n. 316, verzeichnete Hds. (den Mona- 
censis führt er nicht an) Eine von mir schon ım Jahre 1838 
an den damals in Paris lebenden Berner Philologen L. v. Sinner 
gerichtete Anfrage wegen Pariser Hdss. des Eustathius wurde 
von diesem dahin beantwortet: „Von Hustathius Antiochenus 
ist hier durchaus keine Hds. auf der Regia.* Über eine eben- 
falls vergebliche Anfrage in Hamburg s. oben unter I, 2, 1!. 
Die Methode der neuen Textrecension ergiebt sich aus dem, was 
oben von den Münchner Hds. gesagt ist, von selbst. Überall, 
wo aus dieser Hds. Lacunen zu füllen, kleinere Auslassungen 
nachzutragen, versetzte Worte umzustellen und sprachlich, so- 
wie sachlich bessere Lesarten aufzunehmen waren, ist dies ge- 
schehen, und bildet so der Monacensis, wo minderwerthige Schrei- 
bungen desselben nicht angemerkt sind, die Grundlage der neuen 


1) Eine Handschrift aus dem 17. Jahrh. befindet sich in der Phi- 
lipps’schen Bibliothek zu Cheltenham (früher in Middlehill), s. G. Haenel, 
Catalogi librorum manuscriptorum, qui in bibliothecis Galliae . . . asser- 
vantur. Lips. 1830. Col. 833 (Nr. 1468). 
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Textrecension, ohne dass dies im Einzelnen immer ausdrücklich 
vermerkt ıst. (Zusätze aus dem Monacensis sind stets mit add. 
M. bezeichnet.) Wo jedoch der griechische Text oder die la- 
teinische Übersetzung des Allatius (über letztere s. hiervor) Bes- 
seres bietet, wurde solches vorgezogen. Wenn aber auch dort nur 
Minderwerthiges vorkommt, wurden die von den späteren Heraus- 
sebern gemachten Textbesserungen verwerthet. Im schlimmsten 
Falle wurden eigene Verbesserungen im den Text aufgenommen 
oder doch in den Anmerkungen vorgeschlagen. 

Über die Anmerkungen ist vorerst das Formale zu be- 
merken, dass es passend schien, dieselben der Kürze halber 
lateinisch abzufassen, obschon für die Einleitung, gemäss dem 
äussern Gewande der „Texte und Untersuchungen“, das deutsche 
Idiom angewendet ist. Inhaltlich sind die Anmerkungen theils 
kritischer, theils exegetischer Art. Erstere geben Rechen- 
schaft von dem Resultate des oben in der Hauptsache dargelegten 
kritischen Verfahrens. Die hierbei angewendeten Abkürzungen 
sind folgende: M — Monacensis. A — Allatius. 0 — Critiei 
sacrı. G — Gallandi. P = Patrologia Graeca, resp. Gallandi, 
wo Abweichendes nicht bemerkt ist; Editor, Edit., Ed.—= Migne. 
Die kritischen Anmerkungen sind aber, wo nicht Positives be- 
merkt ist (wie z. B. — add. M, — confirmat M, — recte A, — 
coni. @ u. dgl.), negativ zu verstehen, nämlich so, dass nur die 
nicht in den Text aufgenommenen Lesarten verzeichnet sind. 
Wenn also, z. B., eine Lesart mit M oder mit A verzeichnet 
steht, ist eine Lesart aus ACP oder aus MCP in den Text auf- 
genommen, und umgekehrt, und im Einzelnen so weiter. Hin- 
wieder sind für Lesarten mit der Bezeichnung MACP Verbesse- 
rungen des Herausgebers in den Text aufgenommen. Bei Alla- 
tius wurden nur wirkliche Varianten, nicht aber die zahllosen 
Druckfehler berücksichtigt. Die Verbesserungsvorschläge in den 
Critici sacri, welche Gallandi stillschweigend sich angeeignet 
hatte, sind mit © gewissenhaft angeführt. — Wir kommen 
auf die exegetischen Anmerkungen. In fruchtbarer, heutzu- 
tage leider vernachlässigter Verbindung der Exegese mit der 
Kritik und zur Stützung letzterer ist nämlich erstere, wo es von- 
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nöthen war, ebenfalls angewendet Wird dabei öfter auf den 
attischen Sprachgebrauch und speciell den platonischen, unter 
Anderem mit Berufung auf Ast’s Lexicon Platonicum, hingewiesen, 
so kann dies niemanden hbefremden, der berücksichtigt, was im 
Folgenden von der Bildung des Eustathius gesagt ist. Abge- 
sehen vom Atticısmus, kommt bemerkenswerthes Grammatisches 
und Lexicalisches ebenfalls zur Sprache. — Die in den An- 
merkungen vorkommenden Hinweisungen auf verschiedene meiner 
philologischen Schriften, zumal auf solche, in denen Stellen aus 
Eustathius, z. Thl. mit Verbesserungen aus dem Monacensis, an- 
geführt werden, sind übrigens um so mehr berechtigt, da Hilfe 
für Kritik und Erklärung der Schrift des Eustathius bei keinem 
einzigen der älteren, neueren und neuesten, selbst den belesensten, 
Philologen zu finden war. Jacobs hat zwar zu Achilles Tatius 
den Eustathius Antiochenus zweimal citirt, jedoch nur den 
Pseudo-Eustathius Antiochenus De Hexaömero (s. oben zu I. 
2. 1). Aber der ächte Eustathius Antiochenus wird neben dem 
elenden Romanschreiber Eustathius oder Eumathius und neben 
Eustathius Thessalonicensis, dem Commentator Homer’s u. s. w., 
kaum genannt, oder dann mit letzterem schlechtweg unter dem 
Namen Bustathius zusammengeworfen (z. B. im Index der Notae 
zu Luciani Coll. sel. ill. Hemsterhuis, woselbst unter Eustathius 
nur $. 82 den Pseudo-Eustath. in Hexaöm., das Übrige den 
Eustath. Thessalon. betrifft, und von Boissonade im Index zu 
Holstenii Epistolae S. 529, unter Eustathius, wo SS. 225. 226 
den Pseudo-Eustathius in Hexa&m. betreffen und 5. 248 sich auf 
diesen und zugleich auf den Kustath. Antiochen. De Engastri- 
mytho bezieht). 

Schliesslich hier noch Einiges von Aeusserlichem: die Pa- 
gination der Editio princeps anzumerken, schien nicht unpassend; 
die Gallandi'sche Capiteleintheilung des Textes wurde, abgesehen 
von einer kleinen Abänderung bei Cap. 27, beibehalten; die 
Bibeleitate unter dem Texte rühren in der Hauptsache von 
Allatius her, sind jedoch die von Gallandi z. Thl. berichtigten 
und vermehrten bei Migne; die bisher in allen Ausgaben und in 


den lateinischen Bibliothecae Patrum sattsam wiederholte lateı- 
Texte u. Unters. II. 4. b 
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nische Übersetzung des Allatius wurde geflissentlich weggelassen, 
obwohl sie einigermassen als kritisches Subsidium gelten kann 
(s. oben). Klagte doch schon J. J. Scaliger (Scaligerana —. II. 
Amsterd. 1740. 8. 273) mit Recht: „Depuis qu’on a mis des co- 
lomnes [er meint: versions latines en colonnes] aux livres Grecs, 
personne n’estudie plus au Grec. Muret se faschoit fort de cette 
invention; les colomnes aux livres Grecs — sont cause que nous 
n’avons plus d’hommes doctes“. Und wird nicht heutzutage das 
Lateinische von Gelehrten, ja von gelehrten Körperschaften auf 
Unkosten des Griechischen bevorzugt? 


4. Der elassisch-formale, sowie der exegetisch- und dogmatisch-materielle 
Werth der Schrift des Eustathius. 


Der classisch-formale Werth unserer Schrift hängt zu- 
sammen mit der classischen Bildung des Autors; diese war 
sowohl eine philosophische, als eine rhetorische. Erstere 
erhellt im Allgemeinen schon aus Hieronymus, epist. 70 (ad 
Magnum) $ 5: er zählt den Eustathius zu denjenigen, qui in 
tantum philosophorum doctrinis atque sententiis refarciunt libros, 
ut nescias quid in illis primum admirari debeas, eruditionem 
seculi, an scientiam scripturarum. Insbesondere bezeugt unsere 
Schrift eine grosse Vertrautheit mit Plato; man vergleiche Cap. 28 
und die Anmerkungen dazu, auch die zu Cap. 12 gegen das 
Ende. Der enge Zusammenhang platonischer Denk- und Sprech- 
weise erklärt nun z. Thl. schon die attische Diction unsers 
Autors: es gilt auch von ıhm was Bernhardy (Grundriss d. griech. 
Litt. I, 4. Bearb., S 637) sagt: „Plato gab (den Nachahmern) 
den feinsten Wort- und Bilderschatz, der . . jedem gebildeten 
Autor stellenweis eine höhere Farbe verleiht“; denn es betrifft 
dies natürlich auch die gebildeten christlichen Autoren oder 
Kirchenväter, worüber Heusde, Init. Philos. Plat. Vol. II P. I 
S. 159 (von mir vorne am S. Basilius M. Plotiniz. ceitirt) und 
meine Widmung der Symbolae in S. Epiphanii Panaria 8. 3 zu 
vergleichen. Hierzu kam aber bei Eustathius förmliche rheto- 
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rische Bildung. Das Lob solcher Bildung ertheilt der Kirchen- 
geschichtschreiber Sozomenus Il, 19 dem Eustathius als Schrift- 
steller mit den Worten: av7g ta re @AIa xuAos xal ayados zul 
ext evyAortia dixaios Havuaböusvog, os x Tav peooulvom 
avTod Aoyov ovvıderm Lori, AoyaloTmTı POLOEmS al 0Mpgo- 
vv vonudtov xal Ovoudtaw xurhsı za yagırı arayyeilias 
evdoxıuobvrow. Zwar kommt hier 6mpg00V»n7 vonuctov wohl 
auf Rechnung der philosophischen Bildung; das Uebrige aber 
betrifft die rhetorische Bildung. Unsere Schrift rechtfertigt nun 
das diesfällige Lob des Sozomenus durch ihre attische Diction 
und Beredsamkeit. Wohlbegründet sind demnach unsere Lob- 
sprüche in den Symbolae in Philostrati Vit. Soph. 8. 36: ele- 
gantissimus liber Eustathii Antiocheni de Engastrimytho contra 
Örigenem; S. 48: Eustathius Antiochenus, scriptor ecclesiasticus, 
eruditus in primis et elegans, und oben unter I, 1. Dass übrigens 
Eustathius nicht nur praktische rhetorische Bildung besass, son- 
dern auch in der rhetorischen Theorie und Technik bewandert 
war, beweist dasjenige, was er Cap. 27 aus den ömrogızal Tex- 
voAoyiaı beibringt. Wo hat aber Eustathius, gebürtig aus Side 
in Pamphylien und zuerst Bischof von Beroea in Syrien, später 
von Antiochien, seine rhetorische Bildung empfangen? Wohl in 
einem der von Antiochien beeinflussten Bildungskreise: Antiochien 
war nämlich seit Alexander dem Grossen bis in das 4. Jahrhun- 
dert ein blühender Studiensitz für Rhetorik, wetteiferte mit 
Athen und galt als Vorschule für ganz Vorderasien (Bernhardy 
a. O. S. 509. 601. 651. 662 f£). Aus Beroea, der Nachbarstadt 
Antiochiens, war z. B. ein ausgezeichneter Rhetor, Namens Ka- 
sianus (Stephan. Byz. v. B£ooıe). 

Den exegetischen Werth unserer Schrift haben wir im 
Allgemeinen schon zu Io. Glycas De V. S. R. S. 82 angedeutet: 
egregius ille exegeta Antiochenus Eustathius libro de Engastr. 
c. Orig.; man vergleiche auch, was oben unter I, 1 hierüber be- 
merkt ist. Um aber den Eustathius als Exegeten und Gegner 
des Origenes richtig zu würdigen, ist vorerst festzuhalten, was 
Möhler, Patrol. I S. 522—527, über die allegorisierende Interpre- 
tationsweise des Origenes, mit Hinweisung auf Philo und den 
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Platonismus als Quellen derselben, lehrt. Unter den Gegnern 
des Origenes erwähnt nun zwar Möhler den Eustathius nicht, 
da der I. und einzige Band seines Werkes nur die ersten drei 
Jahrhunderte umfasst; indess gilt auch von der Exegese des 
Eustathius, was er S. 526 mit theilweisem Bezug auf jene Inter- 
pretationsweise des Origenes bemerkt: die beiden Gegensätze der 
idealistischen (allegorisierenden) und grobmateriellen (gnostischen) 
Interpretation glichen sich in der antiochenischen Schule aus 
und führten eine geist- und lebensvolle Exegese nach richtigen 
Grundsätzen herbei. Siehe auch Neander, Allg. Gesch. d. christl. 
Relig. u. Kirche, II S. 748, wo Eustathius erwähnt ist. Es 
kommt sodann in nähern Betracht, was die antiochenische Schule, 
als Exegetenschule, im Allgemeinen betrifft: die Mitglieder der- 
selben zeichneten sich, im Gegensatze zu den mystischen und 
allegorisierenden Bestrebungen der Alexandriner, durch nüchterne 
Verstandesbildung und durch historisch-grammatische Erklärung 
der h. Schrift aus; sie brachten den Grundsatz, dass jede Schrift- 
stelle zunächst nach ihrem Litteralsmn aufgefasst werden müsse, 
zur praktischen Durchführung und zum theoretischen Ausdruck 
(Wetzer und Welte, Kirchenlex. 2. Aufl. Bd. I Col. 953. 959). 
Unser Eustathius, getreu diesem Grundsatze, den übrigens auch 
der rhetorisch gebildete Tertullian mit den Worten: fides no- 
minum est intelligentia rerum, ausspricht, eifert denn auch in 
seiner Abhandlung wider Origenes mit den schärfsten Ausdrücken 
gegen das Uebermass der Allegorie und die Bestreitung biblischer 
Thatsachen des Alten Testaments (Ebendas. I. Col. 956). Huet 
hat nun zwar die gegen Origenes gerichteten exegetischen Er- 
örterungen des Eustathius als incursiones, assultus und futiles 
cavillationes bezeichnet; dagegen hat DelaRue den Eustathius 
gegenüber den Vorwürfen Huet’s hinlänglich gerechtfertigt. 
Wegen der exegetisch-grundsätzlichen Bedeutung des Gegen- 
standes dieses Gelehrtenstreites lohnt es sich, das Bezügliche 
bei DelaRue, nach dem Beispiele von Gallandi Prolegom. S. XXV, 
$ 4, nebst der Vorbemerkung und den Anmerkungen des Letz- 
teren, hier zu wiederholen. „Sed ecce tibi (sagt Gallandi a. O. 
nach Erwähnung der Schrift des Eustathius) cl. Huetius, qui pro 
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suo Origene strenue decertans, contra Eustathium Antiochenum 
insurgit, eiusque incursiones in Adamantium et assul- 
tus sibi retundendos esse ducit (Huet. Origenian. lib. N. 
cap. 2, quaest. 13, $ 1 p. 171). Queritur nimirum vir illustris 
(Id. ibid. $ 5, p. 175), sanctum Patrem suo Diagnostico de 
Engastrimytho acerrime prae reliquis Origenis allegorias 
fuisse insectatum. At beati praesulis Antiocheni vindicem agit 
doctus operum Örigenianorum editor, dum Adamantii institutum 
de Scripturae sacrae interpretandae ratione ad examen revocat 
(DelaRue Praefat. ad T. II Opp. Origen., p. 21): „„Ex ipso [d. h. 
secundum Origenem] littera [d. h. Scripturae littera] aedificandis 
simplieibus sufficit. Sub hoc respectu reverentia digna est. 
Alıunde innumera habet falsa, absurda, impossibilia et secum 
pugnantia. — Unde colligo paucis bonis quae litterae tribuit, 
innumera quae ei exprobrat vitia non deleri. Quamobrem Huetio 
condonari nequit iniuriosus ille modus, quo sanctum martyrem 
Eustathium Antiochenum habet, cuius contra Origenianam me- 
thodum obiecta futiles vocat cavillationes (Huet. 1. c.p. 175). 
Non equidem inficiabor acrius quam par erat ab Eustathio im- 
pugnatam fuisse Adamantii de Pythonissa sententiam. Quaestio 
enim est mere critica, quae nec fidei nec moribus nocere queat. 
[Siehe jedoch unten das Dogmatische.]| Sed acerrima hac cen- 
sura non tam ab Eustathio vexatus fuisse videtur Origenes ob 
suam de ventrilogua opinionem, quam ob suam interpretandae 
Scripturae methodum, quae sacrorum omnium librorum sensum 
pervertit, ac proinde iustam Eustathio indignationem moverat, 
ut satis liquet ex his eius verbis (Dissert. de Engastr. c. 21): 
Hic solus est Scripturae locus quem Origenes, a quo 
integra ad allegorias translata est, litterali sensu vult 
accipi. Quaestionem igitur de ventriloqgua si exceperis [s. je- 
doch oben], Eustathii adversus Origenem criminationes iniquae 
non sunt, nec belle eas propulsat Huetius. Id expostulat Busta- 
thius (Diss. de Engastr. c. 21), quod paradisum terrestrem et 
fructiferas paradisi arbores allegorica expositione abolevit. Nun- 
quid bene purgatur Adamantius, cum illum hanc sententiam e 
Philonis libris mutuatum esse respondet Huetius (l. ec. p. 175)? 
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Nunquid Origenes crimen simili Philonis crimine diluitur ? Con- 
queritur Eustathius (l. c. c. 20), quod nulla sensus historici 
iniecta mentione, effossos ab Abraham puteos in allegorias traxe- 
rit, qui sua tamen aetate supererant. Respondet Huetius, ei qui 
tot annos in ludaea transegerat, ignotos esse non potuisse huius- 
modi puteos. Verum annon hoc ipso excusatione minus dignus 
est Örigenes, quod rem in propatulo positam et omnium oculis 
obviam, quasi commentitiam ac fietitiam traduxerit? Certe ho- 
milia 10 in Genesin, quam Huetio designasse videtur Eusta- 
thius, id habet: Saepe iam dixi, quod in hisnon historiae 
narrantur, sed mysteria contexuntur“*. (Vgl. übrigens 
Delahue Praefat. zu Orig. Opp. T. 2 S. XXVII über die Stellen 
bei Origenes in Genes. von den Armbändern der Rebekka und 
von den Sodbrunnen Abraham’s.) 

Die Schrift des Eustathius hat aber auch einen dogma- 
tischen Werth. Es war eine im kirchlichen Alterthum viel- 
umstrittene Frage, ob die Wahrsagerin von Endor wirklich den 
Geist des Propheten Samuel hervorgerufen habe, oder ob die 
Erscheinung Samuel’s ein dämonisches Blendwerk gewesen sei. 
Ersteres wurde von ÖOrigenes u. A., Letzteres von Eustathius 
u. A., nach dem Vorgange des h. Methodius, gelehrt. Allatius 
hat die Geschichte dieser Streitfrage in seinem Syntagma de 
Engastrimytho Cap. 7—24 mit grosser Gelehrsamkeit erörtert; 
dieselbe wird später noch von Gelehrten hier und da aufgefrischt 
(z. B. vom berühmten B. Bekker, Le Monde enchante, Amst. 
1694, T. 2 S. 387—400. T. 3 S. 99—112, und vom franzö- 
sischen Polyhistor Chevreau in den Chevraeana, Amsterd. 1700, 
S. 376—381), ist aber heutzutage längst verschollen, wie sie 
denn auch von Neander, Gesch. d. christl. Kirche u. Relig., 
nicht erwähnt wird; nichts desto weniger erhält die bezüg- 
liche Streitschrift des Eustathius für uns nachgerade dadurch 
eine Actualität, dass dieser Kirchenlehrer, entgegen dem heutigen 
Spiritismus, in welchem heidnische Geisterbeschwörung wieder 
aufgelebt ist, Cap. 3 das Dogma verkündet: 77) Hela dot£ov 
poosı uown 2& Adov usranlunsoheı xal arm avarareodaı 
wvy&äs, und bestimmter Cap. 30 mit anderen Worten: wo» 
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TO ravroxparogı rÜgeotı HEo za To Heiorero tobrov rad 
Woyüs avaysın LE adov. 

Überhaupt aber wird, betreffend den Werth dieser Schrift 
des Eustathius, jeder ächt gelehrte Theolog gerne unterschreiben, 
was ein solcher, von mir über den Grund seines Interesse für 
eben diese Schrift befragt, weil dieses Interesse den Werth der- 
selben in meinen Augen erhöhe, mir mit Folgendem geantwortet 
hat: Theologus sum, et neque divini neque humani quicquam a 
me alienum puto. 


I. Origenes. 
I. Das Bibliographisch-Kritische der Ausgaben des Origenes-Textes. 


1. Editio princeps von Allatius, Lugd. 1629. 4%; siehe oben 
unter I. 2. 1. Was dort über den Text des Eustathius, sowie 
über die latemische Übersetzung gesagt ist, gilt in gleichem 
Masse von dem Texte und der Übersetzung des Origenes. Alla- 
tius hat für die Homilie des Origenes unzweifelhaft die gleiche 
schlechte und lacunose Hds., wie für den Eustathius, benutzt, 
wahrscheinlich eine vaticanische; siehe oben unter I. 2. 1.-und 
unten (3) Huet. 

2. Tractatum biblicorum Vol. prius: sive Oriticorum Sacro- 
rum T. VIII. Lond. 1660. Fol. Col. 407—417 unter dem Colum- 
nentitel: Origenes in I Reg. 28. | De Engastrimytho Commenta- 
rius, mit der Übersetzung des Allatius. Voran geht Leonis Al- 
latii de engastrimytho syntagma Col. 331—406, der Sondertitel 
der Ausgabe des Eustathius von Allatius und die Dedications- 
epistel desselben an Laurentius Durand Col. 406—407. Auch 
hier gilt, was oben unter ]. 2. 2. über die Ausgabe des Eusta- 
thius in den Critiei sacri gesagt ist; es sind auch hier einige 
gute Verbesserungen dem Texte in Klammern eingefügt, Col. 415 
zwei, Col. 417 zwei weitere, von welchen aber die eine schon 
bei Allatius S. 330 steht. 

3. Origenis in sacras seripturas Commentaria — ed. P. D. 
Huetius. Rothom. 1668. Fol. Pars I (voran P. D. Huetii Origeni- 
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ana 8. 1—278) S. 28—37 unter dem Columnentitel: Origenis | 
Commentaria In Libros Regum, mit der Übersetzung des Alla- 
tius; dazu P. II S. S: Observationes et Notae, und am Schluss 
unpaginirt Commissa zu 9. 28. 32. 35. Huet bemerkt P. I Prae- 
fat.: „His [den vorausgehenden Stücken der &öyynriz& des Ori- 
genes zu Büchern des A. T.] subnexa est Homilia in caput 28 
lıb. Regum prioris, ubi de Engastrimytho et anıma Samuelis 
multis disseritur. Leoni Allatio ipsam ipsiusque interpretationem 
acceptam referimus; a quo cum Pseudo-Eustathii commentario 
in Hexaömeron [ergänze: et cum Eustathii Antioch. Dissert. de 
Engastrimytho contra Orig.) edita est, e Vaticanae forsan Bi- 
bliothecae manu scripto exemplari desumta, in quo iacere illam 
accepimus“. Der Text zeigt in dieser Ausgabe keinen wesent- 
lichen Fortschritt im Vergleich mit demjenigen der Ausgabe in 
den Critiei sacri, theilweise sogar einen Rückschritt, und doch 
hat Huet jene Ausgabe eingesehen: einige von dort stillschweigend 
herübergenommene Verbesserungsvorschläge (s. oben) sind, mit 
eigenen vermehrt, von ihm am Rande mit yo. angemerkt, wo- 
mit freilich sonst nur wirkliche handschriftliche Varianten be- 
zeichnet werden (s. Bast Comm. Palaeogr. am Gregor. Cor. ed. 
Schaef. S. 802 f.). Hdss. sind jedoch von Huet so wenig als 
von den folgenden Herausgebern benutzt. 

4. Örigenis opera omnia —. Opera — C. DelaRue T. 2, Paris. 
1733, Fol. 5. 490—498 unter dem Columnentitel: Origenis | In 
Lib. Regum Homilia Secunda, mit der Übersetzung von Allatius. 
Der Herausgeber bemerkt im Monitum ad Origenis &&nynrıza 
in libros Regum S. 479: „Alteram [homiliam] in — primi libri 
[Regum] cap. 28 de Engastrimytho e codice manuscripto graeco 
vaticano [s. oben Huet] eruit, latine vertit et Lugduni a. 1629 
Sraece simul et latine in lucem primus edidit Leo Allatius. Ci- 
tatus ab Eustathio locus [richtig: citati ab Eust. loci] in ea re- 
peritur [reperiuntur], nec ex stilo dubitandi locus est quin Ori- 
senis sit genuinus fetus“ Kem wesentlicher Fortschritt im 
Vergleiche mit Huet; die Verbesserungsvorschläge desselben, 
resp. diejenigen in den Critiei saeri, mit Zugabe von wenig Eige- 
nem sind unter dem Texte wiederholt. 
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5. Bibliotheca Veterum Patrum — cura — Gallandi — T. 4 
(s. oben 1. 2. 3.) 8. 541—547 unter dem Columnentitel wie in 
den Critiei sacri (ob. 2), mit erstmaliger Capiteleintheilung und 
mit der Übersetzung des Allatius. Gallandi befolgt theils den 
Text der Critici sacri, theils den von DelaRue, dessen kritische 
Noten er ohne Quellangabe wiederholt. 

6. Origenis Opera omnia — edd. ©. et ©. V. Delakue. De- 
nuo recens. emend. castig. ©. H. E. Lommatzsch. T. 11, Berol. 
1841, S. 317—332 unter dem Columnentitel: Origenes | in libr. 
I. Sam. Hom. II und mit der Übersetzung des Allatius. Lom- 
matzsch hat weder Allatius, noch die Üritiei sacrı, noch auch 
Gallandi, geschweige denn eine Hds., benutzt, ungeachtet des 
denuo recens. u. s. w.; er ist in der Hauptsache von DelaRue 
abhängig; hier und da hat er, zum Theil voreilig, Coniecturen von 
Huet und DelaRue in den Text aufgenommen. Schlimm ist es, 
dasser, aus Unkenntniss der alten griechischen Druckabkürzungen, 
abweichende Schreibungen bei den Genannten angibt, die nicht 
existiren. Es kommen auch einige grobe Druckfehler vor. J. v. 
Bunsen urtheilte in eimem Briefe an mich vom Jahre 1840: 
„Lommatzschens Origenes hilft dem Bedürfnisse einer neuen 
Ausgabe nicht ab, hat aber eine solche unendlich schwerer 
gemacht“. 

7. Patrologiae Graecae accur. J. P. Migne T. 12, Paris. 
1862, kl. Fol., Col. 1012—1028 unter dem Columnentitel, wie 
bei DelaRue (oben 4), und mit der Übersetzung des Allatius. 
Ein etwas verbesserter Abdruck des Textes von DelaRue, mit 
den Anmerkungen desselben, ohne die Capiteleintheilung von 
Gallandi, der, wie Allatius und die Öritici sacri, unbenutzt ge- 
blieben. 


2. Die handschriftliche Quelle der neuen Textrecension und die Methode 
letzterer, sowie der Anmerkungen u. S. w. 


Die oben (I, 3) beschriebene Münchner Hds. des Eustathius, 


in welcher, wie in der Turiner bei Pasinus, Catal. mss. codd. 
Texte u. Unters. II. 4. = 
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biblioth. regii Taurin. Athenaei P. I S. 396, die Homilie des 
Origenes der Gegenschrift des Eustathius vorangeht, leistete 
auch für Origenes wesentliche Dienste: mit ihrer Hülfe sind 
nicht weniger als elf Lacunen (also verhältnissmässig noch weit 
mehr als im Eustathius) und zahlreiche kleinere Auslassungen 
ersetzt und ausserdem vielfache Verbesserungen angebracht, so 
dass auch hier eine neue Textgestaltung gewonnen ist. 

Betrefts der Methode der Textrecension, sowie der kritischen 
Anmerkungen gilt im Allgemeinen (natürlich mutatis mutandis), 
was hierüber bei HEustathius gesagt ist. Die Zeichen im kri- 
tischen Apparat (z. Thl. die nämlichen, wie in dem zu Kusta- 


thius) sind die folgenden: M — Monacensis. A = Allatins. 
C = Critiei sacı. H = Huet. R = DelaRhue. G —= Gallandı. 
L = Lommatzsch. P —= Patrologia Graeca. Zusätze aus dem 


Monacensis sind, wie zu Eustathius, stets mit add. M. angegeben. 
Für die mit edd. bezeichneten Lesarten hat der Text das Rich- 
tige aus dem Monacensis; umgekehrt sind minderwerthige Les- 
arten desselben mit M angemerkt. Wo aber Lesarten mit M 
et edd. vorkommen, liegen im Texte Verbesserungen des Heraus- 
gebers vor. Im Exegetischen der Anmerkungen kommt der 
Atticismus weit weniger als bei Eustathius in Betracht; wohl 
aber wird hier und da auf syntaktische Incongruenzen aufmerk- 
sam gemacht. 

Die Capiteleintheilung Gallandis hat die nachstehend in 
Parenthesen angegebenen Abänderungen erfahren: Galland. €. 1. 
Ta avayvoodevra aAsdova korı —. (0. 2. "Era uw iotogiaı —.) 
0. 2. (0. 3) Kat ww Yoöv» tour —. (C. 4. Tavra uw 2er 6 
un BovAouevog 


.) 0.3. Tiva yag Eorı ta yeypauulva —; 0.4 
(©. 5) AR 0 Aöyog Erı dsraberan. (0. 6. Tavra ut» 00» orı 
00x Eorı wevdn —) 0. 5. Ios ov» Avousva —; 0. 6 (C. 7) 
Elta xat al20 rı Hilo einem —. 0.7 (0.8) Od raoeseßm —. 
C. 8 (C. 9) Kai roVro de nooodsreo» —. 0. 9 (C. 10) Ovde» 
ov» xo0oxXouuea —. Die Pagination der Editio princeps wurde 
auch hier, wie bei Kustathius, angemerkt; dagegen ist die la- 
teinische Übersetzung des Allatius, wie bei Eustathius, aus dem 
oben (I. 3 am Ende) angegebenen Grunde weggelassen, 
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3. Die exegetische und dogmatische Bedeutung der Schrift des Origenes. 


Das hierauf Bezügliche ist oben, anlässlich des Verhält- 
nisses der Schrift des Eustathius zu derjenigen des Origenes, 
bereits bemerkt. Dass übrigens Origenes später seine von Eusta- 
thius angefochtene Ansicht geändert hat, wurde schon von Alla- 
tins Syntagma de engastrimytho C. 7 S. 434 aus der Stelle bei 
Eustathius C. 26: 00% eipras dE — — Exgpvyelv 2onobdaoe A179 
zıv eitiev, mit Recht gefolgert; nur vermuthete Allatius irrig, 
Örigenes habe successiv verschiedene Schriften über den frag- 
lichen Gegenstand geschrieben, während Eustathius, kurz vor 
der angeführten Stelle, lediglich von devrso@o«ı und von einer 
devreoa 2&7ynoıs spricht. 


Am Schlusse dieser Einleitung drängen sich mir diese Be- 
merkungen auf: es ist wohl ein seltenes Glück, em schon vor 
fünfzig Jahren geplantes kritisches Unternehmen endlich doch 
noch zur Ausführung bringen zu können, ohne dass in so langer 
Zwischenzeit die Benutzung des betreffenden kritischen Hülfs- 
mittels von einem Andern vorweg genommen worden wäre; es 
liegt hierin jedoch zugleich ein kräftiger Beweis dessen, was 
Eingangs über die Vernachlässigung der griechischen Kirchen- 
väter seitens der Philologen gesagt ist. Wenn hierin nicht eine 
Wendung zum Bessern eintritt, kann es in der That noch lange 
sehen, bis die Bedingung erfüllt wird, welche W. Dindorf zu 
Athanasıı Alexandrini Praecepta ad Antiochum (Lips. 1857) mit 
den Worten hinstellt: „Patrum Graecorum — scripta si quando 
ad codices vetustiores exacta fuerint*. Möchten die philologisch 
gebildeten Theologen diese Bedingung auch ihrerseits erfüllen 
helfen. Sollten die Erfolge, welche mit der neuen Textrecension 
der vorliegenden Schriften des Eustathius und des Origenes er- 
zielt wurden, zu dieser Mitwirkung einigen Antrieb geben, so 
wäre die Mühe des Herausgebers reichlich belohnt. 


Bern, den 24. Januar 1886. 
Dr. A. Jahn. 
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Texte u. Unters. II. 4. 


2PITENOYZ 


EIZ THN T2N BAZTAEIRN A. 
zEp. x7. 


Cr - 3 ‚ 
Yx:o ns Eyyasroıuvdov. 


[Allat.p.328] 1. T& avaypmodevra a2stord Eortıv' xar &xrel yon 
EerıTsuvousvov einelv, duo neoıxonais Aveyvoodn Ta FENG Ton 
regt Naßar Tov zapumAov! eira uer& tovro n) iorogia 7) negl 
Tod xexpdgpdaı To» Aaßid nupe rors Zıuyeioıs? za dıaße- 
BANoHaı aurov On autom, 2AnAvdkvaı dt DaovA BovAousvon 
Aaßerv tov Aaßid, zart 2AnAvHora 2ruTnonocı zaıgoV, EHEANAv- 
Hevan TE To >aovA row Aaßld zul eiinplvaı, xoLU@UEVOV 
AUTOD XaL TV YEOVOVVTOV avToV, TO dogv xal TOV Yaxon 
Tod vdarog?, zul usrd TovTov !Asyyov TOOGELVOXEVAL TOoIs 
RERLOTEVUUEVOLS up pPVAdTTev avrov, aroxouumdersı dE' eita 10 
ta Eins 7 Äiorogia vn rolımt, Or xarepvuye ngos Ayap 


o 


1) IReg. XXV. Q21IReg. XXVI 3)ibid. 12. 4) I Reg. XXVI. 

In inscriptione: Soıylvovc eis iv row Beousıov a: M litteris 
maiusculis. QPITENOIZ (sic) A. noornv edd. pro «. Dein A add. «. 
Baoıl. x&. vonto range Eyyaotgıuödov. (Istud @’ est merum compendium 
vocis xooryv, hic male repetitae. x& male AC pro x7'.) H add. Key. * x£ 
(in marg. * x‘). into cet. RGP xeg. x7. — “Ynte cet. L om. xep. xy‘. 

1 Zorı edd,; tu v. adnot. ad Eustath. c. 10 post med. 2 dlow megızonaı 
(sie) M. dvotv neoıxzoners AUG. Haec verba cum sizetv male copulant M 
et edd. De bibliorum neoıxoneig, i. e. capitibus, deque more ea in Chri- 
stianorum sacris praelegendi et, selectione ab episcopo facta. explicandi 
docte disputat Huet. Orig. in $. SS. Comment. t. 2 Not. p. 8. ra #&g 
t& ACHGL. 7& posterius om. RP. 3 vaßar” M. Napa) RP. 4 dad M, 
alias Jaßid constanter. Aavid ACHRGL. Aavid P constanter, qua de re 
semel monuisse sufficiat. Cf. S. Method. Plat. p. 44 2.280. 5 ro» ZaovA 
edd.e 6 &Amavdlvaı pro &AnAvdore mendose R. 8 yeoovvrov» AHRP. 
*pegovvror, marg. * yo. dogvpogovvrov, H; sie scribi iussit R et scripsit 
L. Yeoveovörrwv, quod M habet, CG tacite seripserunt. aurov M. 

10 Enozowundeicır M. 11 ante roizy add.M. do (sie) pro @xeo M. 
1% 


4 ÖORIGENES IN I REG. 28. 


N < N a T ‚ > > - \ 
Baoılda IE) 0 Aaßid, za 00NV EVOE 1EpIW RO AUTO UETÜ TA 
8 2, ‚ c \ a > fd 
70110 andgayadnuara 0 Aaßid, roO0s Or „AONLE@uaTopvAaxa 
7 ‚ Er ’ - um ’ CT c c ’ 
In00ual 08° pnotw” ELNg Tovroıs nulv 1) torogla 7 dıaßontos 
6 c \ - 2 \ - \ a 
7 vreo ng |329) Eryaotgıuvdov za aEOL TOD Dauovnis, OTı 
2 2‘ = > EN} > ER, fi \ x \ Se ET 
5£dogen avernvpoyevaı n Eryaotoluvdog Tor Dauovni xu 0 La- 
\ ‚ - ’ DR - T 
UOUNA ROOPNTEDEL TO LaodA. TEOOGLEOP OVP NEOXONGP, OP 
NA ‚ > Da Jr > \ \ = n g ’ 
EXAOTN RYUYUaTa 00x OAlya Eysı, aa xal Tols Övvauevorg 
3 Es \ ‚ > 2 ar > = Pas EN 
Egeraseım ÖVVQuEeva MoXoANOa WQaS 00 Wıüg 0VvagEemg, AAAU 
r a la c Ei ’ 
zur nLEOPO», 0 TI note PoVAerat 0 ENLOKONOG AOOTIUATO 
- ’ = > Pr \ \ - 
Tor TEOOAgOv, va NEO TOUTO ONOANIOuENM. Ta nEpl TG EY- 
’ Er7 se 
yaöstgıuvdov, gnolw, ESETaLEodm. 
Dr N De v > a Ce ar NS) 
ll. kEvıcı ur ioroglaı o0y arrorraı num», Erıcı dt anay- 
" \ x > N c ee & a n > 5 Cs RR b) x 
zaieı RVOS TV EInlda NUov' 00TO d Eeinon “ioroglaı”, Erel 
>0 ’ \ - > - - WA 
ovdern pYavousv Ert Ta TS Avayayııc, zavrı To eldorı 
Fa} ’ >» =! ’ > ’ — x \ >) - 
15 arayeır 7 axoveıw avayoucsvon yonoıua raoım, Tıwa be 00 RAW‘ 
T c \ c ‚ c - x 
oiov, @s Ent napadeiyuaros, 7 iorogla 7 neol Tod AT xal 
- > - > x r 
TOV Hoyaregmv avrod Ed uw Tı xara Tv avayaoyıv Eye 
’ \ &0 ir ar ‚ ’ 
z9n01u0v, Weos olds zul » am yaglonraı tous Aoyovs Exelvovg 
I= Be R N H Pr BER a \ 
eSerabsn ei dE xara Tv ioroplar, Intijoas am" Ti Yag 


5) I Reg. XXVII. 2. 6) ikid. 8. 

1 ye$ (sic) M. zer& pro uer« H habere, L falso ait, compendio 
vocis zard igmorato. 3 7v pro yurw edd. 4 7 ante ünto add. M. 5 av- 
nwoygeveı soloece edd. lidem supra recte: noooevnvoyevan. 6 * nooyn- 
teveı, marg. * yo. ngogpyrevsıw, H; idem coni. RG. 7-8 dvrautvoug — 
dvrausve —. Insulsa haec est repetitio. 8 doyoAnocı insolite oecupandi 
significatu cum dativo personae et acc. rei ponitur. 9 Post mAsıovor 
RL puncto falso distinguunt. noorewdro edd.; tu de verbo neotLuo 
cf. Ast. Lex. Plat. III p. 217 et mea S. Method. Plat. p. 60 n. 358, p. 65 
n. 386. 10 @oyoAndousvog (sic) A, unde &g ante r& neo! inferunt HRLP. 
Recteog om.CG,utM. I1yyowM. 12-13 Evıeıd& — 7uov add. M.Librarius 
festinans a priori zu» ad posterius aberravit, media omisit. Similiter 
statim post bis peccatum, sicut alias; v. adnot. ad Eustath. c. 30 sub fin. 
14 ru Tag dvayoync. De voce drayoyn, quae statim post recurrit, deque 
verbo @vdyo, quod bis sequitur, v. adnot. ad Rustath. ce. 21ante fin. 15 zuwe- 
näow add.M. 16 oiys pro oiov H habere, L falso refert, non intellecto 
eompendio vocis oiov. iorogleı M. 17 ziufv roı pro el uw tu A. el 
uevroı cet. edd. H in Addendis legere &2 wer rı, L refert. Correctio exstat 
inter Commissa t. 2 (in calce); recte sie H, ut M. Ante &Ö AHR semi- 
colo, LP colo male distinguunt; comma CG ponunt. 18 oidev M. side pes- 
sime AHRL. oide recte CGP. 19 Intjosser pro Imryonıs &v M. 


DE ENGASTRIMYTHO. B) 


” ’ - - w \ - ‚ 
OpeEAog uoı &x Tg lörogiag TS rEQL Tod Aort za tov Ivyariomn 
> = c „ ’ c = < 5 ES 
avTov; ouolmg TI OpErös uoı anios Asydeloa 7 lorogla ToV 
- > > ’ {5 

Tovda xal TS Haug za TOv xar avımv; Enel UEvToL Yen 

C 
iorooia 7 negl TOP Naodı za Tv Lyyaoroluvdor aivrov Ur- 


[rt 


Tetra, Avayzala aryysiu xartd Tov Aoyov' Tie Yao dmardayeis 
tovrov Tod Blov Heleı eivaı uno EXovoier deuuoviov; Iva &y- 
Yaoroluvdos AWayayı) 0% TOP TUYorTa TOP NERIÖTEVXOTOV, 
arra Dauovnı Tov RgopnenD, reol 00 pnow 6 Veög did ToV 
Tegsulov! [330] “oVd al xal Sanovn) 00 R0000r00 
uov, oVdE To'TWv EloaxoVooua” EQl 00 now ?» Üunoıs 610 
aoopntns® “Mwons zer Acoov 2» Tots iegevow avTod, zul 
Dauovni Ev Tols Enızalovulvors TO 010UA AVTOV‘ ENEXaA00VTO 
TOV xUgIov, xal avToc”slonxovevr aurov, 2v OTVAD vepling 
EAa2Eı TOOS aVToVg” zul aAAayod “Law 077) Moong za Dauovnı 
za n00WEDOVTaU" xl Ta Eine. Go ovVV, ei 6 TmAwmodrog vo 15 
mv yiv zer avıyaysv aurov 7 Lyyaotolwodos, LXovolan Fyeı 
daıuovıov WwUyNns rOOPNTIRns; Ti EAnmuEv; yeyoarraı radta; 
a1n9 Eotıv, N 00x Eotıw CANIN; TO uv wm) eivaı EANI Akysın 
eis arıoriav agorgereı (wonosı Ent xeyalas Tov Asyortom), 
To dE eivar aAnI7 Eryrnow zu Eranognow Nur ragEyeı. 20 
II. Kat wjv yoöv lower» Tiwäs Tov Nueriomv ederApgov 
avrıBldyarras TI) yoap)) zal Akyorras' 00 NIOTEVO TI EYYAOTYL- 


7) Ierem. XV, 1. 8) Psal. XCVIII, 


1 ogyeAös wor MA; sed M statim ae ubi A rursus OpEA0c wos, recte 
cp. uoı. neol vov Ar cet. Gen. 19, 31. 2-4 roü Tovda — 7 lotogie 
add. M, in quo uevroıye. 6 E£ovolegM. 9 Ieosulov A. Teo. 0. uwvong 
M; idem tamen alicubi uwon7g. Mwoüong A, qui tamen semel et iterum 
Movüong vel Moong seribit. Moüong h. 1. HRG (uovorg L, ut M); iidem 
Mwong alicubi. Moong hie etl. 11 P; idem tamen alias Moücng. Ego con- 
stanter Moong scripsi; cf. adnot ad Eustath. c.9. 10-11 6 nooy. &v vur. 
edd. 11 uwovejcM. Mwoüong A. Moüocng CHRG.L,ut M. 12 ünsxaAoüvro 
ACHRG. £rxex. LP, ut M. L perperam ait, H et R unexaAoüro habere; 
scilicet compendium syllabae 00» ignoravit. 13 orT7Ao AHR. 14 uwvens 
M. Moüong ACHRGP. L, ut M. 15 noooeVkorrau Me ed post do’ 
oöv om. Eustath. ce. 16. z& äng.. .edd. 16 yyv*, marg.* 7» H. Habet 
7» Eustath. 1. c.; recepit L exH. 17 einouev M et edd. praeter G. 18 
2x pro odx H, qui correxit inter Commissa t. 2 (im calee). 19 gooyon 
edd. yooyjoeı, ut M, Eustath. 1. c. 20 2Sanoonow edd. Enanoonsıv, ut M, 
Eustath. 1. c.; verbum ?rano9® occumit ce. 4 extr 
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RN c x = \ R 
nos: Akyeı 1) Eyyaotoluvdos Enpazeran tor Iauovni, wevderau 
> B) + 3 Se nnd lc 
Iauovnj2 0% Av, ZauovnA 00 AaiEl' aAA @OREQ Elol Tıveg 

N - 2 [a 12 „ 7 ‚ 9 
wevdongopitar Akyovres “Trade Acysı xupıoc” xal "xVgLOg 00% 
ll s a 4 \ ‚ = 0 > 
2AUINOEN”, 0UTOS za To daıuomıop TovTo Wevderat, ENAYYEL- 
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R ST: \ < 1 eg \ REN et ’ 
AOUEVOV AVAYEID TOV UNO TOD DAOVA NOOOTROOOUEVOV. „TIva 
\ b) ‚ er = r 3u. 0 ”» - ‚ 
Yyao avayaya;” mol’. “NauovnA avayayeE wol. Tavra AE- 
c - ‚ ’ \ 5 > - 
YETAL VRO TOP PAOXOPTO» tv iortoglan TavTIw u eivan AI‘ 
\ dar \ c Ne 3 ‚ > 1% e 
Dauovni Ev adov: Dauovnı vao eyyaotgıuvdov aval331|yerau 
< EN? - - & > - > ’ 
0 ESAIVETOG TOP AOOPNTOV, 0 ano TS YEv£osmg AVaxXeiusvog 
52 c 40 c \ ‚ 5) = <c - ’ Sr 390 < 
Wro Hem!, 0 np0 Yevsocng Ev TO leom Asyousvog E0EoHaL, 0 
a - =] L, - > AERNA > yo N f 
aua TO anoyarazrıoyrvaı Eudvoausvog Egovd zei regıßeßin- 
Dar ’ - [7 N 
uevog dınloida zul isgeVc Yerousvog TOD xuplov!!, m» audio 
” ‚ € r - © x a 
Ete OPTı Eyonuarıoev 0 xUgıos Aniom \?; Zauovni Ev adov; 
n: x > 4 ’ c \ de c \ \ - 
Dauovni Ev Tols zaray$ovioıs 0 dıadssausvog HA dıa ra Tom 
c x ’ Y 2 c \ 
15 TEXUOOP auaprnucta ze nagavoumuara xzuradızaodevra vo 
- a1 N [dan ER: N ’ 22 
je noorolas; Dauovni Ev adov, 00 0 DE0g ENNKOVOEV Ev XaL- 
n 2 - - \ c \ ar 240,7 ER > la 
00 Begisuov AVODV, xl vEerov Edmxev EAPEID an O0V0aVoD !; 
o \ > To c ZEN ‚ 14 >) ’ 
Dauovyi Ev dov 0 TOLKUTA RAPEMOLAOAUEVOL el ERLFV- 
G yr / . p >} \ ’ > Ar \ - 
umua tıwog Elapßov; 00% Elaße TON U00X0V, 00% e)aße Tov BoüÜr, 
3 x .r \ \ ’ > ‚ 
20 Expıwe zal zatedixzaoe TOV 00» UEDOV AEVNS' OVIEROTE ENEHV- 
nd, > \ A ‚ 2 x ’ \ 
uNdE Aagelv Ti UNO TNALKOVTOV JA0V zXal TOOOVTOV. Dauovn. 
n 3 (de CR > x = \ ar 
Iva Ti Ev adov og@raı; Tis axoAovder To Fauovn) Er Adov; 
NA b) dar aeN ’ > YET, > \ P] AN Sr x 
Iauovn) Ev Adov: dıa Ti ovyi za Appaau za loaax xar Iaxwß 
[q) z Con \ DER n < 
ev adov; NDauovn2 Ev adov; dıa Ti ovyl xal Mwonjs 0 ovve- 
HT Res- RA VIN 11. 10) Tre, 1.11. I Trees, 1. 16, Dee: 
II, 4. 13) I Reg. XI, 17. 14) ibid. 3. 
1 zo0o0z&vaı M. &ooreuereı ACHRGP. [io. ingazivaı) AC. to. ingaze- 
vaı marg. H; idem coni. RG, recep. L. Ceterum &ogaza, &ogaxag, 5000- 
zevaı M constanter, qua de re semel monuisse sufficiat. 3-4 &x &AdAnoev C. 
Hodx EAdImoev, marg.* yo. 2)dAnoev, H, cui ovx delendum videri RG monent; 
delevit L, his adiectis: „‚nisi legere malueris: „trade Aeysı zUo1og“ zul zUoLog 
ovx £AdImoev“. 4 o'ro edd.; sed oltwg M ante consonam expressius est; 
v. adnot. ad Eustath. c. 4. 5 noot«ooousvov edd. 6 Aveyo edd.; sed recte 
iideminferiuscum M @veydyo. gnoledd. 8. &dovM constanter. 11 &urroMA. 
14 ö diade£. “Hal cet. I Reg. 7, 6. 17 ano ove. edd. 19 &Iaßev ter M, et 
deinceps Exgıwer—zaredlzaoevr — Eneybunoev; tu v. adnot. ad Eustath. ce. 6 
extr. 20 oVdenoteR. 22 ivari CG, idqueconstanter. öo@reM. 22 ti axor. 
M. 23 dıarl ACG, ut statim post. @ßoacu H, idque constanter. 24 Mwüong 
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je ‚ en =” \ \ \ ‚ r N 7. - 
levyuevos TO Lauovyı xara To eipmuevor ® “ocde dar oT] 
= \ In >» =; 
Moons zei Dauovni, ovdE Exeivon eloaxovoouaı”; Fauovnı dv 
dd € en ’ x \ 7 ’ e >, do; x a $ yr J 7 x 
adov; iva ti um xaı Iepeulas &v adov, roog 0% eionran "go 
nd ’ > ’ N x - 
Tod us nAcocı 08 2» xoılla Eriotauei 08, al NO TOD 68 


or 


> F: ’ c 2 ER a Sonn (er: 
EgeAdelv Ex wtoag ıylaoa 68; Ev ddov xal Hocias, Ev adov 
al BT; ’ ? : ud 333 G c - b) rd 
ıt legeulas, Ev «dov |332] navres ol rgopNraı, Ev udov. 
- \ EBSE \ ‚ b) m IN 
IV. Tavra ut» &oet 0 un BovAousvos ayova napadtgaohaı, 
o Ay ’ 5 a” € 3 N 3 AN AN NS P} ‚ 
ori Dauovıı EoTIv ovtag 0 dvaydeig' Eneıdn de der evyrmuora 
5 ED ‚ - - = 
eivaı Ev TO AxovVEem Tov Yoapov, usavos zataßoußnoavtog 
c _ - ’ 2 - ie \ r<T 
Nuag Tod 20yov za dAndog dvvautvov tapagar za zum jocı 10 
er r ‚ r c - - 
nuös, ldmusr ROTEOOV NOTE vEerontaı 7) YoapN TO Tovto w) 
Ö & ’ a D; N 4 x > = b: ı N ’ 
nagadssausvo, 7 ano Evdosmv usw Enıyeigel, Evapria de Aeyeı 
- [4 N \ 5 
Toig yerpauuevorg. Tiva yap Eortı To yerpauuiva;!! “zer eier 
c 2% >} ’ ER ’ Fe ’ =3 x Ar 
N yvvn' TIva avayayo 001;:” TIVOg RI00OROV £oTı TO Adyov 
3 c ‚ 5 g Ind < & 
“eirev N yvv': aoa TO R000WN0V ToV aylov mweiuatoc, 8815 
< = e > ’ c Bi) 1%) Bl 
05 aerlotevraı avayeyoapdaı 7) YoapN, 7 NXO009ROV QaLA0V 
’ \ \ \ ’ n c x 
Twwog; To Yyeo dumynuatızov NI06WROV ravrayod (ws loaoı xal 
€ \ \ ’ ’ - 
oi zegl rartodanods yEvousvoı Aoyovg) LoTl NX0006WREV TOV 
\ e) Us - ’ 
ovyyoap&ns' VvVYyoapsvg d Ent ToVrar TOP A0YMOv NENIOTEV- 
= > b77 >) = va 
taı eivar 00x ÜVIODMOS, AAAL OVyyoapEÜs TO AVEDua TO Ayıov 20 
\ - \ > ’ > - x - ca nr 
To zınfoay TOÜS AVIEWROVE. OVXOOP TO AVEDuua To ayıov Alyeı 
3 c ’ > ‚ 5 SER 
“al einev 7 ywvy' Tiva avayayo 001; zal einen Nauovmi ava- 
’ „ n ‚ X \ 50 c \ \ AS \ ee} Bora 
yaye wor.” Tig Akysı “"zal eidev 7 yovvı) Tov DauovnA, xal EBonoev 


15) Ierem. XV, 1. 16) I Reg. XXVII, 11. 


A. Moüsng CHRG (Mwvorg L), ut statim post. 1 70 ZaovA pro To Lau. 
AH. 3 inoswies M, ut infra. leoeu. H, item. 4 nooroö (sic) secundo 
loco M. 5 „ylaxa M. Ceterum cf. Ier. 1, 5. noeies M. Ho«iag ACR. 
’Hocias C. yoeies H. 'Hocies L. 6 Novissimum 2» “dov male om. 0G. 
Aptum hoc est epiphonema capitis perquam affectati. 8 d& post Emeıdn 
de meo addidi propter praegressa: raür« uer —. Allatius: Cum autem —. 
9 zaranounnoevrogM et edd. nihili verbo zaranouneiv, Tu cf. inferiora: 
10v rooadra nuov zaraßoußnoavre. ubi verbum xaraßoußo, obstrepo, 
quod nostro loco acceus. personae secum habet, cum ace. rei et genit. 
personae construitur. De usu proprio et translato vocum Boußos, Poußo 
cf. $S. Method. Plat. p. 107 n. 668. 11 eidwue» edd. praeter P, qui Idmuer, 
ut M, habet. norsoov notre MA. 13 £orıw M, ut statim post. 15 zoö 
om. RG. 17 toacıv M. 18 Eorı edd. praeter P, qui &ori, ut M, habet 19 
dt ent edd. 2% ri pro riva MACG. eine edd. pro altero einer. 
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c - ’ .s w er 

7 yvon Pov uerarn Aeyovoa”; Eooduen Moog Exeivovn TOV To- 
- q - ’ ‚ S a” 

vavra Nuav zaraßoußnoarra za uvola elonxota og aga La- 
MA = N ’ 23 td b “ de» : (2 m . >) >77 MA” ; d Yyy 

uovni 00% nv» Ev adov. “eiden 7 yon Tov Dauovni” 7 dınyn- 

\ - - ’ c x - 
uarızı) Povn) TodVTo Eypnosp!! “ar EBonoev 7 yvon povıj Ue- 


or 


‚’ = ee \ n.r \ : en. 
yarı xal eine |333] u) Y0o300, NR009-Laovi' iva Ti naon- 
ee VEN SEES ‚ \ 5 NIT BEN: ‚ 
voyAN0@ us, xal 60V Ei Laovi; xal einem avrın 0 Baoılevg' Ti 
‚ \ - ‚ 5 c \ \ \ 
yap Eotıw; um) Yoßovd' Ti Emoaxas; zul EInEv 7 yvvn) NOS Ton 
x ’ \ BAR > ; - - 3 Der, 
Iaovi' Heovg eidov avaßeivonrag Ex TNg yijg. xal EINEV AUT 
\ 5 > er \ 5: > - > \ N Bl 
ti To Eidos avrToig; za EINEV AUTO" AV NOEOPVUTEIOGS avapat- 
\ IN N) BARS ro» b} \ 
Wron, za avros reoıßeßinulvos dırroida Epovd.” Akysı aurımw 
\ ’ % ’ yo N a 
EVpaxevaı za TO iuatıop TO legarıxov. olda de oTı Evravriov 
- [2 > Es > \ \ c 4 Er 
&x TOD Aoyov AEyEı' 09 Havua' aurog Yao 0 Fatavüg UETAOYN- 
” Jr ’ Q > 3 eh 
uarileraı es ayyslov PoTog!’. ov ueya ovv, el xul ol dıaxo- 
> n Kr (e er! N ’ b) \ 
vor AUTOV ueraoynuariSovra gs dıaxovoı dızaıoovrvng. AAAU 
> ar u c \ _ 4 12 \ }; > 2 
15 tl Eotıv 0nEQ Eiden 7) Yvvı) TOv Dauovni; za dia TI 00x EonTaı 
50 c x \ ’‚ a er “ e7 IS n > x 
eldev 7) yvvı) Öaıuovıov, 0 RO00ENOLETO Eivaı Dauovni; alla 
‚ ig ale, x \ a x ’ b) 19, pl] F 
YEYOANTAL OTL EYvyO Daovl oTı Dauovnı EoTıw 1? “xal ENEOEV 
r \ - r 3 3 ’ 
Erl NO00WROn Ertl Tv Yiv xal N000EXVV70EV.” eita nam TO 
2 - - Kt 5 \ \ ‚ 
A0O00OROP TNS Yoayns “el eine Dauovmi Roos Daovi' Iva 
2 


oo 


’ ‚ Bn2 - > = Kr ” „x c x 
TE RAOWEYL0aS uE TOV Avayayelv us”; “eine, yYnoiv 7 Yoapn 
Ic ’ 5 = ’ ‚ ‚ a) 
non zıotevsw, “eine Nauovn?' Iva TE RagmpYıöag UE TOO Ava- 
Br y \ - > ‚ EU; 
yayslv us; EeiTa n00g ToVTo anoxolvera DaovA "opodea oi 
> r E B) > \ ne \ DD ID Ind EN 
aI)OPVAOL NOAEUOVOMW EV Euol, Kal 0 DEOg ANEOTN AN EUOV XaL 
> 3) ’ ‚ - > \ 
00% arEexglIN wor Er, xXal YE Ev JEpl TOP ROOPNTOV xal 


[5 
Sr 


52» rois tvunvloıg &xd)eoa To® ÖnL00aL uoı TI R0000.” Ram 
 yoapn 00x @AAmg einev, AIR Ortı auto Nauovmı Ep?) “zer 
iva Ti EREODTNOAaS us; za xUgQLog anlorn AO 000. (MAmFeveı 

17) ıbid. 12,18. 18) IlCor. XI,14. 19)IReg. XXVIII, 14. 20) ibid. 16, 17. 

1 zöv post &xeivov om. RG. 2 Yu pro zuov edd.; sed zaraßoußo 
h. 1. genitivum personae non minus recte adsciscit, quam zatevrio, de quo 
Ast. Lex. Plat. II p. 158. 3 röv ante Iau. add. M. 4 Eynosedd. 5-6 neon- 
v044100 us] naoshoylow ue LXX. 7 Eorı edd. 9 aörov pro avrois edd.; 
posterius exquisitius. 11 &ravriov edd.; tu cf. inferius: 6 &vavtlog Aoyos. 15 
(dev M. Tov Zau. pro oo N.M. 15-16 zei dia te — eivaı Zauovr; add. 
M. 17 ZauovnA ort A. 19 einev Sau. M. 20 einev ante yroiv MACG. 
pnoiv — dm muoredeıw, — jam credere iubet. 21 2dsı pro 7dn RLP. 
einev Dau. M. 22 roirov edd.; tu cf. c. 16. dnoxgwdod9o noös To Err- 
owrnutvov. 26 dikos edd. avros Iau. edd. 27-1 dAmdEvcı — ano 
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„x ’ n ’ > > n \ 
n wevderar Tavra AEymv;) xVgLOg AREOTN UNO 000 za &yarndn 

x - ” c m a 
xara 600 xal Enoimoev AAA0P AUTO, 0» TOONov 2AdAnoev dv 

‚ \ I \ >) ’ P) r = ” “eo 
yeıol uov, zei dıagomseı Tıjv Baoılelav Ex yEıpoc 000.” zat dau- 

‚ ’ r 5 = 5 
uovıov rIopnTeveı regt PBa[334]orAstas togamArızı)g. TI po 
ig ’ ed u > ’ 52 - 
0 Evanriog AoyYog; 0pGTE 0005 ara £orw Ev To Aoyo Tod 5 

er x > - ’ c 
9200, yoslav EXo» zul axooaTovP dvvaucvov aylos droVEm 

’ ’ > ’ re r m RL 
A0OYOv UEYalmv xal ÜNOEENTOP TOV nEOL TG ESOdovV, ERANO- 

> n „ en = r 
DOVUEVOP TE TOP AOOTEIOV OUTE TOV VEVUTEIOP VAPOV OYTOm. 
b) SL rs x 
V. AAR 0 Aoyoc Erı ESeralerau' Ayo de Orı avayxala xal 
c m: & en c N ey 
7 iorogla zul 7 ESeraoıg 7 epl avriis, Iva ldmuer Ti nuüg Eyeı 10 
\ \ DEE \ 7 ’ > ‚ x Im ie 
uera nv ESodov. “Aerainzen Ev YEıgl uovV, zal dLagomgeı XV- 
\ EN ’ n N TÄRR > - E 
gıos tiv Paoılslan Ex yEıpos 00V za dos aurnv TO XANOLlonV 
m wer} ’ N > vr 
oov ro Jaßid.” deamuovıon dt ov duvaraı eldevan tv Baoırelav 
no \ N - Y R Pr 9, > ” 
Jdaßid Tv» VRrO TOO zuglov yEıooTornd#Eeloav. ZANOTL; 00% NXOV- 
\ \ - ; > > - > - 
cas TV POPnv ToV xuglov “ovx Enolmoev 00y7v Hvuod @VTOD 15 
> > {7 2231 - > DIERe Eur - > TER > 
ev Auamnz;’?! ravra 00x Eotı GNUaTa HEOO; 00x EoTIv aAN- 
> n > r > 
IN; aANd9os ap ovx Enoinoe TO Heinua xuplov Daovi, aAla 
\ > \ m ge > 73 \ \ - 
regıersı Tov PBaoılda Auarnz Lovra”, Ep © xal 00 Tig 
Bin 2 x N DEN De PETER N 3) a AS x - 
KOLUNGEDS AVTOV zul Ent ns ESodov oveldıoe Dauovyı To 
\ - \ - n R ‚ 
Iaovı “zal dia TovüTo To oNua TovTo Enolnod 001 xUgLos &v 2% 

IC ‚ SE ’ , > 
7 nuloa tevry' za dmoeı zuoros zul Ye Tov Iooanı Ev yeıpl 
> a - - W£ f£ 
AAOPVAOD.” El 0Aov Aaovd Heod Öbraraı daıuovıov AO0YN- 

er a ‚ ’ 0% \ 37 ’ 7 ’ \ 
TEeVoaL oTı KVOLoS uElrcı nagadıdoraı row logamı; “zat ye Tv 
N > \ 2 G > \ > \ > ’ 
ragsußorAnv Jooan} raoadvoeı xVgLog aurnv Ev yEıgl AAAOpvV- 
’ N en ‚ 9r \ \ Pe > 
io. Tayvvo» dE Iaovi' avgıov xal 00 xal ol viol 60V UET 25 
> 6} 23 x - nf e> 2 & f: Y BY ’ 
&uoo” >’. zal tovto Övrerau eiderau daruonıov, Bao Ada KELVoTO- 
\ [99x | - (d2 7] 
vnyevra ucsta |335| yolouatogs REOPNTIXO®, OTL avgıov Euel- 
3% Ye © Ss \ \ 2 \ DEN > = > > a 
18V ESE1EOHaLı 0 Laovi Tov Blov xal Ol vlol AUTOV UET AUTOV; 
2 N 7 > = 
“avoiov 00 zul ol viol 000 wer Euod.” 

21) I Reg. XXVIIl, 18. 22) I Reg. XV, 28. 25) I Reg. XXVIIT, 19. 
ood add. M. Parenthesin ego posui. 2 airo M. avrö AHRL. 5 Eravrıoc 
MA. 6 @ylov MAHRLP. om. CG. Ego &yiwg scripsi; nam tumidum sit 
dicere: aylov — Aoyov ueydhov zal dnopontwov. 7-8 !rı anogovusvov 
M; tu ef. ec. 2 extr. Symow xzal enanoonow. 14 zasorı otx — centinue 
M. 17 Enoinoev M. 19 wveidıoevM. 20 Enoinsev M. ooı add. M. 21 
xelye M. 25 töyvvov M. 6 viog oov edd. praeter L, qui oi viol vov, ut 
M, seribit. 28 ££eleboeosaı M, recte, si modo roö Blov scribatur. oi ante 
viol oov add. M. om, edd. praeter L. 29 werk ood pro uer’ £uod L. 
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= \ 5 a > vs \ >) 
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a = D RL , r n 3 - / 
zcı orı Dauovıı Eortıw 0 avaßeßmxoe. TI oVP noLEl EYYaotoi- 
Pre N x N > \ - 
uvdos Evdade: Ti noıel Eyyaoroluvdos regt TV avayayıım TS 
- 2 \ a c - nr ’ 
Wuyns Tod dızalov; Exeivos Epvyev 0 TO» XODOTOV Aoyov einam' 
-»a \ \ > n \ - \ m ” x x x 
BIva yco 1 ayava Eyzw dor zata TOOAVTa Alla Ta xzara Tov 
’ & ’ AR > = \ ’ \ 
tonovr Sprovusva, xal Alysı' 00x Eorı Nauovri, wevderaı TO 
\ ’ x > # AN c ’ \ NN ’ 
dauuorıov, Erei 00 dvraraı wevdeohaı 7 yoayn. Ta dE Onuarta 
- - > - \ > = 
TS Yoaypns Eotıv' 00x Eotir EX N0069R0V Tod duuuovlov auTod, 
2 > > 2 BEE 5 7 ER Sun g \ x x ‚ „ 
AL EX RO006WROV avıng' “zart eiden 7 Yun Tov Dauovm. 
5 7 \ \ > \ - 4 ’ - 3 ’ 
10 eine Daovi ta Aelaimusva ano TOov Dauovyi. ADS 00V AvOuErd 
\ 57 ’ 2 \ x \ 8 2 
Ta TS ErYaotouuvdov paveitaı TA KATa TOP TOROV; MUrIAVO- 
- ’ \ ‚ x ars \ 
UA TOD ROOEINKAOTOS TA ROOTEIA" Dauovn) Ev adov; zul Ta 
CR 4.3 \ \ 235 
EINE" za ARORZIWÄSIO XOOE TO ERNOOTNUEVOV' Tig uellom; Da- 
m >\ 7 I c X, Ele 35 Be sr x € - n’E ee 
uovn2 7 170005 0 Agıorog; Tis uelSwv; ol ngopntaı n Imoorg 
IRRE = [2 Fi: ) \ u c r BRR?; vn 
150 Xguorog; Tie ueißov; Apocau 7 Im6oös 0 Xoworos; Evdade 
x b} ’ >: a = r \ ‚ N 
uEv ovV Tolumost Tıs TOP Aanes PIaOETTan TOoV xvoıov eldevau 
> - \ \ c \ 52 - 5 
Insovr Xg10To» TOV UNO TOP NOOPNTOVP NOOXKNOVLFELTA Eivaı 
> + cr PR > c r Be es - a Br 
einelv ori ueliom OVXETI 0 ÄgloTogs TOD NOOWNTOV. OTav 00V 
c Le. a > er? r = \ Ipis% DISELN r 2 x > ars 
ouoloynons orı I600s Agıoros uellov Eotim, Nguortog Ev Adon, 
EN a ‚ E 2) b) \ \ 5 
207 00 yEyoven Exel; ovxXetı aAmdts TO eigmusvov Ev VaiAuotg, 


c x K x - P} ’ or = = [a 
Egumvevdev vao Tov anoorolon |336]| Ev Taig Lloaseom 


> - s - $ - dans > 
auzop ?! rEgl TOO ToV 6OTüa Ev adov xatapepnrevar; YEIOAT- 
o > > x x N ’ 3x 
TaL OTL ER AUTOV YEQETaL TO Ev nEVrexadsxutn waAuo?, 
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dietum. 20 zatrorsedd. 22 erirı AUG. noospntevoev ante‘Ho. ÖHRGLP. 
noeiee H. Dein neosprtevoev M. noopntevos A. 23 En pro neol M. 
24 ant)apev edd.; tu cf. inferiora: enoAAvoı gdoıw noopntızm. 
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e \ ar ZA, a d: > > N a ] - 
pnrixyv Dauovni' oTı de 00x anEßarlev, 0UTOG AUT EXENTO, 
< ’ = a a & \ =. 
wg 08 YAmooaıg Aalovvres' WoTE an elmelv' TO NVEDUUR HOV 
’ c \ - BD ’ » a 
NOOOEDXETAL, 0 dE VOUS WovV axapnos Eorw*. xal oTı ErXIN- 
’ > 5 : AS - c ee a « 
siav 00x olxodousl 0 710001] Aalom Akysı o TladRos, ortı "Erxin- 
’ > c r Aa] ’ .. b} Pe er, m 
5olap olxodousi 0 noopn|342]revo»” avrars Afgeoı Alymp!". 
x c ‚ e 5 ’ 
el dE 0 NOOPNTEVUDV ExxInolap olxodouer, ElfE YKROW ROOPNTI- 
2 2 x b BJ \ I 2G ‚ ’ \ 3 ‚ 
z1ıV° 00 YOQ ANOAWDIEXEL AUTIV N AUKOTNOAT' UOVOS YaQ ANOL- 
n G x a - 
Avor ZAQIWw RAIOPMTIEND, 08 UETE TO NAOOPNTEVOA MENOINKEN 
DEE, - ‚ Ft: a B) E * DEN 
AVagıa TOO NVEUUATOS TOD AYloV, OT EYXATAALNEID AUTOV xaL 
2 IN RE - b) n a En ‚’ \ 
10 puysiv aRo TOT nYEuUoVıXod aVTOV' O0NEO Eyoßelto TOTE UETE 
\ c r‚ c Y n\.ß \ 3 48 « \ x - x a G 
ty» auagriav 0 Aapıd, zaı Eisysv *? “zul TO nVevua To Ayıov 
A] 929 95 n TARA, 
0ov un awranäiys an E2uov.” ei tolwvp TO AVEedua TO Ayıov 
‚ u \ ’ 3 (er r‚ 
RVOPNTEVEL, Kal DAUOvA AEOPNTNS ID. 0 dE ROOPNTEVOW EXxin- 
‚ \ E 3 5) ‚ 
step olxodouesr. Tiva olxodouer; eg 0VgaVOP AVOYPNTEVDE' Tin; 


- 


> ayylioıg; “1 goesiav Fyovoıw ol toyvortss largmv, AIR ol Xaxg 
Egovres”’’. dlovran Tivss THE AOOPNTEIaS auToV; 00 Yag agyel 
zegıs ROOPNTIRI oVÖLV yagısua aoyeı tov $v to aylo. tig 
00» YJEQLTOS TS NOOPNTIRTE ci wuyei To» zoruoulvon (TOA- 
100 zaı ein) 2dEovto. ar Evdhdds ut» yoelav elye TOO NOO- 

46) I Cor. XIV. 14. 47) ibid. 4. 48) Psal. L, 13. 49) Matth, IX, 12. 

1-3 oT d& — nooosigeraı add. M, in quo ade — np00Royerau. 
3 £ortı edd. 4 oVx ante oixodousi add. M, recte; v. 1 Cor. 14, 4. 
Dein male M noognteio» pro yAvooy Aa)ov. Idem pergit: adrarc Ak- 
Seo Alyor. 6 de ngoyyTeiwv ?xxAmolav olzodoust. &id: cet. Contra edd.: 
zei yap Alyeı ö I. Otı 2xx4. 0l200. 6 noogy., adteis Algscı Alyav. Ego 
verba za ydo delevi. 6 ö ante noognreiov add. M. ziyer M. 7 dy- 
$aornoag ACHRGP. [lo. auaornoas] C. *eysaoryoag, marg.* yo. auao- 
tyoeg, H, qui t. 2, Not, p. S omnino sie leei iubet, coll. inferioribus: 
uste tw Guaorliav. Adstipulantur RG; recepit L, confirmat M. 10 2yo- 
Bero rote (sic) H (non &yoßsro note, ut L ait); idem t. 2, Not., p. 8: 
2poßeito tote (sic), non &yopeito, torte, ut idem L ait. Inter Commissa 
t. 2 (in calce) H: ‚„eyoßero. lege Eyopßerrto". Torte zal edd. rote, zul 
legi vult R,nullo sensu. 11 2ieye edd. 13-14 zul IauovA — noogynreveı 
add. M, in quo interrogationis nota post alterum olzodoust deest. 15 
oig ante u add. MAHRP. «&44° ov pro oig un C. ara un G. *ayykkoıg, 
oig un —-, marg.* yo. ayy£kAoıg; an — H. Sie scribi iussit R et scripsit L. 
16 deyorraı M et edd. Tu cf. inferius £d£ovro. *rrg noogynr., marg.* yo. 
t&g noog., H. Idem seribi jusserunt RG et scripsit L, quo non opus, si 
mecum d£ovraı scribas. 19 !yere M. yeraı edd. *eysraı, marg.* yo. £iye, 
H, quem secutus sum, &zsı seribi iusserunt RG et seripsit L. 
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pnrov looanı" zal 6 zoıuausvog dt, 6 anmAlayulvos tod Blov, 
xoslav eige TOP RVopNToV, va rain ol RVopITaL TO #N- 
005001 Tv Xgwortod Erxıdnulav. AAAOS TE xal 00 Tg TOD 
xvolov uov 17000 Xgıorod Erudnuias Adbrvaron Im Tıva u- 
08199 Onov TO EbAov tig Long, adbvaron 1m nagsAderm Tü 
Terayulva pvAdoosınw Tıv 0dov Tod &VAov tig Long “lrage Ta 
xzoovBiu zer Tv» pAoylomw douypaliap TI» OToEpouELvV PVAAO- 
68m I» odor Tod &bAov tig Lore.” Tis Ndbwaro ddororoa; 
tis ydövaro Tv YAoyloım doupatap roımoaı dısrderm twa;? 
DONE HaAaooav 09x nv odorojocı N Tod Heod zal Tod oTV- 


nz 22 ’ 27 Wr, - _ 
Aov TOO Avplvov, Tod 0TVAov Tod |? DOTOgS TOO ENO TOD 


a a \ > Y > 3 > c 2 
HE00,?! worso row loodirım o'x 7» ovderös odoromoaı N 
> - - >, - - 3 c - Id 
11608 (Tod aAndıwod Pod TUnog 1 xetvog 0 Imooöc)‘ ovro 

\ - \ > Dun 5 > 
dia TS pAoylvng doupalas Dauovnı 00% Ndvvaro dısrdeiv, 00% 
> £ \ 22 > \ c - 

Aßocau. dıa ToVTo xar Apoaau BAereraı vno Tod xoAaLoufvov' 
c [4 = ’ c ’ 2 
xal vRraoXov Ev Baodvoıg 0 MA0V0LOg ERAQUS TOVG OpHaAuods 
) ‚ > REDEN ‚ Em 0 Dnad 
00% Aßoadu (ei za ano uaxooHev co“, a2A 000) zal to» Ad- 
> . ‚ > - 5 = 
Lago» Ev Tols x0ANoLS aVToV. negiiusvovr 00» Tv» Tod xUvglov 
P} _ - x 7 
ov 17008 Xgıorod ?rudnulav zal nargıcoyaı za AEOPNTaL xal 
D N 1 


4 cr. >. a R \ CoN 3 RR! ’ ) ARCHE Br 
Ravres, iv ovros Tv odov awoisn‘ “yo Elm mn) 0dog' Ey 2 


> c ’ - Cor P- - 
ei) Iooa”.?? odos 2orıv Ei To Row is Long, va yEvn- 
u2N\ ’ e \ \ N > fi ER) n 
rar, “Eav dıeidng dia VO0g, PAOS 0V xaraxavocı 08.” NOLlOV 
[4 fe x x 
rvoöc; “Erase Ta yeoovßlu za Tv YAoylonw voupealav Tv 
v2 Su mu - - a 
OTOEYOUEDTV YvAaoseım Tv odov Tod ZuAov Mg Long” worte 
x - ’ E - 
dıa TOOTo TEILEUEVOV ol Uaxagıoı EXel, OXOVOUIA» MOLOVVTES XaL 
ü d N ’ ‘ 
\ ‚ Id N - - a c 0 En c 
un dvvausvor 00V To EVAov Ts Long, 00V 0 napadeıoog O 


50) Gen. III, 24. 51) Exod. XIV, 24. 52) Ioan. XIV, 6; Ioan. X, 9, 


1 xl ante 6 dnmAr. inferunt CG; ego verba 6 annAd. tod Blov vir- 
gulis distinxi. Infra simplieiter 0 — zoıuwusvor. 2 !ysıM. 2-3 zmoV&w- 
ow M. 3 00 tag] ngopnens M et edd. praeter L. noogntng [neo ris] 
C. *reopnens, marg.* yo. neo tig, H; sie scribi iusserunt RG et scripsit 
L. 6-8 Erass — tig Gong (Gen. 3, 14) add. M, in quo Era£erv et douyuuar. 
Idem locus infra recurrit. 12 zov Togdavnv cet. Ios. 3. Allatius perperam 
citat Matth. 6, 48 (sic); Gallandius Matth. 14, 26 verbis tod @AnYıwod cet. 
adhibet. 16 öndexwv cet. Luc. 16, 23. 22 Eav duliIng cet. Cf. Esai. 43, 
2. 22-23 nolov nvoös. Eragev — M. nolov nvoög Erafe edd., praeter C, con- 
tinue et absque interrogationis nota. molov nvoög „erage — saltem L. 

23 Zru&e cet. Gen. 3, 14, ut supra. 25 neoınuevo. pessime C. 26-1 Onov 
Texte u. Unters. II. 4. 2 


DD 
=) 
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- wa \ s \ a c ’ x. si 
TOO DEO®, ONOV DEOS YEOOYOS, ONOV 08 UAXAQLOL XaL EXAEXTOL 
a - 
xal ayıoı VEov YEveohau. 
r In 3 ‚ \ \ [4 > \ 
X. Ovdsn o0r NO00X0UUa XaTa TOP TOoRov £ortiv, ala 
‚ R ‚ in {4 \ > 
RArTa Favuaslmc YErgarTaı xul vevontar oig av 0 HEOg ANXO- 
z ‚ \ \ re r = 
5xalvypy. REOLOooP dE Ti Eyousn nusis ol Ent OvPrelda Tov 
+ > j ‚ ‚ DIR. IN > n > 
AUIVIP EINAVFOTES. TI NEVLOOOV; EP AN@LAAYOUEYV EVTEUDED, 
‚ \ 3 \ ’ \ n c 
ysvousvoı xalol xzal ayadol, u Erayousvor Ta TNG auagriag 
ooria, |344] dıerevoousda zul auto tw pAoyionv Ö iav 
pooria, |344] dıskevoousda zart avror nv pAoylınv Voupalan, 
> n [4 n x ‚ ca x 
xl 00V XUATELEVOOUEFA Elg TIP KVOAM ONROV NEDLEUEOV TOD 
r x x - > - ’ \ [4 
10 NoLoTov 0L O0 TI NAOOVOLAS AUTOD KOLUOUEVOL' dLEEVoouEed« 
\ \ F. G c x - ‚ < [RE 
de, under BAantousvor VURO Tg YAoyivns boupalag. "EXUOTOV 
N \ c ER = \ - SEN 5 DR n 
de To Eoyor on0lor Eortı, TO VO avro doxıuaoe?. el TWwog 
\ ‚ Mr 2, 2 ‘N 5 Re 
To £Eoyovw xarazanostat, LInuodNoEeTa, autos dt O6WINOETAL 
a k c SEN r 3 54 \ Er ( Dee \ ’ „ ‚ 
0vToS ws dıa AVOog”.?* dıslevoousda ovVV' xal nIEov EXoucv 
Ks \ IERN y ‚ € - RS - 5) Lars > 
15 TI, xal 00Yl dvvausda zaAms PLmoavTes KAXmDs AnaAlaga. 0UX 
5 PR KG ‚ DUeN 2 > 
Eieyop oi aoyaloı ovdE ol rargıaoyaı oVdE oi NXYOYITaL. OV 
4 ‚ € ie ‚= EN = - N. s BEAFR \ > 
ÖSvvausda nusis einelv, Eav XAAOg PLWomuEv' xaALıov Yao Ava- 
- x y- - 5 r ’ a 
Adcaı zul 60 Agıöro eva; dIonrEo 0VTmg EXovtes Ti MAEOV 
\ N r \ > N‘ = ’ - DEZ ir P} E r‚ 
zii NOV xE0dogs Ev TO ENL OVvTelca TOV aOmOov EIMAVHEVAL, 
- x \ 12 ’ B13 h\ _ - - 
WREDTOL TO Önvagıov Aaußavousv' axove yap TS rapaßoing,?? 
cr « > et >» oo \ Y ’ 2 \ - 3, ’ c x 
ortı “aosauevos Edidov To Ödnwagıor ano Tom Eoyartom‘ ol de 
- ” d Et ‚ .. N P85: - c 
NODTOL WorTo oTı a2Eop Ti Amwortau” 00 00V RXOWTOS 0 
SI Ba ‚ \ # \ DIN & J ET; 
EOXATOS EIIWOn Aaußansıs TOVS MOPOVS ARNO TOO OLXODEOTOTOV 
- ER) _ - c n [4 € rÄEn, \ ‚ 
er Aorta 17000 TO xvVolo Nuov, @ m dosa xal TO xOUTOG 


x - - ’ > ’ 
eig TOVUGS alovag TOv aladvom. am. 


157 
or 


58) I Cor. III, 13. 54) ibid. 15. 55) Matth. XX, 8. 


—, onov — cet. Asyndeton molestum est ante verbum finitum ex partie. 
dvvgu. longius suspensum, In superioribus recte habet asyndeton: &onso 
a > a c ( x . .. . 

—, Woneg —' ovro —. 10 %eocg edd. Ego artıc. cum M omisi; sic sta- 


tim post $eoV. 3 Eotl' ACHG. 5 dertı M secus. Infra: nAdov Eyoukv Tı 
et Zyovr&s tı nAtov, porro nAelov Ttı Amwortaı 6 £vreöder add. M. Eadem 
in re c. 2 tovrov tod Blov et c. 9 od ßBlov. Cf. S. Method. Plat. p. 51 n. 
318. 13 zaraxaımosreı C. 15 anwr)desı M. 16 Eieyev M. dA pro 
od ante dvvdusde de suo CG, deleta post eiveı interrogationis nota. 17 za 
pro ycdo ante avardcaı edd.; tu cf. Philipp. 1, 23. 17-18 avaavoaı MAR. 

1S ovv male om. A. 22 zı post nAetov add. M, apte; v. supra adnot. ad 
neoı000v ÖE Tu. 


II. 
Ss. EUSTATHIUNS. 


TOY ATIOY EYZTAOIOY 
APXIEIIZKOIOY ANTIOXEIA® 
KATA 2PITENOY>® 
AIATN2ZTIKO>B, EIS TO TH® ETTAZTPIMYOOY 
OE2PHMA. 


> \ ar er - - 
Allat. p. 345. I. Add ut» ayaucı Tov agıoyavı) ng EvdEov 
Fe 5 SE \ 
aolıreiag 00V [MAov, o dıianogeniorare 7s 00Fodosies 1E00x- 
= > ‚ R \ N - > N ’ B, - 
ovS Eürtoonıe' To de ng evoeßelag 000 yropıoua NoAAayDg 


In Inscriptione Enıoxonov cod. Taurin. ap. Pasin. Catal, mss, codd. 
biblioth. regii Taurin. Athenaei P. I p. 396. — JIAT'N. post 9E2P. ponit 
P (non G). Fabricius Bibl. Gr. ed. Harles. IX p. 135 not. n: „An dıeyw- 
vıorızos;“ Ibid. Harles.: „Aueyvoorızög tamen legitur quoque in cod. 
Taurin. 316 fol. 142; v. Catal. codd. gr. Taur. p. 396“. Quae tacite sua 
fecit Hardt. Catal. codd. mss bibl. reg. bavar. Vol.I T.3 p. 320. Fabricii 
coniecturam commendare videntur ista cap. 1: — ayova dızavızov Elod- 
yeır, et: obre yodv Innos aywvıoryz cet. Sed quamvis adi. dywwıorızos, 
praesertim in formula A£&ıc ayovıorıry, usitatum sit (v. Ernest. Technol. 
gr. Rhet. p. 5) et verb. diayovlfoueı, decerto, etiam de orationis cer- 
tamine usurpetur, inauditum tamen est adi. dıaywvıorızog. Recte vero 
habet dıayvworıxog, nim. Aoyog, diiudicatio, et scripturam dıayroorı- 
x0g, praeter cod. Taur., M et A tuentur, eandemque commendant ista 
c. 1: — 19° 2& &vög Ömorkoov dieyvoontaı TO mooögov. De verbo dıe- 
yıyvd0xo, dignosco, diiudico, deque subst. di«yvooıs, diiudicatio, 
cf. Ast. Lex. Plat. I p. 463 sq. et mea ad Io. Glyc. De V.S. R. p. XVIII: 
— Post Juayvoortıxöc punctum pro virgula M more suo ponit; interpunc- 
tione caret cod. Taur. ap. Pasin. 1. ce. — De nomine Eyyaoreluvyog docte 
agit Allatius Syntagm. de Engastrim. c. 1 p. 419 sq. ed. Lugd., qui eius 
originationem ab Eustathio c. 26 extr. prolatam attigit; adde Possin. Glos- 
sar. ad @. Pachymer. in M. Palaeologo v. ano Koıllasg poveiw et VV. 
DD. ad N. T. ed. Wetsten. t. 2 p. 345. 6 Ast uw kyauaı cet. Hoc 
initium prooemii elegantissimi colorem traxit ex Plat. Protag. 335 D. «ei 
utv EyoyE oov tnv pılocoylar Ayaucı cet. cui loco similes adhibuit Heusd. 
Spec. erit. in Plat. p. 70. Adde Aristid. Quintil. De musica lib. I initio 

&x $eoö cod. Taur. ap. Pasin. 1. c. 7 oov om. M. 


1 


1 


2 


o 


or 
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raiyrröusvos, 004 Mrıora za regt TOdE ullıorae Tedauaza 
To uloos, orTı 6apog axgıBooaı Povrsı nos am Eyoımı yrauns 
ivexa Hs dyyaoroıuddov Tijs dv Ti) xoory to» Baoılaıav 
iotopovuErng' 00 Yao agLoxeodaı pie ols L&tdoxer 2oıykrng 
ie rivde tiv Grodeoıw. 08 ww AR Yoye rat üRovs &0 old 
a ’ B2 Inr BE EN oO, pe 2 N 
oTı ueugpousvovs 00% oAlyovs Ep ols DoLöATo XOoyElgoS, AAAa 
ovyroi 1er eloım ol daxvöusror Tas Wwuyac, AoyaArovtes [346] 
00 ueroims‘ 869 Orte de tıwes olg !yoaıper ?xelvog Öndyovras, 
Ti) nooAaBßo'on dogoxonia 600» Autırıdiusvor, xal Tols OPOuL“OL 
u@AAoV, aAR 0% Tols aodyıuaoı mooolyonres os deor. iv ov» 
m) dose zart ?uavrov ayova dizavızor eloayeıw, 00% Avol- 
zeiov NyoDuaı aa» ur Ouod ovledgar Tv LEnynow avtov 
tıde TI) TOD yodunaros vnayogia, de Exarigov dt ToavooaL 
To oapks, @s Aw unte Tınks oloımro OVxoyarteim MUdg TOVg 
orwodnrore doscow rooaydeirtas, ut av ram Auypmglorovg 
eivar tüc dogas ixarlomv' olomra yüp x TÜs TRQAAANAOV 
ovyroloemg antegeraten uw ons Ey dogns ixareya Ta udon, 
zıjv ausivova dE yvoumv 2E aupoiv aigetohaı Tov's pLAoAöyove. 
ovUTE yovv Inrog aymrıoına eivau xoiverau doxıuos, Eavto ToE- 
XOv $VORELDT, 000 Ei 0p0don ZOByos OP WOXEQ ÜXonTLgovg Ert- 
deizyurau TÜs zn josıs, OUT av Tıs CIANTOV Oxırara ToLyEıD &v 
stadt durdusvos, oVUTE AAAoc oVdele, oVUTE raAaiov VYoBs oVTE 
roaybrara zayzoarıdlon 7 avyuoyov n Tor aiva ÖLo0v dE0O- 


2 BovAn M. 4 pas M. ps AP. Ego cum CG constanter png scripsi; 
v. Krabinger. ad S. Gregor. Nyss. De Resurr. p. 193. De vitioso pns (prıs) 
cf. Schneider. ad Plat. Civit. I. 339B. qui ipse gyg scribere solet. 5 aiyz 
pro dA A. aiAa CP. zu add. M. oiv A. del. CP. 5-6 olda ou A. 
olda Erı ÜP. 9 avrı id. M. dverıy. ACP. Fort. leg. noooaverıd£usvor, 
assentientes. 10 nooonxovres Cl. no00£xovreg (sic) G. 13 7 de 77 M. 
ty de A. tude CP. 14 zovc add. M. 15 Onwg dynote MACP. neoaoyH. 
ng00049.ACP. 17 aveseraßewACP. EoymM. 18 EostodaıM. 19-20 kavro 
to£y. Male vulgo post &avro distinguunt. Bavro rolyeıw apte dieitur, ut 
auto wahre, ap. 1. Scalig. Prov. metr. 193 in Schotti Paroemiogr. gr. p. 
588, ubi Schott. adnot. p. 589. 20 doxsAog M. Ev 0x. A. tnontiowg 
A. önonzeoos CP. 21 rasom.M. adtıcM. aidıg ACP. 23 nauueyov M. 
23-1 20o0xon.M. &000zxon. AUP. De proverbiali locutione d£o« d£ozır s. 
tuntew v. mea ad Gregor. Pal. Prosop. p. 45. 58 supr. Aloa d£osım @E00- 
zonieıg est TEONoS ETvuohoyızocs, de quo v. Lobeck. Paralip. p. 523 sq. 
Ceterum de nommibus in — zoni« v. adnot. ad c. 25 med. 
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xonias Öroxevors: A2R oVoTador GEUOTTEL TE uayousra Tols 
rarrioıs antıorarem, In 28 ivog Ororipov diaywooznrau To 
RIOUXoV. agTe Ta ubn Dgıyiveie aoorartion v aoorors, idle 
de Tascı za Tov |347) artırinrovra voOV &xsivoıs LSeraoaı 
orovdaot£on. 

II. Bios ou» auro To Tg iorogles yoruua Peoonjoonusv 
os 0lOv TE zart To &yırrov: rdlnde dE oder aoxtlor. Om- 
vixa uw 0 Laovi dowra nooiotero Ts Tod Aaod AoAven- 
dolas, E£NoE aartas Tovg Eyyaorgıuvdovs, Eyy', zal To's ouro 
zaAovuEvoVS OVOHATı YVOOTas, Üre dN Avueovag &upwAsvorrag 
exdiorovg. Eneıdn dE Toaneis Ertl Ta yelgiota AQ0S TOD alıry- 
glov rıxoWs NAavvero daluovos, @yEro ram ent Ta peouara 
TNs uavteias auto, olxXodouovuevos @ XaTEivoErV OAYD NO00- 
dev, Eavrov dt za dic Todrov napaparım 2Akyyov. ws yag ol 
negıg aLAoYEvEIs OuUOhbuUD 6N0VÖH7 ToAEuov yEvsoın AWEXNQVT- 
tov?, agpoı0Hevres utv oc Fvı ualıora rauninyei Tas pd- 
Aayyas awurınagktarrov, on)a dE yuurmoarres eis uaynv 2Sie- 
0 EVOWOTWE. 0 uEvrou Ye oyEriuos !dsıoe DaovA, auto To ig 
zagsußorng rıreigioua repoayulvov dor» avrompe, xal To 
ovunav eineiv 2&lorn waraniaysis, ws 1) Hela dıayogsvsı YoagN. 
uera dt ToVTo, ynolw, Noota die TOD xuvolov?, yrovan InAadn 
Ta noaxtea yAıyousvos' 6 dE xU0102 00% ANEXQlvaTo TO XAQL- 
av avro dıa Tas Tg adızlaz vneoßoAas, oUTE &v &vunvioıg 
ovTE Ev ÖMAoız oVTE Ev Tols ngopNTaıs. aAAG um txeivo Ye To 
HElov 00x Lyomuarılev ovdauos, aYEura docoanrı. ri de uera 


1) I Reg. XXVIII, 3. 2) ibid. 4. 3) ibid. 6. 


1 vnoxeıu£voıs ACP. Adi. Unoxevoc c. 7 extr., c. 22 med. et c. 25 
extr. recurrit. 3 nooögov M. noolyov A. 6 yoüöv M. 7 EvYivde nogEv 
MA. &v9&vds nodev CP. Ego d& adiiciendum putavi, quo magis oratio pro- 
grediatur. Locutio est platonica: Ev9&rde no9Ev Koyeodaı. Cf. S. Method. 
Plat. p. 8 n. 47. Formula &v9Evde no9Ev, hinc fere, recurrit c. 24 med., 
ubi v. adnot. 10 Zugpozevorreg ACP nihili verbo. [Euyorsbovrag] C; idem 
coni. G; confirmat M. Vide meas Symbol. in S. Epiphan. Pan. (Corp. hae- 
reseol. ed. Oehler. t. 3) p. 52 et cf. Eustath. ce. 30 init. 12 &iabvero A; 
idem infra, ubi CP &Aaeivero, recte nAeıwero. M utrobique 7Aavvero. 14 
toöto ACP. 17 yvurdo. ACP. 18 uev roıye A. uevroıye CP. &deioe 
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add. M. 22 noaxrat« M. 23 Evunvloig (sic) M. 
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4) I Reg. XXVII, 7. 5) Num. XXIII, 23. 


1 yvuraodeig AUP. [yvuroseic]) C, coni. G, confirmat M. enıxov- 
oelag A. 2 arri tov A. xapreoa M. zuorioa AC. 3 tovverriov M. 5 
eyyaoroıuidov A. 6 Ünnoworov A. 7-8 aueimt ACP mendose, ut alias; 
v. mea ad lo, Glyc. De V. S. R. p. 126a. et cf. S. Method. Platon. p. 65 
n. 385. 8-9 Evdluavta A. 9 oroarsıav A mendose, ut alias; tu v. Indic. 
ad lo. Glye. 1. c. p. 120b. agyixoıro MACP. 10 dvoiw M. dvoiv CP. 
dverv A formä atticä, de qua v. S. Method. Plat. p. 99 n. 617. «&ıw- 
oeıg M; sed recte Allat. d&woeag vertit: supplex. Cf. c. 8 init. 7&lov c. 
infin., ce. 9 med. d&ıodcı zal deovreaı. c. 14 sub fin. 7&lov — &deito —. 
c. 15 med. 11 duo: A. 12 xal add. M. avayaykuoı A. einwoı pro 
eino oo A. 13 zdorro A. 14-15 Forı rıs &yvoov expressius dicetum, quam 
ayvoet, Of. Indic. in lo. Glyc. p. 121a. EZotı tie AG. 15 &Aavvero CP; v. su- 
perius adnot. 17 ovza&ionıorog (sic) et mox Znurgeiper, om. accentu, M. 

20 annyogevr£a MA. za add. MA; cf. c. 15 med. r& roıwüre. 21 xu- 
HEornv oladn A. uvoso« MA. 22 eidwrorerosiag A. 
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> Ir x c 14 
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’ (2 I = ’ - - > 
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-. c ’ S RER & [4 a a 
Tod aylov AVEUUATOG' EITA TOOOUTOV EZETEANN TAOAOVGEG, WOTE 
6) I Reg. XXVI, 9. 7) ibid. 11. 
1 dvoowörer« M. neıondeis AC. 7 2£0A09osvoe MA. 9 „Forte airijg“ 
G. Minime. 10 oxeov M. 11 raoonsıtoreoov MACP, nihili voce. 12 
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far 
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avayo ACP. 13 zal tig add.M. 14 eiye A. eiye CG, ut solent. 15 Onwg ovx 


MACP. 16-17 oWdoAwe MACP. ovd OAwc recte Allat. Synt. p. 459. 17 wv2- 
oc A. 18 &yovow M. 19 wovon» secus Allat. 1. c. &&ddov M, idque 
constanter. 22 9Iwv ACP. Zruoxvxinoeı (om. acc.) M. Emuoxvanjoaı 
ACP. Enızvzinoeı vel EneıoxvrAnoaı coni. Ed. P., posterius recte; idem 
inepte comparat £mureigißew cap. 7. Tu v. VV. DD. ad Longin. p. 301. 
351 sq. Weisk., mea ad Eliam Cret. (Patrol. Gr. XXXVD) col. 760 n. 6, 
et ef. adnot. ad ce. 26 init. Allatius recte vertit: obtrudere, infarcire, 
23 yaoroı CP. 24 dvayo ACP, 
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dtayogsvaı 7 ea yoayn; “zart Eyvo FaodA ori DauovnA 
&otım 00ToL, xal Exurpen ent RO000Rov avrod ini vw yıv 
za N00088UP70W AaWTD.” galiveraı Tolvvn oc oVdauov TO 
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8) I Reg. XXVIII, 12—14, 


6 &xyover add. M.; cf. c. 3 init. anoxoivereı — ynolv. et al. sim. 
passim. Adsolet enim Noster sic loqui. avdyo ACP. 8 idev M, ut c. 
4 bis et alias. 9 deerl ACP, ut adsolent. 10-11 rıeooaxac M et mox 
sooaza. Adsolet M &ogazxevaı vel Eogaxevaı scribere et hoc cum prae- 
gressa voce copulare. Qua de re semel monuisse sufficiat. 11 nooo- 
$etoa add. M. avdvneveyzovoa A. erduneviyxovoa (0G. dvgvne- 
veyzodoe« P. Sed avdvnereyzaoe, quod M habet, c. 10 init. et med. re- 
eurrit, neque partic. dvgvreriyxag Nostro inusitatum. 12 zäg add. 
M. 18 eir (i. e. einov) M. eintv (sic) A. om. CP. 14 Avduntveyxe 
MAC. 19 2xdoyn, interpretatio, sensus, (male A: series) et &xd£- 
youcı, interpretor, Nostro usitata sunt; v. mea ad Io. Glyc. De V. S. 
R. p. 82. 20 adın MA. avıy CP. adınv vel &» avcy coni. Ed. P,, 
prius reete. Allat.: incitantem ipsam. Possis etiam coniicere: &ußaz- 
zeVovrog adıy. Infra ce. 15 init, Tod EZußaxysbovrog &v avro dalnovoc. 
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9—10) Ioan. VIII, 44. 


1 ovrog &ort A. 37 (sic) ante za M. EA. 5-6 zolvouevr A. 8 
xeitoı P. 9 Agıoroö om. M. 10 aneoyyjs M. 11 ovxeotiv M. 12 
&otivM. 13 pas M. ps P.; v. adnot. ad ce. 1 init. 14 ravıa Eoriv 
A. 21 or oiv M. 22 der pro dy MACP, cuius Editor coni. dy vel 
deiv, prius recte; v. adnot. ad c. 22 extr. 22 2&ddov M. 22-23 dus- 
Anti ACP; tu v. adnot. ad ec. 2. 24 Exroaynlıaoal rıva (sic) M. Exrouye- 
kıcocı wa A. Exrroognhıdoaı tr. CP. In verbo £xroaynAlko rursus 
peccatum ce, 10 init. 27 geivsı etiam M; f. 1. enogealveı vel Expalveı, 
Cf. tamen c, 6 med Zyaıve, ec. 9 med. yaiveı, c, 14 extr. !pauver, 
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11) II Cor. XI, 14. 


1 &xdoyn M. 3 önlnauo ACP. 5 Emulkteng MA. 7 ümoxgl- 
ver@t MACP, cuius Ed. coni. ünozglveoden, recte. 8 ovxeıow ai M. ovx 
eo) AC. olz eicı P, uterque om. ai. 9-11 78 zul... oidaudg add. 
M, in quo rovvoua — nooVragev — oVderis (sic) — deıxzvvvaı (om. acc.) 

11 siye MACP. 12 zoörov ACP, cuius Ed. coni. rovro, quod M confir- 
mat. 12 fe» M. 13 ovrw M; recurrit tamen oV'rwg ante consonam 
c. 21, ubi v. adnot. 13 zeoosıdores M. 14 ydo Eorw ACP. 15 
öoıbousvog ACP. 17 dev M. 18 niyarra dioxonmutvng A. nepavra- 
dioxonnutvng C; tu v. adnot. ad c. 25 med. 19 de MACP. 21 yovv 
pro oöv ACP. 22-24 zei oL ... dewörntı add.M, in quo ueraoynueri- 
Govres — wonso Evayr. — dizavızy. 24 Eragev M. 
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Yuvalza, PÜoxov avroisgdt to “ti Eogaxax”; ’:13 QVxo0P el usv 
DR: 91 P) ‚ ’ ’ 
aogaTos 19, Awauypıloyos domuarog v' el dt aomuarog 0497- 
“ ‚ a N) c [2 
uarı dıspaivero, Ti d1) note Tovvarriov Epoalen 7 nVvdouav- 
X ” N ” - - > 
tus '!, Emoaxevar usv wwdoa oodıov Ex Mg Yıs avapaivovra, 
he N ‚ 2) 5 > 
dirroida dE zara To R0009v !%oc avaßsßAnuivov; do oVv aura 25 
S i > 
12) I Reg. XXVII, 14. 13) ibid. 13. 14) ibid. 14 
1-2 aurd noooetiIn A. avro noooertdn CP. 3 dev M. 6 Evo- 
uıßev M. 9 prius zer add. M. 10 ap’ &xpßüs EykreoaM. nagazpüg Ep 
Eteoa A. nopexßas &p Er. CP. 13 yns P. 14 aid owuerı, una 
cum corpore, qui dativi usus Nostro familiaris; cf. mea ad Gregor. Pa- 
lam. Prosop. p. 32 n. 80. 14 „tiye oynua M. ei toye oyyuarı A. 7 
- ‚ Ri { Er , A DY4 
To yE OyNWarTı cr 14 oxıoyo. MACP. oxıayoapla tamen Noster ©. 27 
med. De utraque forma v. Lobeck. Parerg. ad Phryn. p. 578. 17 ovrog 
gott A. 18 xodow M. 18-19 avnyayev M. 21 avrorsst MA, ut c. 
18 extr., c. 23 med.; wvroAskel CP constanter. Paulo ante et c. 2 m. 
avrowel MCP (avrogel A c.5 med.); naunıngel c.2 m., nauuehel cc. 6 init. 


Cf. Buttmann. Gr. Gr. Ampl. ed. II. t. 2 p- 452. 22 avaugylkoyov M, Vi- 
delicet dvaupiroy. 22-23 dowudıw oyyu.M. 25 do« oiv ACC. dou oövP. 
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\ ‚ ’ = ’ c \ \ 
Ta noayuara uayeral 000 Tols Aoyoıs, Zolysves; 0 uEv Yag 
x x Ion cr g x x c N an > I ) 
>aovA, 0VÖEV 0ADE EOOAKWIS, VG NTEOL PAVTÜOUATOS AOGATOV dLa- 
‚ ‚ \ ERR: ) ’ c AR > 
AEYOUEVOg ERVPHAVETO, TO "TI Ewpaxas;” einov' 7 de ToVvan- 
7 @ DIN 7 L ya z e »r n By] Du 
TIOP, OS AVTOP VIOIAOV lboV0a, KEXOAYEN „avdoa HOP Ana- 
w ’ - Er 17 x N - a c ER x ” s ’ 
5 Baivorta Ex Tg Ye” vVnEQO dt TOO nEloaı WS AUTOg APIOONOS 
vo b) - = ev T b} 
EoTL, HÖWDOW AUTO xal ONuslov, ERIPPEYSAaULDN „rl OVTOG Ara- 
7 h ars 3 5 - b} c 
BepAnusvog dırloida”. TI 00r, © TG adeulTov uavTeiag VUNO- 
ar Jr DET ER: DREN > So ER xy na \ 
INUOV, EINEO ETOYAAVEP AVNO, 00% EIdEV KAUTOV 0 DaovA; EXToOg 
12 \ \ a” ’ > \ ) GE 
el 10] TU za TO WOHINTOV ouue TUPAOTTED AUTOV EINOLT, WOREO 
5 > ‚ \ - N DEN \ ’ 
1100 aueisı xal ng Evvolag AUTO TO vonTov. 
7 >) B) Drie = < er > - De 
VI. 422 iooc [355] &osls alıoxousvog EURETÜg‘ AUTO 
\ 22 - ” > \ Sh 
TO TS WUYNS 00Yavov AVIIONOUOOPOV EOyNUaTiLEeTo xata Tıw 
a ’ \ ” - ‚ \ 
ogav, va Erıpariv 2LEinoL RAOOPNTIXD umpvuarı TO UEAIOV, 
ZT N‘ x x Id} r 4 x Fr 
oia db xara TovVg VRvoVg Erlote NVEVUATa xal Wuyal Tolg 
er r * N D) G 
15 wHEWRoLS Epioravrau, rauusiel ToVs MWIIOREOVG ERLÖELXVV- 
- > N > ‚ le 
UEVAL KROAXTIO0G, 0V uw AAIa Ye za dıapoga xal noıxiia 
= 2 \ & Inn a ‚ Jr ‚ 
pogoVrTes EOINUATa, xal Omuaoiag 0VAO» N TUROV N) UDAD- 
{2 x n pi! ER ve a x 
NOV ERIPEOOUEVOL XUL AAMNYOV 1, TOmOEnü. El Tolwvv 00H wuynV 
> — 9 ’ > > > Ru C > - = ’ > m \ > 
arnyPar UOVOr, ALL 002 LVIEWOAROV AUTO omuarı (oVdE Yag dl 
’ 5 , \ ‚ ‚ \ 2 sa 
20 BovAsı Öldmol co TO Yoauua), uexousva up tavro Veonilov 
> ‚ EN N ER b) a & 
00x alodayn; Tavrov de TOVTO TIc WIVUROPEEDV £gEL 001° Ti 
AyY € a 35; N c Bann K 5 Sn) 1) „a BR N? Are > 
[ROTE 00x EINEV 7 Yon "ROopnTirnv Eldov wuynv”, AAAQ TOÖ- 
‚ wI,.y u ERS N , r R SEN 7 ‚ 
vapriov "andoa 009100’; m Yao EPnoda TOORD' zur dıa TI AE- 
> ER c SR, ’ a Ei = 5 
Yov 00% eionrtar „eldevr 7) yurı) ÖdaLuoVIov 0 ROOOENOLETO EIvaL 
In} - ‚ I» > 1 
25 Dauovy2”; TOVUTO TO 10y0 Yalnv am avdvuneveyzag EYWye' 
c - =) P) € [2 x 
Tivog Evexa woyns Avaydelong 00x EONXEV EOgaxXEraı WUyND, 
a 3 > B) n n ar SER 
EINEO OUTOG Elyev, AAL 8x Tov Evapriov “andoa”, xal ToUToN 
a Ch: \ r‚ n RN >) x ) 
“OOHOV”, ONEI EOTI YVOOLSUAR VDOuUaTıRng EvESlag; 00 YaO Aupt- 


1 & 2eiy. ACP. Infra in nudo Veiyeves MAP consentiunt. w£v 
ye MACP. 3-4 tovvavrıov M. 8 idev MA. 9 eiun tor AC. El umcou 
P. 9-10 ooneooöv P (non G); tu v. Ast. Lex. Plat. II. p. 49%. 10 
to tag &vv. MACP; sed art. 70 cum adro To vonr. stare non potest. Ad 
to vontov repete Ouua, deque mentis oculo cf. S. Method. Plat. p. 42 
n. 270. 13 &einn ACP. 17 xtünov» MACP; de confusis runoc et xrv- 
cos cf. adnot. ad c. 28 med. 18 ei ante roivv» male om. C. 21 oa- 
tov ACP, cuius Editor coni. ravro»v, coll. c. 14 med., etsicM. 24 dev 
M. 26 eionzev gooazeveı M. 
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xUITOP oVÖR xExUpOTa YEoovra VEwgelv !paoxer 7) uawac, aAR 
voH1or, Evretautvor, anwyvulvov eis RoAEUoV, del vedlorta 
nEgl Tas TS xaxiac aradooaıc anarı) de to !xgpoova dered- 
Lovoa, [356] onuco ut» Encsıdev avrovr os avdomaos 2otıw 6 
avıov Ex Tijs yijs, avaßeßınodaı de auror Ipamwe dırlolda. ti 5 
00»; (einoı rıs dv) d neo adro oojuarı A00xU ATEM irbyyansı 
arvj0, 00% am Emgaxen avror 6 NaodA, AA rap Eripov BoV- 
Aetaı uadelv onolds Zorıw, og Aogaoia minyeis; oVxo0r avrd 
TG nOAYuoTa xergayEr WC IOMROS ur 00x Im, AAAK oXıd 
Tıs os Eoızev dyarıjc' OB yüp An aogaros m. ed dE vowuilsıs, 10 
Doiyeves, OTı wog) Tod DauovnA Eruyyarev adrodı, dia Ti 
dırroida zegıßeßinulvov Ewpato TO Yaoua; RO00NAD Yoon 
Exgpalveraı onuaoi« ©; anarra Ta Tijs 2o9nTos trdbuara xai 
Oxenüouata oouaoı MALov, AIR 0% Wuyals gute: 0V Yag 
olouci 0E pijocı ueP Vroxoloens aoreilousvor orı ueulımrer 915 
dırıois El TOO Tapov ToooVToıg Ersoım aygı Tode Tijg juloas, 
va 7 wuyN Tod RXEOYTOV pool, 1 a Goa you) BadiLovoe 
dıayoı. xai Toi ye pain Tıs av ws oVdäs Eoıxev Ayrosiv Orı 
Tols ayloıs adıcgYyoga rÜgsostın oVganodEer rdbuara peryoßo- 
2oıs !xAaunorra uepuapvyals, AAL 00x 2oPjTos Öpaouare MoL- 20 
ziroıs evdıaydooa. el dE TV» Too Dauovni 00° wog wir 
eivaı cv OpFeloan, lucrıov uevroı ps legarızov Eopaodaı zart 
Epvoıan, iv 6 Te iegovoyias ExdmAos Ein Toonos (duporsga de 
taora vontov 2orı apayudrom Idıc), ovn£orzer cs ovdEr 
Öyıks oVdE aANdEs anıyysircv [357] 7) weunds‘ Erega yag EAeye25 


1 ueväs M. 8-9 ara ra noayuara xexgayev —. ÜConf. c. 8 init. 

— evr& Ta nodyuara PBoüg Apinoıw Evapysis. Sunt flosculi rheterici a 
Demosthene repetendi; v. mea in N. Jahrb. f. Phil. vol. 49, fasc. 4, p. 
422. 15 ynocı MACG. yroaı P, cuius Editor legi vult pyosır, quod 
conieci in Symbol. in Philostr. V. S. p. 37 et ibid. p. 124 reponi iussi. 
Sed prjocaı stare potest; v. Öreuzer. ad Porphyr. Vit. Plot. p. CIVb. 15 
aoraicousvov M, male, ut c. 29 doreißöueva. Tu v. meas Symbol. in 
Philostr. V. 8. p. 36 sq. dotsıtousvov G. 17 unmn MACG. un nm P. 
Goa AU. 18 xalroıye MG. zul toıye (sic) A. zul voıye G. zultoı ye 
P. 20-21 noızlAoıs MACP; f. 1. noızlAog, variomodo. 21 eidıcyoga 
ACP. 22 pre M. ps P. ps recte AC; v. adnot. ad c. 1 init. 22 ieoa- 
tıxöv add.M. 25 dAndog ACP. anmyysılev AUP. uevag M. Eieyev 
M, qui verbi » paragogicum interdum media in oratione ante con- 
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\ No x - - > ’ \ 
NAROA TA OPTA, TA TOP AOINTOV OVOUATA RAGAYPEEOVOA xal Ta 
\ Y ‚ ” = ” ) n 
vonta dindsızmiovoa rodyuata. ardga Yyoov 009101» OVOUALOVOA 
\ - c N "> ’ ZUM, - 
za NEVLBOANS VPamTov EOHMUa YEVOTEVZTON, KOGATOV ?% TOV 

rartiom ElONyE AVEeVua partaoı@ndec. 
3 N ‚ - 

» VI. Eine tolwor, & Peitıote doyuarıora ws EYio 
x \ c > \ LE b) ‚ x \ c I AN - 
DA0VA TS AUTOS 0VTOg ETVyyare Dauovyi, OnmIxa unde oxLüg 
En) G > a > \ \ DE > > > 5) C - > ’ 
elde UOHLOV, 00% 0R@S ardoog ldEav; all 00x EOLIOLIG EONLOS' 

x ‚ R ’ = 5 SER = =, 
Edsı yeroapdar “zal Eroule Daooi eivar autor Dauovni” vo» 
N ’ cr 1 x vn», Br a \ c n a 
de yEeyoanra “Era Daovi” eita oTı usw 0 dauuorılousvog 
ar \ A e) EL ar \ 1 R , k a N 
10 82720 RrAaDa bRLUOVWONg AXOVOAS, LVO xal xaTm Aeysıs' OTı dE 
EN Da Kt > Be En - \ ‚ ‚ DR Pe 
ovder 0VdE 0105 EVEROATO, OLyı] TO Yoduua xgUNTEG" OVdauod 
N N ’ > ve x ’ 
dE d7 rapapeosıs 2» uEom ToV Eisyyov, apeislg usw olousnog 
5 - > ’ [(d N +. a = 
ESANATAV AVIIOROVS, evonua dE uarreiag Erıreizilew anaoın 
> - Gr - Y - I - 
a0eßodg' 7) do Tor Tod dauuonılousvov Yvooız agla TOO xn- 


„ 
© 


‚ ’ ‚ n \ \ ‚ > m 3 
500YuaTog Ervyyarev Exelvng TG xal TOVg A0Yovg AUTO dLaxo- 
BL Dia ADr 5 DR a 2 ‚ a\ Ge \ 
VoVvong. AA ERIOTNUN xal Ovweoc paing Av @g EYvo 1] Vea- 

{d > > > ‚ c ER - > ’ > - 
oauevos, AL 00x Eromoen' Exa0Tog Yovr ArIEDAWV «XoN] 
= nor > \ nu \ \ 
uaArov 7) Oweı noayua raoaAadov oleraı za vwoulleı, TO Gagpks 
=) nee Bl BIT c N Y - > 
00% eldws, LAAOS TE KU UNO ÖMIUOVOPTOS AXOVOL AOO0OROV' 
2 


> 


uöva yag Ta Tod Hsov Beßawodrraı |358] dyuara ro0os axoußN 
KataAmpır za AIOTEOS OXVOOTNTa. xal mv el epl TO» ArIEo- 
ao» Epnosv 6 ueloyodpos!’ “yo eina dv TH Lxotaosı uov' 
rüs IEWROS WEÜOTNE”, 7000 Yoov dN u@llor, el regl Yuvat- 
205 &xdınyolto tıs Expoovog; ira Akysıs ori ovders vo To 
15) Psal, CXV, 11. 
sonam male infareit; idem tamen paulo post recte elonye pro vulg. 
eionyev. Ct. S. Method. Plat. loeis in Indice: » paragog., indicatis. 6 
oxiae M. 7ıdev M. 7 idea» M. 10 Haecce: vo zei zdrw Akysız, 
et oıyy TO yoduua zointeıs, videntur esse frustula jambica, nescio unde 
decerpta, prius iambi exeuntis, posterius incipientis. Formula &vo za 
x67o, susque deque, recurrit varie usurpata c. 17 init., e. 21 extr., c. 
23 extr.; v. adnot. ad Gregor. Pal. Prosop. p. 29. 59. 1% etosu« MAC; 
tu cf. ec. 3 med., 9 extr., ubi MACP in edenue consentiunt. Vid. Anim- 
adv. in 8. Basil. M. Ip. 64. 14 yaoroı P (non G). 16 smioryun (sic, 
om. acc) M. 17 &xeoros ... sidwc. Herodot. 1, 7. wre — dmuoro- 
tepa OyIaruov, ubi Wesseling. 19 dxovsı AUG. axovy P. 20 Beßauoiv- 
raı MACP. Ne Beßawoüreı coniicias v. Animadv. in S. Basil. M. I p. 117 
et S. Method. Plat. locis in Indice p. 147 col, 1: nomina neutra, indica- 
tis. 22 ueAoyoagog (sic) M. 23 yovv om. M. 24 Exdnyn torıg A. &x- 


DE ENGASTRIMYTHO CONTRA ORIGENEM. 33 
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a z » c = : en 
un Oo», ola ueıgarioıs Avtıxzovg ouAmm. Eine Tolvvn ADC Eyvo 
NEON > \ R} ’ N 
TO 09, EINEO AUTOS 00x 2Hedoato vrdardusvos, 0% Tor andor 
N ” > \ \o a 2 > > 
To» 009109, 00V TO EPovd 0 NEQLEIKEN, 09 TO AOYLEQaTıXRöV iud- 
> > c Ian > 12 c - © ’ > IR ’ 
tıov, @AA 0 0vdEr ovVdauodEer 0007 Vroxdvorg aneogırnilero A0- 
IG 5 > 
yoıs, VDOREI 00» Quiisı xal 00 XoVpoAoyia TOVÖs dOTETOVG Ana- 
a b) ck: I 2 N ER, 
RTEDOIS; aA 0 un [OTOQLOYOAYoS Ovoua ngoHEIg Eyyaoroıuddov 
- c x, yn? 
aooror EÖNAM0E TO NO00WROV oNolov Lot, Zuuanis' Ei) 
a EN > < + 
0UTOS avro Tv onraolan Eopaxkvaı dılyoaysr, os nolrxeı Tols 
E2 - - = b} » 
EÜ POOVOVOL NEL TOO NAHANERINYUEvovV vosiv' ovdss Yap an 
c [2 - \ Es c N 
VROAABOL pEMOoBAaßı tıva ra dlorra Hemgsiv. ouolo dt TOORD 
x c 
za TOV EXppova LaoVA Epnoev EYv@xeivar UAVTEVOUEDOV @S 
Bl BI} - - - 
agıov av Ein negl Exeivov YE voNoaı TOD TOOAVTALS ETOP TEQLO- 
‚ ed c n 
doıs EAavpoulvov rIXEDS vnOo daluovoe. 
7 > \ \ a - - 
VII. Ara uw ortı ye Tauta ToVToV !yeı TOV TOONOV 
>) \ \ ’ \ > 2 % b) F ar 5 S > DER ’ 
avra Ta xodyuata Boag apinoır Evapyeis. Iva dE xal ap ETE- 
NELGH ’ , ‚ \ N) ‚ 
00V Ta ouoıa oVoTnoau nagadeiyuaros, pEoe vw Ext Hiiov 
m N 3 > 
TOO R00YTOV roo0aYEyousn ioroglan.!® ornvixa roivvv Haas 
3; ’ [A Yz \ ’ > j a 
EVHED ÖmAsyyE [NO TOVS WEVEOROOPNTAG OXTAXOOLOVS OPTaG 
\ A: >) \ > 
R005 Tols RErTNXorta Tov aoıduor, nSlov ur Ev Yvola tv 
c ’ b) Yr Re Boss) Ben ’ RN - > ’ 
exateomv anrel359|Seraleodaı Tasır, undera de mio Erayeın, 
> > > “ x 
aA evyals Enayceodaı voos Erıpogar, Iva 8% TOD KATAXOU- 
Be > \ Bi en c 
AUALOUEVOV UETEIHOV 0VOaVoNEV Exdnkos um av Ein ao 0o 
> ee) ’ b) \ - > \ > 5‘ [4 
ETAXOVOAL Övrauevos Ev PAoyl NVQO ANOoTEllEıN DEog, &% dE TOV- 
c - = ’ a 
tov baywoornteı Tig 1) Tod xo0ETToVog ESovola, zul A0L prwe- 


oa 


> ” E 3 
009: av Ein yE TO ausımov. os 00» Endtarre nODTOLg Ente 25 


- I DZ Ye [4 
Aetv Exelvoıc, oi um Enılegausvor Boldıon Euliılov odoTas, 


16) I Reg. XVIIL, 1926. 


dinyital tıs CP. 3-4 iudrıov M. Zudt. A. 4 6 add. M. dvegınitero 
M. 5 oonegoöv P (non 6). 8 «vro ACP, cuius Editor coni. «avro, 
quod habet M. 9 gyeovoöcw M. 10 vnoAdpn A. vnoAdpm CP, cuius 
Ed. coni. vnoAdPßoı, et sic M. 11 uavrevoutvo MACP, cuius Ed. recte 
coni. uarrsvousvov. 12% ye add. M. »evonoaı A. tovrooadtag M. 

13 2avvoutvo M. 16 NAıoö M. Muoo A. 17 noodywusv ACP. 

17-19 Tolvvv . . . nevenzovre add. M, in quo yAlac — Erdew — En — 
0x70x00. — noog. 19 ngloı M. n&lovv ACP. 20 aveser. ACP. 21- 
22 zatanounac. M. Fort. leg. zaransunoutvov. 22 öadd.M. 2% ano- 
otoAm M. dnooterst A. F. 1. anootiiiwr. 

Texte u. Unters. II. 4. 3 
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> ’ N BON \ ‚ b) r £ - r 
ETIXAAOVUENOL ÖdE ÖN TO TETOLUOOPOV EUUEAETNUR TOD KAAOVUE- 
rt Ion < Jr DAN >»o En b} \ > ‚ 
vov Baal ovVdEr NTToN EROATTOV oVdEr ovdaumg. 0V mv aAAa 
- \ \ \ > 2 s“ 
yet! "zal xarteriurorro xara To Eos aurov uayaigag” E&ypn 
14 ’ [4 y x c 
“al 681gouaoTaıs Es 2xyV0E0g aluaroc.” eita Ext TovVroLg N 
N \ m N Bari y RE 
diyynuarızn) To® oVyYoay£os Erıyloeı Bon > “za MOOEPNTEVOV 


Ct 


_ \ ’ | \ \ ’ 
Eos reonAre To deirmon.” Exrel Toiwvn ov dıloteıle TO yoauua 
’ =} 2 > ’ pi) vu x _ 
AOTEOOV AaANIN AEOVPNTEVOV N WEvdn, rapR TOVTO pain Tıa 
a 5 ’ b) e\ y \ N 
an Exelvovg elvar ROOpNyTas aAmdyeis; Eder yao Elonxevan xara 
\ b) ‚ > ‚ ’ c ” - n =, 
Tv LgıyEroVs ANOPAOmW‘ AOOEPNTEVOV OS WOoPTo To doxeiv, 
\\ ’ > N ‚ ‚ 2 - 
10 under aAndes Alyonres (erel undE HEuc Eunorırtsvscda Er avTolg 
> > > B) ‚ x - - 
ROOYVOOM), AAL 00x AVErıni0xm al xaIapL NOOPOWOAL 
n. 7 \ ‚ a - \ \ BL 799 5,3 3 
Aeseı "zxal ROOEPNTEVOV Eos rapNAdE To deidlımon.” GQ 0vV 
> a 2 27 > - - = 
axoA0vIms 22 TS Urs Tod yoduuaros iorogias Eorın Ideinv 
a n > \ c DE c 
oTı ravra Exeivoıg Erkoıxev' El Yao 0 avrog Eotıw Exatiomv 
en \ a er H: 3.8 \ - Aar EI; 
150 ovYyoagyevc, Ouolov ES Auyolv avaysı Tov vovv. [360] @AR 
DV > = \ =, Dun x 1) va 307 
VOTE EVTaOÜHAa TO TOv ElÖmAoAaTtoov oVoua MOOTASas EÖNAMOE 
x ca - ‚ c n WG c 
zara Ervoiav OTL XON) XEOL TOP TOLWUTaOv vVroAaußavem @G 
} - ‚ r a 3. er ’ 
EL WEVOOROOPINTAL AELTOUEVOL NOOYVOGER, OUT KÜXE NO00- 
y it IS ‚ > ar 
ara Öaıuovılousva roTaSas za uavrelag aheuitov doauaTe, 
\ b) ‚ ‚ > ’ ER, 
20 ZATE ANOOGOANOW Eupvoe ti dEoı rEol TOV Expooram dosageın 
\ ar 
ToVG Eupopovec. 
r > x N - ’ 1} 
IX. Aria ra Toıwvra uv El ragapeooıı uapTvgLa, TAXa 
N € ‚ € ar. > ’ ‚ n Bu ” IN 4 
[005 0 yoovogs nuas Eerılelpeı Aeyovrag' aAınv de ulav RAQa- 
Rn} [4 > ’ - - - 
dsiyuaTos EXOma TOO0DEIS EOXECHNOOUAL. TOLYAVOOV Er TO TNE 
Ira’ 0 ’ - re > 
25 KEodov zaraosonuapraı yoauuarı!? AOg ERETATTE Tolg Auyl 
7 > x > x < ’ ro \ 
Mooda za Acowm avros 0 xvpios els Edayos Exolpemw TV 


17) I Reg. XVII, 28. 18) ibid. 29. 19) Exod. VII, 10. 


1 Zuusritnue. Nominibus in-nue exeuntibus, quorum exempla dedi 
in S. Method. Plat. p. 113 sq. n. 708, hocce accedat. De usu perso- 
nali eiusmodi nominum v, Bernhardy. Syntax. Gr. p. 46. 2 od up add. 
M. 4 opoudoras M. osıpouaorlaıs A. 9 rim om.M. £Engospytevov 
(sic) A. 76, ut videtur, M. 70 AP. zo doxeiv, ut videtur, specie, 
recurrit c. 9 med. (var. to d.) et extr., c. 12 extr., c. 19 extr., c. 21 med. 
(var. to 6), c. 25 med. (var.zöd.). 10 un d& C. 12 ko ovvP (non G). 

13 £otiv ldew MACG. 16 2dyAwoev M. 17 tov add. M. 18 eioiw 
M. 20 Zunvvoevr M. 23 Enıulelwoı ACP. 24 noo9ng A. nooYeis CP. 
25 2£06» M. nooyoauuerı M. £nerartev ACP. 
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sind IR Wr; ag at Derr + Arya rk > ‚ 
gaBdov artıxgv Pagam, Ira eis op ausipaoa TO oynua onusio 
Ps - \ c EN n 
xaraninsor YPoßeo® Tovgs Alyvariovs. cs d& ToVTo Lyivero 
LARP) c G > = 
nagadosos, 0 Ödvraorıg avola peraxılousvos EaBOVAD OVPEXE- 
’ c ’ \ x 
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x 0 - c ’ \ 
velas Enepioero To weddogs‘ Enel aas n ula zarinıe 0aßdog 
B)) \ \ > ‚ Ior ‚ SEE > = < > 
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Ergattev am ovdv, el Ta napanınoıa rovroıs eloyalero. xai 
- > > — > | > — - 
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20)Rıbıd. 211,212 215610222,  22)Kxoödssy UlER: 
2 zoranıngy ACP. 6 os aurwg M constanter. Egıwer M. 8 Erıye 
A. 9 caiue EM. Sie infra: aiua — eftuaroc. oi om. CP. 10 um d& 
MACG. 10-11 disost pay M. 11 8&einev M. 12 Yalns av ACP. 
13 uoüceng M. uwüctog ACP. M paulo post uwücewg (Moo&wog AUP) 
et inferius uwvong (Mwong AUP), ut alias; idem tamen c. 2 extr. Mooet 
et c. 9 init. Moo£«. Ego constanter Moong scripsi; v. 8. Method. Plat. 
p- 44 n. 280 et adnot. ad Orig. ec. 2. 13-14 ovuevoov P (non G.). 15 
yoody) Recurrit adi. yon, i. q. yontızög, c. 9 extr. Adv. yowdog ex- 
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33) I Reg. XXVIH, 13. 


4 un tıcM, quasi v70).dBoı &v scriptum sit. 7 &xarlooder M. 10 
zavraöge M. 13 neoısoyei« AP (non G). diengarreraı yoodeı M. 
dit nodtrero ta yoodn A. diengarrsro 10 yoodn G. dieno. a y. CP. 

14 @or« A. aürm CP. 17 yavraoınzonolaıs A. parracıozonliaıs, ut 
MCP, recte Allat. Synt. p. 442; v. adnot. ad c. 25 med. 18 dıiangatroıro 
ACP. 24 navroiog Exroaynkıaocı M. £xroayeraocı n. A. Exroagn- 
Moaı mn. CP. 25 dewvüvaı A0OG. 28 &v tavrö M. £Evraöde AUCP. 
oroareıav MA; tu v. adnot. ad c. 2 sub fin, 
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1 neloag MACP, cuius Ed. coni. neio«ı, quod recepi. 4 noaias A. 
’Ho. C. Ho. G. 10 &v3ov M. 13 6Gov £otiv MA. 6@ov £orıw CP. 
17 uelCo cet. pro uelCov cet.M. uslGwv Lorivr. @.6 a. A. usllov Lorl 
cet. CP. 18 roovyeı M. 19-20 raire tig A. 21 2orıv M. 23-24 eipoo- 
vovvrov MACG. Mox oftendor structura: va un — vmgıeitaı. 25-26 
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27) Matth. IV, 10. 28) I Reg. IX, 14. 


2 67 nolıogx. M. dianoAıoox. ACP. 9 Eyxoırog MACP; tu cf. 
c. 17 init. et adnot. ad c. 21 sub fin. 12 dnwioutvov A. 13 zalroı 
(non 6), ut alias. 16 rolrov ent AP. 19 vnexuwe ACP. Sicubi M v 
parogogicum in fine enunciati, ut hoc loco, vel in eius incisione addit, 
illud constanter recepi; v. Append. ad Anim. in S. Basil. M. I p. 198 et 
S. Method. Plat. p. 108 n. 673. 21 xositroow vnozvyeı ACP, omissis 
zal n)elooı.... . zauhhlovg elolv,; quae M habet, in quo dvola — 7 yco 
ayvonts — Lyyehov — uax0® —. 25 El4Eg0g £oriv M. Evyeg. Eotiv A, 
eixeoag Eorıw OP. 27 eideas M. 
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53) I Reg. XXVII, 20. 


3 £yysıploag ACP. 4 dmuıykgerau (sic) G. Erıpkoeraı P, cuius Ed. 
coni. dnogp. quod MAC habent. 7 dnaoaınnto MAOP, cuius Ed. coni. 
quod reposui. 12 avs&ert£aro tovg cum lacuna ACP. Aoyovg add. M. 

nooöpsoev M. 16 de add. M. 20 avsınalav ACP. [lo. dvayzalav] 
C; idem coni. G; confirmant M et Origen. p. 329 inf. Allat. avsıutvog 
male coni. Ed. P. 21 roö om. A. 24 do’ owv, ed — Orig. p. 330 
Allat. 27 7 (sie) zega M. er. A. 
4* 
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voTegov !ooöuev' AArd dN Ta Tig dyyaoroıuvdov dısyigarre 
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30 anodsdeıyulvnv Avanıcom' 0% Yüg 00TOS Üouooeı Tals ayiaıs 


1 noooetl9n yaosı ACP. einwzexoayog (sic) M.. 3 ti un pro ro 
un A. utv add. M, et sic Origen. p. 330 Allat. 10 wevoer«: A. 12- 
13 Ad zaraowuevog [lo. zaraoag) C; idem coni. G. 17 reür« 2orivA. 
21-22 roweirns ESovoleg MA. towwirn 2£ovole 06. 25 dianengaydau 
ACG. 25 Ad yoduua [to. no&yue] C; idem coni. G. zoovileyev M. 
30 avanı)sov MACP. &8i yao MACP. Allat. Neque enim. 


DE ENGASTRIMYTHO CONTRA ORIGENEM. 53 
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7 dıegagase povn Tag Exeivov ueyalnyogias, 00 un» aANFelz 


I Ir 


D ’ > LER > an F - Nm \ [£ > \ > 
aropalveı auras' 000 Eotı TOVTO delsaı dvvausvos ovdels ovda- 
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AEoL TOoUTov 00 dinpsoouscda, NEO WP ARAaOL OVVOUOAOYNTER 

DES 5 # > 
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\ 3 N \ ’ REN 2 ER) r 4 az , 
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Drde ) [d ven ’ 8 Pr Per \ d>& rd x ‚ 
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- \ - r.J - > > - 
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54) Matth. IV, 8, 9. 

1 Eneıdy yaciv A. 2 el neod toöro OP. 9 ovueroöv MA. odue- 
vow CP: 11 od Eorl der Tr. d. A. oVd Earl dd dur 6.C0P. 17 
Edeıw nolsı A. 20 vo dE x. x. P; tu de formula dvo zei zaro v. ad- 
not. ad c.7. 22 änacıv M. 23 &yvozauev, judicamus; male A: 
cognoscimus. (f. mea ad Io. Glye. De V.S.R.p. 119a. 24 yeyovev M. 

Gntnt£ov M, per se quidem recte (cf. Ast. Lex. Plat. II p. 7); sed Snryrea 
pro Gyryriov non minus atticum, quam superius öuoAoynria pro ÖUOA0- 
yne&ov. Cf. Koen. ad Gregor. Cor. p. 130 Schaef. 26 Emaöropoow MA. 


- 3 - 
enovropuow OP. 27 aAra pro aitıw CP. Leg. atrloıg aut reis — axoaiz. 


Vid. Symbol. in Philostr. V. 8. p. 48. 129 et cf. c. 28 init. 
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or 
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N ‚ a r ’ ‚ c r x > a 
wien‘ Ezpalıovw ortı "zei zaro Tuyaro» 0 XN010T05, lv 0UTaS 
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toxov. el rolrwv Eravres 0u0B ol zaraydevtez eg adov Tov 
Ev 000» 2000 rooaıgeoe, zur o® aarv dizalov Times dxe- 
ueinoavto Blov, zotanov eSioue TOO XOOPNTIzoV dısoapsı 


’ 


- _ ’ x x x 3 ’ rg — e. a 
40000; TI de TO NEOLTTOV ERIYYELLE TOV zUplov, TÜOW OMOLOV 


c 


Nue 


‚ > ‚ Dina a > - FR; \ x 

ropalvov avrov; IA ovras Auah+os EENynse Tv Yovnv, 
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1 zo post &madd..M. 5 170.4 ACP. TüruA. 8 zul add. 
M. 18 öorıg ol» MCG, dc tie or A. 20 tov add.M. 21 dıetoldov 
P (non G). 23 goo@v MACP. Allatius: supernas stationes. [Le. 
/000r] C; idem G coni., non z00@v, ut P ait. Posterius tamen minime 
displicet. Noster c. 23 et 30 gooors ayylior. ce, 24. dyyehızotg ZogoVg. 
Cf. mea ad Io. Glyc. De V.S. R. p. 98sq. 136a. et S. Method. Plat. p. 
41 n. 264. Ne quis scripturam &ro gooor defendat usu loquendi, quo 
Evo gEosogaı sursum ferri dieitur: sie saltem r7e dvo goodg scriben- 
dum erat. 25 dnmyysıhe AP. 27 Post A0yog nonmnihil, fortasse ög, 
excidisse videtur. Allat. vertit: Deum, qui. 
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55) loan. III, 13. 

14 zarioüoc«a M. 16 insiodivarre A. vreiodivovre CP. 24 dvog 
A, non intellecto scripturae compendio, de quo v. VV. DD. ad Gregor. 
Cor. p. 415. 634. 26 2xneoıno)o& in hac re minus usitatum, quam megı- 
040. Vid. 8. Method. Plat. p. 29 n. 191. 26-27 Bößnzev M. 28 avyo- 
tntaı MAP. 2% eiderv MACP. 
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56) Ioan. I, 18. 57) Sap. XVII, 14—16. 


1 avrols&i MA. 4 anıyyerev A. annyyeılev CP. iodvvn M. Ivav- 
vns AP. 7-8 Ad zav rovro |lo. tov roitwv] C; idem coni. G. Malim 
To tote, tune temporis. 18 ovvodig MACP; tu v. adnot. ad c. 25 init. 

20 yevyntov ACP; tu v. Krabinger. ad S. Gregor. Nyss. De resurr. p. 
191sq. et S. Method. Plat. p. 122 n. 754. 21 ovros CP; tu de ovrwg 
ante cons. cf. S. Method. Plat. p. 35 n. 232. 25 d7%ov otuM. 26 Enl- 
Anna AUG. Enelinnteı, quod P habet, M confirmat. 
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aiyuckayroıs apeoaıs, QAL 0 Xguorög, 2reıdn xal vıznpogov 
o0Tos Idpvoe zard Too roAsulov TOONAIOV, za Tas TOv alyua- 


58) I Reg. XXVIH, 13. 


2 olrw pro tooourw MACP. [lo. rooovrw) C; idem eoni. G. 3 Erudvuig. 
Allat.: et desiderio, quasi za) ante erı$. addendum putaverit. Mihi enı- 
$vulg merum interpretamentum verborum ngodvule yrocsog esse videtur; 
itaque uncis jnclusi. 6 ©&g A. Tnmwdoudvrg A. 9 &ooaze M. Ewoazrevaı 
ACP. 11 cdvnyayevM. 11-12 uyeıye MACP. 13 toıedry ACP. ragevoig 
ACP; tu de confusis nepoıwla et naodvoıa cf. mea ad M. Eugenic. De im- 
beeill. hom. in Ilgenüi Zeitschr. f. d. hist. Theol. 1845. IV p. 71. 15 avxie- 
oav MACP. 23 dinraßetvM. dierrapeiv ACP. [o. duaßarreıv]  ; idem coni. G. 


- 
ot 


20 


159) 
ot 


r 
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Aotov Anoonloas Alias AUTO OMuaTı UETROOLMS Av7AdEv eig 
oVpaVOUS' ayysAoı dE TO Yen RAQEOTAOW EXAOTOTE, TAS OpEl- 
koukvas Exrtersiv Breıyouevor Aa|390]TgElas, @Ar oU&yl Tov adım 
0LX0V0LV. 

5 XXI 442, og Eoızev, Dgıylvng vroxglvereı un vosiv, iva 
dvodaiuora TaPAOXEVEON uavreiap' eita MÜoag AAAMYOENOAL Tas 
Yoapüs Lyysıgjoas 00x LovFgLK TOVTo uoVon dl TOD Yoduug- 
Tos ?xdtysodaı, Heonilom Üroxglosı, xal Toı ud WiTO VouaTı 
7000409 vyvouovos' AALa dn regt Tod naoadeloov dıareyo- 

10 uevog 0» &ybrevoev 0 Yeös 2» Edtu’, elta za Tiva To0NoV 
?gaplteıle TA zagropoga SUAa dinysrodaı BovAousvos Endpege 
ro08 Tols aAloıs' “oran dvayıwdoxovres avaßalvmusv AO TO 
wIor" pn “eh Tg xara To yoauua Exdoyig, Intousv tiva 
Te Ra” gpnolv “loriv dxeiva & 6 Veos yEmpyel' Akyousv OTı 

15 00x Erı alodnta Zira vr TO Toro.” Tavra d& d1) TEONoA0oYyO» 
00 goitreı uidove oroudlsr, 000 dednmovgynreran us» loTo- 
oeitaı eos, 0 dE RIoToTaTos Tod PEod Hegarov Eyocape Moong' 
air 2% Tom kvantiom, anso 0 WoFog 2v Yaorolı RAaTTOuEVog 
Apavode vnnyel, tadra doyuarıza Beat rooyoduuarı, dsız- 

Wriov AANI7. TU ulv ye Ts Eryaorgıuwdov oNuata dıd Tov 
aylov aveiuaros E0N709aL OVPLOTO» Aoakevra uevsım dSıot, Ti] 
yoayn To doxeiv evadels‘ avra de ta Tod Veov dia Mwoeong 
irdodEvra umviuora ubyovs oVoudoas Erdiarictreu tiv Evvorar, 
0% dixaıaov zuulvew TI Tod yocuuaros |B91| &xdoy. E22 oByl 

25a Uno Tov Aßoasu 0EWmgVyYuEva pocara‘" za To» up aurov 
AAAYODEL, zei TOoVoVTon anorsivas A0Ywv Louov Anaoav ÖUOD 


59) Gen. II, 21. 60) Gen. XXI, 25. 

2 naperoow A. nageoroow CP. 6 dvovdaluovra« A. deioıdaluove 
CP. 7 Eygeioioeg AUP. 8 und air M. 10 zei wa A. 12 neo 
t. &. A. avaßaivouev AOP. 17 nıorwrarog MACG. Mwüong, et paulo 
post Moüc&woe MACP. 22 ro ACP; tu v. adnot. ad ec. 8. 25 Aßeo. A. 

tov |[lo. ze] C; idem coni. G, deceptus, ut V. D. Anglus, traiectione 
verborum T@Ov Auyp wvrov, quae ex Uno pendent. OL Aug avrov sunt 
comites, ut c. 11 sub. init. 7 UIeiio zul rors aup avirov. etc. 13 sub 
init. Of. Ast. Lex. Plat. Ip. 128. aörov ACP. 26 Aoyov MCP. Aoyov 
A. Ego Aoyw» scripsi, quod scribi iussi Ind. in Io. Glyc. De V. S. R. p. 
123b, ubi de translato 2ouoc. Adde mea in N. Jahrb. f. Phil. vol. 49, 
fasc. 4, p. 411 et in S. Method. Plat. p. 122 n. 752. Apte Plato Pol. V 
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\ I - >, P4 2 A 
Tv ROAYUaTEelav auto» Avaıgel, uerahels els ETE00» voor, xal 
Iex ’ N [4 r - ) 
ToL TOV YPOEALTOV EN XWDag Erı xal vOP OWe pawoucvov; 
N \ =» Ir, x \ = c - 
ovyl ra Too loaadx xaı ra rs Pepexxas ErgonoAöyYNoE RoAY- 
“ \ 12 ’ E > 
uaras!, ra usv Evarıa xal wEilıa Aoyovg elvaı X0V00o0S &lon- 
\ [d \ \ c ’ ’ - 
zog, anacav dE nv vRO0FEoıv Exßıaoauevog, &xelvnv Erl ToV 5 
m N [4 ’ I 
vonTov nagaraßov EOVxopaprnoev; nepl dE ye Tod noAUrTia 
es An er, 7 \ 62 > \ - BE, x c N b) 
roooouıLAnsas Imß°?, ati TOD Havuaoaı TV VROUOVPNP, ERAL- 
‚ \ ’ b) - > ra 
vEoaı TOUS NOVOVS, EVPNUN0AL TV agpıoreian, anodesaodaı 
\ iS 25 \ m € 
nv RIOTIV, EXPEAOA TA TNS KAOTEVOWVYYlag VROdEYUATE, NOO- 
’ .g \ r \ \ b) f 
TOEWAoHaL did TOVTOV ToVs VEoA&xTovg &g -AOETNV, EVWOYLA 10 
Gh ’ c ’ > N c x 
za dm] PoovNo0EMGs oriloaı ToVÜs aymvıoras avdoelos UnEQ 
n 3. ; > = 3 = 
ns evoeßelas agAEIv, ap£usvos Lxelvov, UETEDEMG Es TA TOV 
c Ber, DER - > > T x 
HVYaTEOmv 09U0ATS OVOUATa XaTerolßn Yoamdoe. AA oia ur 
> ’ g“ x - c ar 1a r‚ r r a 
EpAvagmosv eis to ng Hutoas ovoua voumoag za Kaoolas 17ToL 
\ \ ni > ’ r DENN ’ Tr ’ ‚ = 
zal To ng Auardesiag xEgas, 0UdE Akysın 0olov TE‘ yAeuns Yao15 
2 a HR De „ 2 
Eotı navrolas avanıca' neol dt ToVv AaLagovs? yodymv, atl 
n ‚ \ n = n \ \ 
tod dosaoaı nv Tod Xgi0rov usyarovoylav xal dıa TobTwv 
> ia 2 - a ’ 5 c nl: > 
anodelgaı oapos oTı Heos &orıw 0 To» Odmwdora 1Ex00» Ex TO» 
‚ ‚ \ > 2, 
mnuctov 2&ovola ustareul392]pauevos za Ti) Tod Önuaros 
> NR N ‚ ‚ ‚ S 
ap£ocı ta dumdnzora omuaTa pvyWoas, oVdEv ut» Erexa TovTov 20 
Iu N \ - a > 
Aeysı, Adcapov dE TOP TOO xvgplov YlAov, 0v 00% UNEIXOTWG 
De ver e) \ - - ERART 
nyana dl! agernv, eis TOv AoFEevVoVVra zul TEIVEDTA Teig ALlag- 
> o b) “N c> S = 
tiaıs Auyaysv aAAnyooov. ovdals de zara tod dızalov radra 
5 ” > \ a\ a e [G 
einev ovVT Eoyampev' 0% Yao av ovrwc Exxoltwug EotTepyev 0 
61) Gen. XXIV, 22. 62) Iob XLII, 14. 63) Ioan. XI, 43. 
p. A50B. 2ouov A0yov Eneyelgsiw dixit. AxvooAoyos Noster: — dnotel- 
veıw. Alias unzo0v Aoyov dnorelvo et sim. dieuntur; v. mea in Arch. 
f. Phil. vol. 13, fasc. 3, p. 455 et in S. Method. Plat. p. 63 n. 374. 4 
xovoovg MACG. 6 Eovzoparrnos ACP. 7 YIavufocı M. Ceterum at- 
tende egregium asyndeton insequens. 10-11 Male vulgo verba eu. x. &. 
yo. interpungendo ad mgorgäip. veferunt. 16 yocpo ACP. yodpov, quod 
Huet., a G laudatus, Not. in Origen. Comm. p. 122 conieeit, M confirmat. 
31 Alysıv A. )eyov OP. 22% reyveısra CP. 23 dAAmyog@v add. M, 
apte; quamquam drdyo alicubi per se est allegorice interprebari. 
De subst. &veyoyn, interpretatio allegorica, monui ad Bliam. Cret. 
col. 782 n. 9. Egregium exemplum utriusque loquendi usus exstat ap. 
Orig. De engastrimytho p. 329 med. Allat. 24 «xolzwg MACP, quod 
nemo poeticis &zgırov &yog, dxgırov nevderv defendet. [!o. &xxgirwg] U; 
idem coni. G. Adv. &xzeitwg exstat c. 18 med. Adiect. &xzo1rog habes c. 
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‚’ N > N =® PTEn ’ 2 Bl 
xVOLOS AUToV, el un) Veoneolas ESNRTO Mosıreiag. 00x EiaTrow 
N x - er, - N - 
de zal To is Ardoßorlas doaua Hevoav (ErELd] za ToUTo 

E2 Es nd _ > ud 1, ’ 
AEIOATAL TOONOAOYTOA) TOV EVarYElızoVd zatapevderaı Yodu- 
> r ar er 2 " \ 
uarog, “ov ravv Ti” Akyap “evgauev, Imtnoavreg Ev Tols OO 
= ’ a 0ER = > Vet 2 > 
5 rovrov, orı EBeotacav ol Tlovdatoı Aldovs, Iva Au$aomoıw av- 

r „ 5 3,3 f N ’ Ko a r 
rtov” eita user OAlya pnolv “El yag rarın EBaoTaoav, MOOTEHOV 

‚ 7 N ‚ r ji \ 
eßaoraoar.” wo dE zal zaTm PoVAstat KATROZEVAOAL UN NOON- 

PEN Ar < r b) \ cr Fe a ‚ 
yelodaı zal AAImm ouolog Exdoynv, Iva OVOT1OELEVr OTL A0Yovg, 
> > IR ‚ ‚ > Gi > b) n Ss 
Ar ovyl Aldovs EBaotaoav AueAimTl KaT AUTOV, xal Tor Tod 

Ar a =; I er N? > 3 Ic [7 ‚ 
10 EVAYYEALOTOV NO00EV EIONXOTOS "NERV ovv Aldovs, ma BaAD0ı 
DE Base c S = „ = BER 
Er avrov".dt ws de TaUTa no0VYpaWEV, Ev TO UEeTasd NEVTE 
x ’ x er \ c N 
NOV KA TOLLZOVTE RTOOS TOIs EXATOV OTIXOVS VREOBAS, ERLPEDEL 
ER 3. > II 
roooFels “EBaotaoev ovv oi Jlovdatoı Aldovs, va Audaomoın 

2 Lee 1) x DAAUN 22 N = > 

avrov”.65 ara Tavra utv Ev dırrois avaykypanrar 1wolorg, 
- ) [4 \ er > x - 
15 &» diapopoıs dE yalveraı rengayulva xaıpols ANO TO® um Tas 
> x 31 - CH. ’ =} “ \ N S= r 2 > > 
AUTag EXEID TOP OMNUATO» Enınloras n Ovövrlag‘ [393] @AR 
> < r ‚ h \ \ > P) 
2oıyevns 0 na0ag olousvog eldevaı Tas Yoapas 00x aveyvo 

- x - ‚ Ga (z E > 
TOUTO, xal TaUTa Yyodpam Elc 0A0ov OU0V TO EvVary£luon Erb 
AESEOC. 

rıxr ww c n - ’ c - > ” 
20 XXIL Ei de rıs varoAaupßavsı tadra niatreıv NUis, avTalg 
= > Fr x > ’ az er 
tais evayyelızals EVTVUYWOV Anropaoesı xal Tols Exnovndeiocıw 
> - x - v5 24 c en \ c - 
EVUTD REOL TOUTO 6rOVÖKoUaoım, EVONGE under Nuas ElOMzEV«aE 
\ > x Ye r id} \ c 
wevdes. alla Ti bel nEeoaıTeom Aeyaın; anavra utv wc Enog 
# = > ‚ > > b) # \ - 
eirelv EX TOV OVOUATOV AAANYOOOV Avaıgel TS TOP TORYUL- 
= < 2, Ion - P} - 4% \ ‚ Je < 
23 Tom VNONEoEE, OVdE TOUTO EVVOOV, OT XOALCL uEv Eloım OUM- 
‚ N f NN) > Er N \ b) y n 
pvulaı dızaiov nd adizom, 00y olon Te de Tas avouolovgs TOU 
BE \ c ‚ Du 
Blov nolıTeias EX TOV EVOS WORUTOS OPOUATog xolveodaı. Eotı 

- >) ro c 7 x ‚ > ‚ > ‚ BIN 5 
yovv lovdas 0 ngodorns zal Harepog lovdas EANO0TOA0g, 7 Av 

’ P) ’ \ c 
ralım Zayaplas adızararogs Baoılevg zur Zayapias Erepoc 0 

90 ‚ F 2 \ > SE AI > 4 ’ — 
ROOPNTNS, 06 umv alla zal 0 BAmyeis Ev TI xzauivo Tod V- 
64) Ioan. VIIl, 59. 65) Ioan. X, 31. 


10 med. (vulg. &yxo.), c. 17 init. et extr., ec. 30 extr.; cf. Ast. Lex. Plat. 
Ip. 661. 4 evoousv P (non G). 7 zeraoxeiaoeı P (non G) 9 dus- 
Anti ACP; tu v. adnot. ad c. 2 med. 11 noovyoawev M. 12 nxoö M. 
14 &v add. M. 18 os pro eis ACP. 21 2unovn$. ACP. 22 avroM. 
23 drra tı det P (non G). 27 Eotw M. 28 {otdee M bis, ut statim 
post lovdezoı. 
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005 Avavias, !rı dE aaoa Todton A120s Avaviac 0 dioxw» us» 
nv Exxınoler avrl Too dımxsodaı, MEOOTETTWV db TURTEOHAL 
TOV ER60TOL0V, © zul zarawrızod naoos Enos 6 Ilav2os avre- 
pHEYSaTo “Tortew 08 ueiieı 6 Heog, Tolye xexovıaukve' al 


or 


00 XI xolvai us XaTd TOV vOUOV, zul RAOWOUDV KEAEbEE 
we TunTEoHal";66 Toryapoov, ÄnEE OPouarı TE AOCURTa xgl- 
vera, AEyETwoav ol Tals ToLwöraız Erepedoucvor TOOROAOYIALS 
oroie usIodn Tas Cvouoiovs Lmiotjues 9 noltsov ivayoyüs 
&x THs Öumvvulas agıodow Eoum|394wevsw. aufisı noAAol ur 
Etı za tnusoov Tlovderoı XHORETIEWm» 7 ROOPNTOV opouara 10 
regıBarrousvor doncw aylura, roARoL dt xaı ao’ "EAAnoı 
Ilerooı zei Havroı zaAoUbusvoı AEETTOVOW AVNXEote. TU uw 
Toivvv UnoxEVa TOV Aoyov 2ypıykvovs 004 Nxıora zei dia TE 
ToL@ÜTNg aAlozeraı xovpoAoyias' 000 dt IS Araotaoeng Evexa 
x0xod0o&ns slonysitaı, INADocL ubv ri TOD nao0VTog 00% 0l0v 15 
te. Medodıos Yao 6 Tas aylas Agios urnung !yoawev EROXEOV- 
Toms &ic Tode TO Hewonua, zar duldsıgl ye avayardor orTı Tols 
aipssıorarz Edoze rEoodov, aBovAms dl eldovs, CAR 00x &ml 
GWUATOS AUTOO TV AVaotaoıy 6gLO«UEVOg. CAR OTı u» AravTa 
TOoRoAo0YIleıs avitgewe zal Ta tig zaxodoglas EOTEIVEV EXCOTE- 20 
y0ö orouera 6aov Zorıw ldeiv dv dt zul zdro TavroAoyov 
ERINOWGE TV olxzovusvnv auETon YAvapia. Towwöry de dn 
us$000 0Vr7I@S EAANYOEOV Enavta ravrayos, 004 olog TE 


66) Act. XXIII, 3. 


1 Eotı pro Etı ACP. 3 zar avrıxob MACG; tu v. Ast. Lex. Plat. 
II. p. 158. 4 zezovueoußve A. 5 zoiwaı M. zolvel us A. usr& pro 
zarte P. 5-6 us zerevVeıe AUCP, 11 Parrousvoı ACP. M recte negı- 
Berrouevoı. Allat.: insigniti, malim: extrinsus ornati. Cf. Animadv. 
in S. Basil. I p. 179. &4inow M. 183 önoueve A; tu v. adnot. ade. 1 
extr. otynzıore M. Idem tamen c. 1 init. et c. 18 extr. recte od% Nxıore, 
de quo flosculo attico monui in N. Jahrb. f. Phil. vol. 49, fasc. 4, p. 392 
et in $S. Method. Plat. p. 107 n. 669. 14 tig dvaoreoewg Evexa. Allat.: 
resurrectionis causa; tu verte: quod resurrectionem adtinet, 
et cf. Indic. in Io. Glyc. p. 122b. 16 Mesodios. Cf. S. Methodii Opp. 
ed. A. Iahn. (Hal. 1865) p. 95 et n. 2, ubi hoc Nostri loco usus sum. 17 
diedigı&l ye A. gyavdor MACP. Tu cf. c. 3 med. rag yoayis dvayardov 
&zBocdang. 22 dn add. M; iunetura de Ö' Nostro usitata, c. 3 med., c. 


- 


7 init. 24 extr. al. 
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‚ \ - ‚ P ’ ’ Der; 
EYEVETO TA TIS EYYROTQLUVFOV TOOROAOYNTOAL ONUATA UoVo», 000 
SEHR n N DEI - - > 
AUTO 00aPag ES avrag loroonoaı Ts AxoAovdiac. 
FT > ER fi \ (4 4 BL 
XXI. Ara Ti Roos &rl ToVToLS ElonyayEv, dPOOLMOEL 
ig > ’ 4 ’ x ’ Ind x 
NAATTOUEVOS AROPYYas; Ereidnreg Eboxsı TO paoua TO DZaovi 
s BE ‚ / ” ‚ [4 ay R 
5etonzevar “dıagongeı xvoros nv Baoılelav &% XEı005 00%,” 67 
\ m - > < > x 2 
ROOT TAOTa ALIAVOAOYDP AVNONEPEDED OS 00V X0EDV Ein voEw 
ar h ‚ ‚ & m 
ori damuovıovr AOOPNTEVE neor Paoıleias |395] looamArrırng. 
rs EN \ ‚ [42 - ‚ - \ 
on dt zal X00069E1 Eyauer OT TaUTa Ta HNUaTa TO LauovnA 
Yant RR 70:3 a : SER a NN \ ar Ay \ 
ELONUEVA NOOONEV ErIEWEV 0 daiumv, Iva dN ToV Expoova DaovA 
I FEOR ro rn ‚ I 2 c > F \ 
10 2Sararıjoas Ldıa bog Akyeır. AR OVTOS 00 RI00NOLEITAL TA 
io - ’ SR ‚ c 3 Wa 
toıade Tov dıaBorov doauata Yırvmorsım' Ws 00» EÜOXEL 7OO- 
r r Rn Far = 2 A 4 
Afysın OT ÖLRHEKYNOOLTO TOV NaPanınyos n Paoıleia, TMVI- 
24 el Vs N N = = ‚09 
zavra nooöerihe "za dwosı AUTnV TO AIN0lon 000 To david”. 
c ’ AB ?O = as > ar E x Bl s 
0 uEevror Ye noAviotng Lgıykvns Evradda zımndeig Epn' dau- 


- 
{>} 


- r \ ‚ ww} x c 
uorıov dt Akyom ov dvvaraı eidEvaı tv Baoılslav Aavid vo 
ee . I 2 Dbes a 
xvolov yEigorovndelsav' aA Euorye Havudlsv Ereioıw ON@S 
fen et P) / = es c 
ovros anoypigerar dosan Er EvBovila raga Tols noAkols, @g 
a ‚ B)] 5 ars & < 
EuUPEWV aua za Yvoung agıorogs. El usv our adnkos vn Ba- 
Er a „ € 
oı2eia, 2S7v av loos ayvoıav VROXOLWEOHA TIiva OXMATOUEVON' 
\ % x c \ - n ‚ 

20 8 ÖE UEUROTVONTO UV UNO TOD HEov, xE4010T0 Öd Ent ToVToLE 
N - \ 2 > E: ‚ > \ 
VRO TOO DauovnA, Ev TE Tols NoAluoıs AQLOTEVOV del Yaußgog 

- [d} ’ \ r‚ 
avadtdsızro Tod PaoıLdas, VOTE TOVUTDO WED TAG 100EVOVOAG 

22 \ ro - S \ > nm \ ‚ 

varelvaı Tas uvoıadas, TO de Daovi arodovvaı Tas xılıadas' 

N - \ m ‚ = pe » 
el dE TAUTAa xUl TA TOLAOTa KAHFEOTNKEL 0apN, Ti Sevov n Ti 
‚ 55 5: 3 c \ - 
25 napadogor nv, El TIP 0V0aV XL XENEIEOTOVNUEDNV VURO TOÖ 
\ - 2 ‚ < \ 3 

xvotov dia TOO ROOpNToV Baoıkeian Ereylvoorev 0 datum; N 
x > n ’ ar Bu, ‚ De 6 - a \ 

yap ov diavont£ov (El ye der Akysın ES vVREoßoANng) OTL Ta 60- 

x ‚ ein c c - = \ \ 
uartıza uovov oldev, mg N ToV EAalov yoloıs alödnTıw Eye Tnv 
- c 22 [G > x — x \ P} 
ts apig Erıpopav; [396] aAAa Tavra uw oVdes aupıregeı 
67) I Reg. XXVIIL, 17. 


2 oapts M; f. 1. to oap£&c. 11 yırwozsıy ACP; ego praetuli for- 
mam atticam yıyvooz., a M hie servatam, quamvis infra Ereylvoozer 
sequatur. 12 diaooaynooı ACP. 14 uevroıye MP. uev toı ye AG. 
utv roı ye 0. 23 avaszvar ACP. 24 eide. F.1. el d7. xegıornzeı MA. 
zuageornzeı CP. 25 zei post odoav add. M. 26-27 7 ydo od M. el 
yüo ob ACP. eiye MACP. 28 oidev (sie, om. spir. len.) M. eidev ACP. 

91015 absque acc. M. yonoıs AUP. 
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Ro06nAa zudeoravaı nücım Iva db TO ÖrepBEAA0n 200 ro00Nelg' 
ei xl un ToLmdra zaFEsioTnzE 00pM7, roTEoov &v el) uerLov 
RO0S 00Yzg10m TO Yrovan ty» Tod Aavid Baoılslav, 9) Wuyas 
E ddov rYOPNTIzÜs avagaı; zal tor TodrTo zul dal Too KOET- 
Tovog anodtdsızraı R0009N0V' zal yüp za Erd Tod Xowwrov 
orgeßrovusvor za dxovres &xßomoıw ol daluones, autorsgel “ti 
nutv za 000” xexgayores “viR Tod Heod; MAdes 700 xaıpo0 
anorloaı muac”;68 To dE wuyas LE ddov ueranlursohn za 
K09005 AayyEAov oVgAVORETEIS &v TaVTO ueraxalstodaı uoVos 
ESovotan &ysı dıangarrsodaı Heos zal 0 Peiotaros aurod als, 
ao de zul TO napdnan oVdeis. el 00» Tv dooarov Tod 
9200 Baoırdlav !yvovar ayiom avesuarı 1gı0deloav, 00 NOAAD 
aAEov Erıyvovaı nv tod Aavid 2övvarro dıa yolouaros ava- 
deıydetoav aloINTOV xal xatayboens 6gaTijs; AAR ovx ydeı Ta 
REngayuEva xal Yoapals Avarsiusva regt tod Aavid 6 adırı)- 
010g, O5 yE za TO zvolo zegıßarlouvo TO 6Ou« E00 
‘el vios el Tod Heod, BarE 08avVTOV zur‘ YE- 


‘ 


&pn TOAUND@E 
ar ’ - x = 
YoarTaı Yao OTı Tols ayylloız avToo” pnoliw “Evreisitar neol 
000, zul ER YEIODV ÜEODOL 68, UNMOTE NOO0XOPNG ROOT Aldov 
\ Ic ae b) rn 7) u ce, c n 
tov noda 000”.69 0Vxo0v Eineo Ex TOP Ari» VAOTVNODTAL 
m < 3 \ ‚ - 5 
Yoapov ouıAelv, oldev Goa Ta yeryoauulva xaxouados ei de 
Touran Ev yvoocı zadeorımev, 00% [397] &ga Tv Tod Aavid 
2 a Er = ’ E a 
nyvösı Baoılelav, m Tols legolg dyrsyapaxraı yoauuaoın * VOTE 
r € x > - 
Ta yeyoauulva Ayov 0 dalumm oVdEv EroopnTevoer ovdaumg. 
E {e N € - (er 
XXIV. 422° 0 roAbpnuos 2gıyevns, 000 oTIovv Evgloxwn 
einelv, eis TOVUTO xarepvye Tersgvaoulrms, ErEoodı ng0g Ent 
‚ x \s N \ ‚ 
rovroLs dnayayav' "yo dE” gproiw “ov divaucı dıdovaı dar- 
uovim TNAxavrnv Övvauır, (va TOOPMTEUN El Daovi za Tod 
68) Matth. VIII, 29. 69) Matth. IV, 6. 
1 xa9sor@var AUG. Mox post va de TO vneoßdArov aliquid deest. 
2% ei y&o zei ACP. Ad roıwör« |[lo. teure] C; idem coni. G. Malim r« 
roıwöre. Cf. adnot. ad ce. 15 med. xusiornzeı M. zadıoryzeı A. za- 
Yeoryze CP. neı pro ein A. uelio MACP. 3 dia tiv A. 4 zalroıP. 
6 airors&i MA. 9 Ev ravro M. &vairo ACP. 13-14 Avadeıyy. add. 
M. 14 eio9ntov M. xurarvoeng ACP. 16 öys MACG.ö ysP. 17 
Barre ACP. 19 doovctv oe M. 20 ovx owv ACG. 23 wg re ACC. 
24 Enposp. A. noospnt. CP. 25 ovdorıovv M. 26 Ergo: M. 28 
noogpnreveı ACG. 
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AROO TOV VEoV, zal RIOpNTEUN TEOL Baoıaeias david ori ueracı 
Baoılevem.” eira, pain Tıs av, 0 av onrörare mögen, ov didng 
up CUTO AIOPNTEVED, Errırgäneis dt QUTO AOOPNTaS Avaya 
LE 0dov zal ayyskızovs Eyvo ueraotillsoHaL 10g00s, OnEg Lori 
5 ustlo» zul ro000Nov zal Heiotioas Lyousvov L&ovolag; dod yE 
Ts 00702 &ronoen aoIEVOS a ATOYOS; AAAG uchıora us» 
Eyoye geim av ivduneviyzas OTı er ExgopiTevoen o dai- 
UV, EYE zul nO00HEn edeiguuer' ei db doc xal zoogpnrelas 
asıa diareydyeis irbyyanev, oVd ovrtws Lyolm Ünolaußersın Or 
u areuuara za Wwuyeas dızalov 0 daluov auıyaysv L£ adov' zei 
yao 6 Keicyas dat TI) zard Tod X010To0 OVOTAIE AO0VPN- 
TEevVoEv, Eonzos OT “oruplos num iva eis ivI0mnos anodary 
into Tov Aaod, zal un 040» To $9vos anoinrar”. tavra uw 
00% Einev dp Eavrod,” zudürEg ö soporarog esldoxev Ioav- 
15 9776, “ OxLEgEVS ÖE Tuyyavov ?xEivov TOO EToVs AEOVpNTEVOEN.” 
di dE o0Tos 6 zard Tod zuglov BovAds ddixovs Apdusvos Ou@s 
[398] 00x &y’ kavrod aoogpntevsı, zımoVusvog dt ONNoVHEr Gy 
Et£gov xa$ Eavrod noıeitaı Tov E2eyyov, ovVdE el Tıs @AA0S 
ga ToWüTo Ti dgd, N000ExTEov Otı nagk Tovto Heiotigag LEN- 
9 rreı durdusos' oVdE araoyer£on, ei Afyoı Tıs orTı uavreie dau- 
uovıcdaı wuyas Anaysın Eoızev 2E Qdov zal orgertias ayylio 
oia Heos' 2raxovotT£ov Yap ola NEOL TOV TOLWUTOM LSayogeveı 
aoogptov tv co Jevregovoulm Heoniow 0 Moong, “2av de 
avast)" peozav “tv 60l XOOPNTNS N Evurvıalousvos vbrvıor, 
5xa do 001 omustov 7 Tees, za 829 TO omuslov 7) TO TEgaz 


[59] 
[27 


a ’ \ \ D nd , a 
0 EAUIMOE MOOS 68, AEYOV' NOGEVUFDUED za AUTIEVODUEN Eolc 


70) Ioan. XI, 50. 

1 roogynreisı MACG. 2 elta yaln continue MAP; sed sir« — od 
dldws —, Enuroineıg dE —; est interrogatio increpantis. Vid. Ast. Lex. 
Plat. I p. 645 meaque in Arch. f. Phil. vol. 13, fasc. 3, p. 455, et ef. c 
2 med. 5 nooigov MA. 5-6 doa ye tie MP. doaye Tis A. üoa ye 
tie CG. Sed scribendum, ut scripsi: do& y£ rıg. Vid. Ast. Lex. Plat. I. 
p. 270. 7 noospnt. CP. 9 !yonv M. 10 dixaiovr om. M. 11-12 
ro0ovpytevoev M. noogpnrevoev A. noospnt. CP. 16 zvolov M in marg. 
habet, ut inserendum. 20 Atyovres pro Ayoı tig AUP. 21 oreareıag 
M; tu v. adnot. ad c. 3 sub fin. De oroarıris Ayy&iov v. 8. Method. Pla- 
ton. p. 21n.140. 24 nM.ö A pro 7. ro 2vonv. P(non 6) 26 d- 
Anoev M. zoög oe M. ngo08 A. 
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ETE0018, Ois 00x oldats, 00x AXoV0EoHE TOV Abdyov ?xelvov Tod 
ROOPNTOV” pnoiw “N Too dvurrıaloulvov TO Ewirviov LxEIvo, 
ori meıgaleı zuguos 6 Peos Vuov Öuas, tod idemw el dyanüre 
xUgLov Tov Heov dumm”. I all Evradda ur vv dvdda rargög 
TE xal TOO UOVOYEVoOS VIOO XAOLOTOV, ÜAALOV up TOV Exneiod- 
Lopra xigLov» wroualev, A409» dt apa TodTov elvaı TOV aya- 
RAOUEVOV xUgL6v TE xal Heov, iv’ 2x duddos tiv la arodeläoı 
Heornta al Tv And Yeoyoviav. ei d 0 noopitng ?xeivog, 
6 TO Omuslov Ürooyousvos N) TO T£pas Ömodelgaı, ravraraoın 
aroxgırkos Lori, to tv aylurov eidwAorargelan slonystodaı, 
xav n) Too onuslov Öbvauız Eveoyodoa TOOTOENN" X000 dn uGAAoV 
00 x40n daluovı nıotebew dnayyerkoulvo wourüs 2£ Gdov uera- 
aEunsodaı za avesuc[3I9]ra dıxciov; AR oVdt pain tıs @v 
aoeßov ortı uavrsvoulvon dxeivon 0 Heog Anlornoe tov La- 
uovnı Exreıgaoaı Tov adızov 2IEIOV, Iva 2rıyodpy TI) Too 
daiuovos drayysiic To doäua, za dia Tjode Ts NYOpEoEDE 
ararn pFeion Tıvac' avayın yao E8 ARaYToSs pvAdtreohaı To 
TS uavreias ayos, oc 6 vouoderng &Hkorısev. CAR 00 uvoagd 
Tıs nyeltaı ta Ts olwvooxonias altıa zal Ta tig &yyaotgı- 


’ r ‚ b} ‚ > Er: r 
uo9ov uavreia za oVußoAa xAndovrov; axrovern nos OAyo 


000% Üregpdg ‚Edoywerıoe aalım “av dE” pnotw “eloeldmng 
eig vw Yiv nv »vgıos 6 Heös 00V didwmol 001, 00 uad0N oLeiv 
zara ra Bdsrbyuara to» Ivo» ?xelvam' 0uy EoedjoeraL Ev 
vol regıxadalomv ToV viov auTod zal Tıv Hoyariga autov dv 
vgl, za uevrevousvos uavrelav, zal xAmdorılousvog, zal 0l@- 
vılödusvos paguixoıs Eraoıdov Eraoıdyv, Eryaoroluvdos zal 
TEgaTOOKONDS, EREOOTOV ToÜg vExooVg' korı yao Bdervyua zu- 
ein rüs 6 now» radra”."? werd dt ToVTo umio» Otı zal 
Tols aAAoyerdcı dia tadra Havarov yEveoır anEıLlEl za pIogan, 
ennyayev evIEms “Evexa yüo row BdeAvyuatov TOVTOV xUQLOG 

71) Deut. XIII, 1—3. 72) Deut. XVII, 9—12. 

1 oög P (non G); tu v. Winer. Gr. Id. N. T. ed. III p. 141. 3 öuov 
add. M. 6 @voudtsıw A. ovoudteı CP. 7 va ACP. drodelge ACC. 
anodelen P. Seid A. el de P. 18 üyog MACG. uvoeg« MA. 20 
zAvdovov A. oAlya ACP. 21 d& yrow M. 22 dlöwalv ooı M. 23 
ovyevoe$. M. 25 xAvdonıd. A. zAnd. CG. 26 Enaoıdav add. M. zul 
add. M. 28 d& post uer« add. M. 30 Emıjyayev bis habet A. 

Texte u. Unters. II. 4. 5 


10 


m 
or 
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2E0A09gEVOEL auToVs And 000”. gYalvsraı tolvvy ws 7 uavreia 
THS Eyyaotoıuvdov ovVp£lsvzraı UETE REVTOV ÖU0B TOP Tg &l- 
ÖmioAerosias altıor, wong !v nVgETD oxuVBßalon Erdoden 
vroxeuulvov, LYEsOTIzov uvm AOMOoTIas, VrErxXaVueTov ÖE 
5 uoyIng@», oldnosı za PHoE« TV Avumdn P60ov AanoxvEım &@- 
Yorov. ei dt d zal Teoarooxorias |A00] BPouaoe Tas Aueı- 
ders orteaotas, 0001 die Tov ?yyaotoıuddo» ioTogodrrau, O0vV£- 
6T70E1 OTı undEv 2otıw EANPES dv autor ' Evreidenr, olucı, aakıw 
&v To Asvitızo 0xUI0@ToTEgav Anopaoın LEiweyze zart autoy, 
10 2rayayov aurors Gnuaoı, “zei ano 9) yurı)’ peusvogs “av yE- 
pre 2yyaorgiuvdos 7 draoıdos 2v vum, Havara Havarov- 
0Hmoan Alyoıs AudoßoAnoate aurovc‘ Eroyol eo”. 3 
XXV. Ti roivor paoıv ol Tas 2gıykvovus aonaoteag eivar 
tıylusvor dogoxories; notegov ws !yNiotov !xırndevuaro 
15 aitious Avaıpelodaı aVoOTETTEL ToÖg Lyyaotogıuvdovs, N TOV- 
vortiov ws ayador Önodnuovas !oyaon; ei uw 00» dosßow 
lot do@uerom aurovoyol, dızaimg 6 vouodLtng anela'veı ToVg 
&vayelc, oVdtv eloayy£llovras aANdEs ei dt zalllorom evoeral 
nocseov elol, megıTTos 6 vouos &ipnploaro zar autom. &l 
20 yag Avayovoı uw 2£ Üdov Wuyüs, ai db Ayızvovueva dEVgo 
xnoV'rrovoL To uei2ov, Epodıclovoı Tovg deousvovg EXOpeAng' 
0% dızalos üga ArdoßorAstodyaı Tods Evegyitas 29Eomıoev 6 vo- 
uodEerng‘ @0TE Övow Erdyen Iaregov, 1) Ta'tas aygELDOaL Tüg 
yonas, N ta Ts Eyyasroıuu'dov bnuara dınßareiv os EoAa xal 
wevdn. Ama Ti pour; anrıdogovow kavrars ai Yelaı Yyoapal; 
reis dE moAAcis 7 uia ucyerar wijpos; el Ö apa zar uayn Tis 
Zotıw, Erızgarovcıw ai noAlai. zaı nv 2x Tov dvartiom 00T8 
ouopovo [401] ovrodie zarawnylforraı Tov Eyyaotgıuldam 


[IS] 
or 


73) Levit. XX, 27. 


1 2SoAodosion A. 3 woneg ei M. woneg iv A. 5-6 elodorwv 
M. 12 AıyoßoAloare ACP. 16 ayad. vnodnru. Eoyov] Haec videntur 
esse frustulun hexametri exeuntis, nescio unde sumptum. Poetica vox 
dro9nuo» praecedit c. 5 extr. 19 nod£eov eloı CP. 23 dvorv dvdyzn 
$dregov —.) Plenius ec. 26. dvotv dydyzn Yareoov Eotıv einew —. Of. 8. 
Method. Plat. p. 99 n. 617. 24 «lwıi« M. Ewia« A; tu v. adnot. ad c. 
9 med. 27 Enızoaroücı nohkel ACP. 28 Öuoporwovvodia« (sie) M. 
öuopovog ovvodle A. Ööuopyavo ovvodig CP. Plur. ovrwdlaı in ovvodiau 
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©<s avöoıe dgomwrom. oVdtn „rrov Frı zw Ti Teraorn Tov 
Baoı22ı 0» avsılmuulvov 2oriv orı Mavaoong uk» doeßeiag ÜrEQ- 
BoAn xo0S ois Edizaioxröveı za navrolas 290N0xEVE7 EIdmAo- 
uOgYovVE Vras' "2xoinoer Eavro” gnowt “Lyyaotgıuddovg zal 
YPo0Taz”. Awrıotpogws G av aim 6 dızawovvng ager)) dıe- 
zolwes Imoias 0 PaoıLeds arxarra um OUOD TA KEINOTEVZT« 
zadellev egyiöovuare, Vgl dt TEYOW0EE NPAVIOEMV' 0V un 
aiAd Ye 005 Tovrors “ayellev” Ep”? “Tods Eyyaorgıuddovg 
zal TOVS Yvoorec, zer Ta Fegayalu zal ta eldwia zal Ta xug- 
veeiu” site zah uerT' Oklya gnoiv orı zei Eveniguoev, oe adlıuura 
ÖnAadn. Toıyagoov eineo 0 wuros Lori OVYYoapeds Exat£oov 
TOV Yocuuaros, tvrauda dt do roooora BLoAoyer BaoıLEov, 
eita Tovtomw To uw adızov eloayeı, To de dizaon" ara To 
usv QX0ETO xEroonynulvor adızia ulugyereı, dio YOS Tols 
@44015 Eiysto zei Tov tyyaorouuisor, to dt E71 Helm dıeyn- 
yeousvov ixawvel, TO zal ToVc Lyyaoroıuddovg ESaAgaı NOOG 
aracı Tors 2y9g01s‘ ei de Taura ourog Eyeı, OVV&otkEev OTı 
0% os Eavro ueyoutvas 2£edidov yonde. dd av To aweuua To 
ayıov Egaozev avaßepnrivar Tov Dauovnı, dALE Tods tig &Y- 
yastoıuö$ov dinyeito Aöyovs, we @Eero za To doxelv Exou- 
zalev dxeivn, parravıozoriaz ÜVENTEOOVsEe Tov Övraormw adn- 
j012' 0° yao Av Eavro zei tais alscız areoaıs Lucyel402]T0 
70 yoapals. ALR oWyl uovor avraı raora dıeilyyovow ci 
Önoeız, @&2 Erı ye Tovrors danpngilereu zei udprvs GAA0S d£1o- 


74) IV Reg. XXI, 6. 75) IV Reg. XXIII, 24. 


corruptusc. 26 extr. Subst. surodie (£vr.), concentus s. consensus, est 
üne£ ).2y6usvov ap. Plat. Legg. VIII. 837 E. De translatis ouvddo, ourwdög 
v.S. Method. Plat.p.90 sq.n. 570. 1 doörreı ACP. z&v MACG. 6 ivolag 
M. "7 ngdvıoev 00 unv cet. A. 9HYeoaplu AP. 9-10 zaooaeıu absque 
ace.M. zuoeozeiv AC. zeoaoueivP. 118orıvm M. 13-1470 dE dizaov 
— 002 torg add. M, in quo ddızla. eladysı dhhoız A. elodysı [orı neöc] 
21.012 CP. 15 elästo ACP. At £yeodaı c. gen. est sectari; v. Ast. Lex. 
Plat. I p. 876. Noster ce, 19. $00v0ov . . &yeraı. c. 24 init. Yerortpug 
&4öusvov Z£ovaleg. Yeiw add. M. 18 wg add. M. 20 zo dozeiw ACP; 
tu v. adnot. adc. S med. 21 gyearracıooxoniaıg A. Praecedit nomen 
garruoıozonie ce. 9 extr. et amat omnino Noster nomina in -zonie. Üf. 
deoozonia c. 1 extr., dofozonie c. 25 init. c. 26 extr., olmoızonla c. 9 
med. 27 extr. Verbum garrucıozonew exstat c. 4 extr. 23 noc AUP. 
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garız. 6 zoogitns Hocios’ a0) usw axayogevow Te Tode 
uvon, 0) dt zapaımov 6oForare Tols Urızooız air zehadel 
“zart av eirmoı r002 Üuae Intjoare roVz dyreorguuihovz, zei 
Tobs E70 TE IS govoUvtaz, TOUS zevVoloyoürtez, ol dx T72 
> zorlias gaoworoıw' oUyl E3vos 7002 Feon.” eite Tı uere teote 
xooo#es drugkoa: “Ti Erlntovow” Egn “aeg rov Iorrov 
ToÜs vezoonc: vouov yog eis Jonteav Edozev, Iva ciao, 
0% 02 To Ö7ue Todto, zeol 00 or Eorı daga dovran”.’’ Xo0- 
dn40 utv iegogomie To to» Eyyaorgıu!dov anezıjovse YEroz' 
10 4 Ö2 zevoiöyor axignve To Totwürov owv£öoıov, Evaugtloyoz 
aredeızev Orı tovtmv oWdels oVderarote Akysı TO nageaav 
alm$te. 01.40 wevudnyogia ukv vrozlvo aAerrovoL Tv Exerm, 
Ein de zeroloyie gevazilovsı tovs duasels. 6er Cr0A0lHoz 
indozortev 2relvoıs 0001 eo row Lovrow 2omrocı Tovz 
15 yexzools’ artol co 0A0L vezool zei AMpOL TU/yEvovtes oil ze 
voAöyoL TÜs TOV vezoov vrorvzoövteı Ödtezoveisdeı games’ 
6 de apogitns Ereuaprigero Boov otı vouos Eogayng Erzeırau 
zeol ToVtov, fva m) zara tovs Eropseryoutvovs Üray>ooı 
zovgoAoylaız E02012° QZ00TETI) 769, olueı, gehezn vouov ze#- 
20 Zorrzev oVoc403 voten drızareisher mv Bonseev, CIAG u 
2 tov ynivov oavileodeı tv Erızovglev, elz aura td zare- 
ı$ovıa BLEROVTER. 
XXVI 432 6 z6@00s dpumeüoaı taz Yoegas olmseiz 29e- 
YErnz 0% roo0onoLEeTeL teures elöevaı Tas uagrvglez, oVdE Ti- 
25 Imoır artas ©2 dkov, 12 xeıozuzset usw dxeivas 6001 under 
£v umderi zo Inriuerı dieg£oovcw, vaepdalveı de Te aut] 
glÜosı T0007200002° 17Toı yco aucsie Tobto aoerrem koızen 
Cgoövme, 7 zaxoserle oayuareisoteı ToLumgoS' LILE el 
76) Isa. VIIL 19, 20. 


1 noeies (sic) M. ’Hocies C. Hoeies G. an — any MG. a5 —aG 
AC. an — am P. 2 d& om. A. zeiader) Attende verbum poeticum. 


3 noos om. A. 5 eteuıM. 8 rau A. 10 zeroAoyor om. acc. M. 

zevoloy&v A. zevolöyov CP. Troıtro MÜP,. rowiror recte A. 11 

oröE aenore AUG. 13 2wio MA. gyeaweziiovsı M. 14 Enlozonter 

MA; notavi mendum ad Io. Glyc. De V.S. R. p. 105. 16 0330: (sic) pro 

040: M. 19 Zör0ız MA. 25 Zaei ozvzAet M, „immo Zneıozvzist“ Kra- 

bing., optime; v. adnot. ad c. 3 med. &nel ovrz4ET A. nel auyzassi UP. 
27-28 duaseln — zuzoseeie A. 
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xadaneg Erauporsgiiov eionxos orTı “Ti 00» MoLel ?yyaoroi- 
uvdos &vdade; Ti oVv nous Eyyaoroluvdos rel Tv wayoyıv 
TS woxing Tod dıxalov;” Aoyov ut» anopla UETEOOMS EnEpvyer, 
nz Tovro erıyodpov One Edgaoev adrog‘ aurj) dE Ti yoayi) 
To rap avadelc, loyvollera u» avydaı Tov Dauovni, oVxEtı 
de ToAua devrepmoaı TO “Tis Avnyaysv avrov;” oluaı dt Otı zal 
werereita Ödıeleyyousvos VO TOV 0EFoTaTa pooVoVVTÜV del, 
devregg Ralım aroAoyovusvos 2&nynosi, ternonodcı uw Ep 
Tov TS &yyaoroıuddov torov: elta Alysı zal ori un “) &- 
yaotoluvdös Tıva Arnyaye yeyoarraı, za or “DaodA eine ro 
Dauovni” evaykygarraı gpAvapia dE HoAA) Tomdra ovyVd 
Tıva TavToAoyıoas, Erıpegeı AaAv' “oVx Aonxe de” proiw “ei 
Exovolog avapß&ßrxev‘ ov yap &yeıs” &pr [404] “xeluevov ei avı)- 
yaysv adrov 7 Eyyaoroiuvdos' del 2AeySaro uf Tıs avayvovg 
Tv Yoapım.” 0VXOUP ÄVTINIOOOOROS LAEYAOUEVOS NEVI0RTO 
28vx0E aneo ABovAle noooHen 2ö6EaoEv' ?xET Yag auTıv WgLO«TO 
nv yoaypnv elonxevar u@AAov, AIR 00 mv yuvalza, To “Tiva 
avaydym 0601,” deVügo de xurapyardsz Alıoxousvos xpvyelv 
Eorovdaoe A179N nv aitiav. oVrmg Exaotagod uayoutvas davro 
dögas Errıdevar yvumos (org 009 Aufisı xivraode) Yrooı- 
uaynoas Eaio, nv dyxanuarızyv anodgavaı dixmv Exeıydels. 
nei Tolvvv dxmv EAXOULEVOS WUOAOYNOED @S 00x Avyayen 1) 
yvvn TI TOD NOOPNTOV wuUyrv, einaTo Tis 0 TauTnv ava- 
yayov' Lwäusiws Yao dUETAOTETOS AVIKYaL UOVo» @ÜTIV OQL- 
odusvos: aUTn Yodv 7 avdöuavrız Eröyyave uovn, xal IaoUA 
6 deousvog dxelvng dwagaı ToV REOpITIW. AAR 00Tog u» 00% 
av Ein ye Tov doduaros avrovoYOs' 00 yap au Ederro tig dyya- 
oTgLUVHOV VUATMO Apırvovusvos og aveıw' el dE yeyovev ı) 
roägıs, ody Eriom ti To doadtv drıyoanriov' more dvom 


2 Verba 2v$dds tı (oVv erasum) roıer &yyaoroluvdos M ab al. manu 
habet, ut inserenda. 4 &AAo toöro M. &AR 6 roöro ACP. 5 ovx Erı 
ACP; sed recte M ovx@rı, non amplius, non item. Cf. mea ad M. 
Eugenic. De imbecill. hom. in lllgenii Zeitschr. f. d. hist, Th. 1845. IV. 
p.50n. 34 et. Method. Plat. p. 11n.70. 6rig dyny. aörov A. 10 einev 
M. 12 oöy elonxe P. elonxev dE pnow M. 18 avdyo Allat. Synt. p. 
434. 21 anododveı MACG. 24 avjpgaı CP. 


15 


1 
or 
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B) ‚ A BI - ’ 
avayın Vareoov Eotıv einelv, N TOVTO UMdEernW®RoTE yeyovekvaı 
N - „ EN — [4 2 D 27 
undauos, 7) dıa Ts Eryaotoıuvdov za Tod daluovos aviydraı 

\ ” \ 2 ER} 5 6) ‚ \ c - 
Tov ardoa ToV 0091oV. AO 00» APOOLWOE TAG ERVTOV POVÄüs 

B) - ” a Ye: DIE = es = 
agverodaı boxov aArn ueF0do Tv avrım elor|AVdlyerraı dogo- 
& y > = > T > x 
5xoniav anarnıos; alla di ww ut» Eoıxev anoAoyeiodaı, dıa 
’ c > ‚ = x n 2 N 
TOVTOP Ws AANdsıav elonyeitaı To wevdog. 00 xaradovcı de 
> \ = 3 
AVTOV ai TOOGADTA xal TOLWOTRL VouodreTrıxzai PYPopogiat, 0% 
’ e7 
OGÖUPEMOL ROOPNTIXaL uaoTvolaı, 004 al Aoınal TS L0TOQLO- 
c ‚0 \ N ’ ’ 
yoaplas ouodoSoı ovrodiar Ta dt dn ravayın naORAoYLoauE- 
& _ ’ 
10 905 anopdtyuare, rooaıploeı Beßawot Ta Ti Eyyaoroıuvdov 
n ‚ : r „ Re > x 
onuara, zamworega uw eldwAoAarosias voyara Heonilom, aosßel 
e , ‚ - B) N Ic 
de uarrela dauovov Ereioxvriom. ov neldeı dt aurov oVdE 
‚ a” J c \ 
To o0rderoP ovoua otanım !ysı diayoyıv' nm yap Eyyaotol- 
’ x nz 
uv#os Egumveverar apa To uVHo» Ev yaoroı neniaoufvov Eu- 
A c ei m ‚ ‚ ‚ 

15 pyaiveı" n de TOoV uVdov 0VVFEoLG EOYNUATIOTAL 6XNVORNYOV- 
‚ 72 al, [4 > > ’ P) \ x -.0 
ucvn RıIaVOc E00 YaoToos' 00x AINFEıav, AALa TO Wwevdog 

BD a = - B)) 
ArTızgvg EXPOVE UAXOD Yovv Auswov loacım ol noLxlAaıs 
c ‚ ‚ > c 5 ES 
oMANOaVTES A0YOv Avapogals 0Nolov &orı TO yEvos aüToV. 
+ >11 [4 x 
XXVI. Ka» ra uarıora dt dewidaruoviav avolttov EIIN- 
\ 7 =, Q > a > 
YHrvıxyv uavreiap elonyeltau AEANPoTog, AAR OUME 09 RrAgaıTN- 
[ = > = ‚ DR y > x b) 

TEON NYoduaı zavrevder EAEySaı TV agvveoiay avrod di oAlymn, 
c [2 AR - _ 
as dkov. ai yao Tor 6mrogizal ÖnAoV0ı TEVoYoayplaı OaP@g 
a _ ’ £ 

oTı uoFog 2otı nAUOUR OVYzElusvov UETA Woyaymyias NOOG Ti 
dv &v To Pi n0&ı dıap£oov' mAdoua dE Innovden El. 
tov Ev to Plo 107081 dıap£oov' rAaoua de Önrovderv elonrau 
\ \ ag \ DEE ’ r 2 
233 rapa To nenlaoHaı, palA06loiIv, auto OVvouokoyovusvyag’ OV 
> > - \ ‚ 
yao av Erı voulloıro uvFos, el yerovog en xzara aAmFeıav. el 
\ ‚ 2 ’ Laß. ’ 5; c ’ [4 
dE RAaOuaTog avTooyEdiov OVPFEOlg EOTIV N UVHOoXoLUe, R0000 


1 9&regov Eotıv MACP. un de nonore M. 8-9 iorogoyag. (sic) M. 

9 ovrodieı M. ovvodiaı ACP; tu v. adnot. ad ce. 25 sub init. 11 x«ı- 
voreoa A. 12 Enıoxvx)ov A. EnıoxvAov peius etiam CP; v adnot. ad 
c. 3med. 13-15 7 ydo £yyaorolu. cet.) Cf. adnot. ad libri inscriptionem, 
15-16 oxnvonnyovu£vovP. 19 Käv ra cet.] Ego hie novi capitis initium 
feci, non in verbis @42’ öuwe cet., ut P._ 20 Fort. leg. slonyrraı. 
20-21 naocırnreiov M. 23 uötog ori A. 25 adro M. ovvouorAoyn- 
oau£voc M; tu de simplici öuoAoyovutvog v. Ast. Lex. Plat. II p. 441 et 
Animadyv. in S. Basil. M. Ip. 51. 26 &@v add. M. 28 2indeyarau. F. 
l. &AnAkateı. Of. S. Method. Plat. p. 106 n. 665. Supra ce. 14 med. proprie: 
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\ 3 - > ’ a 
usv 070 ns aAmdsiag EAmAeyxraı, A0yao dt rgayudtov vAag 
> - ’ 
elxovileı TI) page Asınousvn' Ta yap 00x ovra nıdavoAoyeiv 
a c Bl} 
EOLXEV WS OVTa, xal dımymosı ulunow elocysı nenAaouevnv' 
> ’ e N - c 
AVVROOTATa Tolivvv eldonoLsl roLyuara, undewäs VroxELUELNg 
a) c Er BER BIN 2 to. ’ 2 2 
Edgag ws olov te Beßalas. ovder de uoı doxer dıapkosım apiyov 5 
c - ‚ > c 
GxXLaygaplas 7) Tod uUVHov AAAOTOVGYla' za® OUOLOTNTa ag, 
5 - 3» = ‚ = - 
oluat, TOV AIVAXOS AUT) ÖLRgapetrerar TI) Yoaum] TAOANINIO 
’ Er c 
YE ToL N0008UpEgERK NIOO06WRONROLE usw UnoPEoıw, gs Tı UEOOG 
ie} 2, \ 67 as 
ANOoBLEROVOG, aura dt oynuarieı 77) uuwj0c Ta TOLYUaTa Yoau- 
= > 3 
uals Evrstaulvars. avouoroylav utv ov» Ep ixdotov Es T&10 
’ > r = - B) 
ualıora TngEl Tov Gvduov, axoa TE noAluov Yocpeı zal TEAOg, 
’ [2 ’ x 
eoıxora PBaoeı, zal yElın pYErYousva xal yovov ldımuara, xal 
x p)) BI ’ 
YEADTaS xal xAavIuoVg, 7) Ömumyoolas Koyovtıxas, N OYUROOL« 
\ ‚ By , a \ BIN n > ‚ N 
zal xwuovs, 7) Paxyelag N TEAETaS, N UEHaS AXOAAOTOVS N NAQ- 
x an c BJ) 
owias Lomrtıxas, 1) ANoTgıxag aonayas N PIogaG Avıa&otovg 


- 
or 


N opayüs dxoitovs, 7 nevias Broxgiosıs N) mAovrmn» Exıppolag. 
eixoro2oyla usw 00» rayra yagaxınoikeı, rI00WRoRoLUe de 
r000[407]eupegstrs dıeyogsva rodseıs adgaveis’ ol ydo ToL uv- 
Horoiol Tas Avdnoas Avarsyousvoı Alfcıs aVTOVEYoDoL HoLzlia 
90udrov Eid za TI) X0000RoRXoıa ovunilxovow‘ elta 10-20 
yoıs 2uıyomoanres ndloı, rüoav uw 2ruovpayovoı TV TOD 
uögov dınynow, Woreg dt Codıoygagyoı vw Tis Oweng elxovi- 
Covoıw moaw, Eovdgols 70 amdıvols KEOUAoL x00Y0RpODVTES' 
dnuası BE zul oyruaoı ueAonoıslv Ereıyousvor YROCKTHQaS ÖAL- 
xo0G, Foym ig dAmdelag adrizs anodlovow. AAR odroL uEvroı 2 
TOUTD NOIXiA0VOL TOORD Tag TOv wiIOv eixovag' Evrsüdev 
de uovoıx7; Tıs aguovla ovvioraraı xal Momtızijs olmoıxonlag 
EVGEOLG. 

XXVUL Audisı yoov 2oousvos 6 HAatov uovorxijs ubv elvaı 


n0000 rag Aubdoov dialing anexoldn. 1 xal pro dE P. 5 Beßalws 
ACP. 14 PBaxyles CP. 17 eixororoylag A. eixororoyla CP. no00W- 
nonoıue MAC. nooownonole G. nooownonoie P, ut statim post. 18 
noögsupsosı (sic) M. avdgaveis ACP. 21 Enıyowo. Vid. 8. Method. Plat. 
p-47n. 2%. 2370 A 70 CG. 25 anodeovow. A vertit: quasi 
compedibus vinciunt; tu verte: absunt, et cf. Ast. Lex. Plat. I p. 
233. u£v roı P. 26 ovrw pro rovro MA. 29 Eowuevos A. Eowrauevog 
CP. 2eousvog recte M; etenim verba Aoyor dE . . . Yaregov et naı- 
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[Rays ‚ yo , CS \ 
Aoyovs oolLerau, Aeyam' “Aoyov dE dirrov eldog” Eypn “To usv 
\ 0 x 4 0 N 2. > 
arAndg, wevdog de Harsgov; nadevreon de Ev aupor£ooıs, aAAQ 


? 


- 7 x 5 \ 5 
yE RO0TEDOn Er Tols werdeoı;” Aoonyovulvos yap eine ta naudia 


12 mn - \ c a E5 
xartallyeodaı WI 2raoıdy. “Tourto de nov os To 0Aov elmeln 
2 WW ER 2 p) \ x 
5 wevdog, Erı dE zul aANFEs. 00xX00V aoyN mavrog Eoyov uEyıoron, 
D) us x ‚ RS ic . ‚ \ N ‚ 
allg TE dN zul vED xal UNnaAD OTMo0V; ualıora yap dn ToTE 
\ a Bl ’ G 
aAarreraı xal Evdcsra TÜnog, 09 av tıs BovAmtar Evonwmva- 
’ N \ - ’ - ’ 
oda &2a0T0.” dia dE TOP ToloiTov zegparaı 617080» !xpalveın 
c > \ a ’ x 
OG 00 1080» am ein Ye wevdnyogiaıs Enavrieiv AxgATOLg TAG 
n ar B) ‚ 5) \ > b) 0 3 n 4 
10 TOP venivdov axoas, Exreidn Tols aotiog Evon|408]uamwousvoı 
‚ = = > ’ B 
ueloasım oi TUnoı Ts xaxodosias aueraoraroı YLAovoı Ylyve- 
Z ’ ’ EEE 
oda za dvoczmırroı' dioneo dxoA0Vdmg Erıp£osı arm" “ag 


devreov ... . wevd&cı sunt interrogantis apud Plat. Pol. Il. 376 E. Quae 
Noster hoc capite ex Plat. Pol. II. 376E. 377 A—D. 378E adfert, Plato- 
nis Criticos, etiam literatissimos, prorsus latuerunt. 1 Aoyoıc A male. 
Plato Pol. II. 376E. Movsoıxjg Ö, einov, TiIng Aoyovs, 7 00; Aoywv ante 
Aoywv pro Atyov MA. Atyov recte CP, quamvis pm sequatur, ex Eu- 
stathii consuetudine. 2 d& Iarsoov. dfreoov Plato; cf. tamen Schneid. 
adnot. crit. ad Plat. Civ. vol. Ip. 182 c0l.2. naıdevr£ovde. naud. d’ Plato; 
cf. tamen Schneid. 1. ce. p. 182 col.a. 2-8 dAia yenoor. &v roic 
wevd£&oı; Plato: ngoTsoov $ Ev rors wevdow; 4 xararky. F.]. zuare- 
$Eiy. Cf. Symbol. in Philostr. V. S. p. 34. Allat. vertit: deliniri. Plato 
Pol. II. 377 A, simplieiter: Ob uav$aveıg — HT noOTov roig neudloıg uv$ovg 
)£yousv;, 4-5 Toüto ..... dAn$£c. ex Plat. 1. c. add. M, in quo &rı de. Ap. 
Plat. &/n797 vulgatur. Ceterum post &/7%&s Noster nonnulla omisit, quae 
Plato habet. 5 o&200». odxoüv oioda Orı Plato l.c. 6 re dn M. re om. 
A. dn om. CP, ut VV. DD. ap. Plat.; cf. tamen Schneid. ad Civit. vol. 
I p. 183 col. 2. 0rw div (sic) M. 6 twoiv A. ö twoiw C. 7 rinov 
MA.. tinoc G, ut est ap. Plat. Potintaeı ego ex Platone reposui. Bor- 
)grteı MACP, ut Mon. B in Platone. Mox dıe dn7 et Zugyalvsın conieci 
in N. Jahrb. f. Phil. vol. 49, fasc. 4 p. 406. 9 enavrieiv. Vid. adnot. 
ad c. 17 init. 10 &vonueawoueroe. Vid. Animady. in S. Basil. M. Ip. 
116sq. et mea in N. Jahrb. £. Phil. vol. 49, fasc. 4 p. 406sq. 11 xrv- 
nxoı MACG; tu de translato zinos cf. Plat. loco modo eitato. Tunog et 
ztinoc item confusa c. 6 init. Ceterum Noster imitatur Platonem Poht. 
II 378R. & &v tnAxoitos @v Adpm Ev tals doEcıc, dvakzvınra zul due- 
taorera gYıLer ylyveodaı. 11-12 ylyveocdaı M, ut Plat. 1. c. ylveodaı 
ACP; tu v. S. Method. Plat. p. 90 n. 563. 12 dvoezvnnto: M male. Plato 
l. ©.: dvo8zyınrda te zul austcorere, ubi Stallbaum. Plura ego in N. 
Jahrb. f. Phil. vol. 49, fasc. 4 p. 400 sq. Ibid. p. 406 de voce auerd- 
sTaTog. 
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3 c \ a 2 ‚ c „= 
ovv Hudlos 0VTO ragnoouer” Ep “ToÖg ErıTuyovras UNO TOV 
J ‚ ’ > ’ 

EriTvyovrov uOIoVg NAUOHErTaS AXOVE toog naldag zul AQu- 
iA b) os = c DER 
Bevsıw 2» tals wuyals os rl TO moAD Evavriag dogac Exelvaug 
a N - Y ”s 
üs, Exsıdan TereımdD0oLn, Fyeın oimoousda dein adrovc;” “ovd 
c - er . [73 - c c 
önwortiodv” elonxe "ragnoouen. "aO@Tov up Nulv, @< Eoızev, 
2 A E a \ a = 
ERLoTarıTteov Tols UVHonoLlols, xal 0» uEv Av xarL0» uONon 
Ir “ a N \ 23 N 
roowor, &yroırlov, 0» dE u, amoxgıreov' toVc dE £yxoı- 
’ ’ N IR (} ) - 
Ierras roujoouev Tag TOOpoÜg TE zer untigag Akysım Tols 
< N ‚ \ \ - ” ’ x 
NALOLl, zZUl NAUTTEID TAG WUXas «UTO»P Tols uvdoıg nOAD UAA- 
> x ’ (3 EN - 

Aov 9 Ta oDuara Tals yegaiv' ov de wur Aeyovoı TOVUG NOA- 
x ’ er 5 - ‚ \ 
2ods &rßAntlor.” elta &xeıd), negl Tg irüotov Avaroyov dta- 

er ’ 1% 27 
gooüs dowrousros, &v tois uellooım Eyaoxe ubdoıs avayvogt- 
a, ES \ een c 7 72 (>) Nuke IX 
Leodaı xal TOVG EAATTOVS, WG NQETO adrım 0 Adeluavros, oVdE 

’ Iy07 - 3 >} ’ y FT 
tovrovs eldevaı INAOV, avdız andunevefzag EPNIEV' OVS 
or ’ Fe 5 = “ NECE x 0 > ’ Ä x r 
Hoiodös te” einen “al Oungog uw EAeyEernp' OVToL YaQ rov 

‚ 5) ‚ R: & R ’ z ’ 

uvHoVs AVIIONOLS ıpevdels ovprihevteg EAeyov TE xal Aeyovom. 
rxr - N c ’ c n ’ 
XXIX. E role “Owjoov ta Inn za Howdov uvdovs 
> ’ en a \ \ ‚ x) N 22 cr 
drogalvsı weudsrs, a 67 zer ualıora |xei] aaıdslag EVEr« WVL- 
er \ > ’ \ B) ‚ > 
ayoyel rovs [409] aurnxoovs, 00 mv alla Ye xal xuarrıresia 


4 zeieıw9öcıw MACP, ut pars codd. ap. Plat. Pol. IL. 377 B. TELEON. 
ceteri codd. et rece. editores; cf. Ast. Lex. Plat. II p. 369. arroug 
Plato 1. c. adree MACP. 4-5 oddonwg ti ovv M. oVdonworioiv A. 000 
öxworioöv CP, ut Plat. 1. c.; v. S. Method. Plat. p. 83 n. 505. 9 no@- 
tov utv jum MACP. nosrov wer 6M fmtv Plato 1. e. ed. Stallb. qui 
ubv e quibusdam codd. recepit. nog@tov di fur Schneid. 6 za», quod 
Noster tuetur, ap. Plat. 1. e. nonnulli codd. omittunt et Schneider. eieeit- 

7 nomomusv MA. noımoouer CP. neloouev Plato 1. c. 377 C. ubi cod. 
Lob. nelowuev haud male; cf. praegressa Zruoreryt£ov et Eyzoıteov. 11 
&xßAnt£ov CP ex Plat. 1. c. ExxAnttov M. &x zoAnteov A. 13 xai post 
dvayvog. add. M; habet Plato 1. c.: ’Ey tote uelcoow, mv dEyo, uvFoıg 
owousda zul Tovg EAdtrorg. 15 sinev M. eine A. einov OP ex Plat,; 
sed einev praegresso !ynoev respondet (cf. adnot. ad c. 3 med.) et » par- 
agogicum in interstitio orationis recte habet (cf. adnot. ad c. 10 med.). 

ereyernv. zal ol AAroı nomral add. Plato, 16 A&yovow MACP, ut 
Bekker. et Stallbaum. Adyovcı Schneider. Sed » paragogicum in clau- 
sula enuneiati recte habet; v. adnot. ad c. 10 med. 17 ei d& P de suo, 
male. 18 & 6& pro & 67 CP. zal ante udlıore om. M; tu cf. Ast. 
Lex. Plat. II. p. 274. Figo insequens xat, quippe otiosum, uncis inclusi. 
18-19 wuzayover A. puzeyoget 6. 

Texte u. Unters. II. 4. * 


15 
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\ !; \ 1% \ > ’ >) en ER N - 
dıeyeloeı TO POOPNUR NOOS EUYADTTIAP EvTein‘ N00m d7 ualiov 
a Gec a - s) rs ’ >) 

00005 7 daLUOPO0a Yoads ANEpFEYSaTo Aoyovg ou uvdoroudas 

c 2 5 u c DJ - 
ogıetrat Tıg eivaı WEevdels, ONNVIXa xal TOVVoua TAG EYYaoTot- 

B q - c ’ x - 5 x Cr ’ Ei 
uvHov TOVUTOP VRayogsvaı Tov vovv; el yao EAAnvov naides, 
\ > ’ ‚ “2 - 
5oi xal Tag OVouatonolas ExCoTov roayuaTos AxpıBovpres, &% 


° 


1) !220dı yov7) aAlouera wEevdn To's Widovs OroudLovom, 
ax00vdo» 2x TOD Orouarog EXortTevoaı TO roayua za 0V 
teraxraı xvoloc. @Ar ai usw Aloorov Aoyorouaı ToLadra 
ui» loacı XAGOUETa, ola zal Ta usıgaxıa MoAlayog Ev Tals 
1 


radıars aoteilousva nalleı xal xogvBavrımoaı yoalaı zwriioıs 
ixadovoe Aoyoıs (809 oTe radra domom olvo utv !xıßglyovoaı 
TOP PAODYYa 0v4VoO, zUAızı db 7000%0v0aı Kal NOTD PAvAOOD- 
sw auftong)‘ ol ulvror Ye pıRoooplas 97 noEoBEVEeıw NyYoVue- 
vol xal Tag 2uuovoovg move ola wevdn wdov eidn dıeBar- 
row, oc deor. 


jrS 
or 


XXX. El 00» auto Tovvoua xard Tod odyuatos dorı 
terayucvov 00905, Eyyaotoluvdov» Eoıxev Avanlarreıw 1) 2y- 
yaoroluvdos' 0% ao 2x TOO YVOLKOD PHEIYETAL vOd 00@YE0- 
voc, QAR w rols tvdoraro uogloıs ZupwAsdon 6 daium» aurıw 

20 Zrımdustan xal BAarteı Tv pooPno0W, &x dE Tg YaoToog Länyel 
wIodn araouara 6vYxgoToV, eig [A410] rorzila de uerauog- 
povusvos &idn diayogoız Iwdaruasın Öraycı Im Wwogw. ereidh) 
dt zartodanots 2EaAAdrrerat OX4NUaoL HOAVAO0OONOS av, OVdE» 
row Frı za dx vis yes avaßalvsın Önoxgiverat za pawelv' 


”— 
or 


5 > ‚ x \ > c - Fr Pr 
eita rap ixareoa tag diaxoviag aueißov ouU0D Taig UOOYals, 
D2 x > x x - N 5 Bern: 
aAlov usw Tov avaßalvovra NAga TOvV KaA0drTa doOXEL TagLoTa», 
c DIEBE a Ind > a, r I r N 07 a 
0 aurog dE TIdE xaxeloe NEOLTOEKOV arlarreı Tas Ideas, 1va 


3 öoelteı P. 4 ot yao ACP. 10 nuudsınig M. doreißoueve MA. 
aortsilousve CP, recte; v. adnot. ad c. 6 med. Koovpavrıoocı CP inepte; 
tu de verbo zopvßavro, insanio, v. mea in N. Jahrb. f. Phil. vol. 10, 
fasc. 2, p. 227 sq. 11 emıßoigovoı ACG, quod stare possit, si do@o«ı 
(Allat.: dum haee agunt) pro do®@ow scribatur. 12 za ante noro 
add. M. 13 wevroıye MP. uw roıye AG. ulv roıye C. 14 oie. post 
hanc vocem rasuram habet M.. 16 atzo M. 19 o ante deiuw» in M 
suprascriptum est ab eadem manu. 21 F.1. eisnowliare—. 23 Eak- 
harreraı A. Evarkarreraı CP. 25 neoezerega MAUG. 26 naoa Tov 
tod zakotvrog ACP. 
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3 h ‚ x ’ [d2 c - 
Eoyoıs anodeıxvvn ral Aoyoız OTL wevorng Lotiv. VIOTUNOVUTAL 
- > N x ’ - c - 
YoOV AUTA TU RO00WRA VERODV Avayeın, ©s &lx0s Lotıw 2x TOD 
0 NR c Be > = \ 2 \ \ 
roıwvde doauaros vroraßev' ausıder usw oweı, 0xvI0WMR« de 
G 1; ar N - m 
paouatı RENAROUEÄOS Eloayav, 04a ÖE xarnpi) xal vVExoüs 

- > 57 c wen N 2, 

odung awariea napgıotov, Ws E£ Adov ueraxexinulva deworoust, 
- Bi\ - > 5 
za zayineo eioxtiis 7 dEoum» avsıudva ngOg OAlyor, eita ru- 
- Be ’ 
Aw Evrevder Exeise dıaßalvopra. Toryaproı xal xatanıntre 
\ x - ul > r 
tors deluası TV wUynV Ex TOV OWEOV, wyoa utv eildn nAcTrov, 
DJ] x e x >\ cr x _ > ” \ 
ouua de BA00V00P N KATNpEs, ATE dN vEexo@v aotiog Eunveiv zal 
Eu c —) . < [se I a 
rarım Exrvelv VRLOXVOVUEVoOw' EMHE Yao vroxplosı OVOyNuaTI- 
= > < +’ > Ir \ DEN 
LeoHaı Tolg deıwoig 0 nARoToYyoapogs. AA 80% OTE UV aUTog 
€ x > \ > P. \ ’r >» 0 N 2 > 
ERVTOV Eig MOAAAG AAAUTTEL UOOPAS, E0U OTE dE OVVEOYoIg ANo- 
’ 5 c I b} 36 ’ a Br de N I“ 7) 
xeyontar Tols 0uondEoım auto daluooım" ovTE de wuyag ES «dov 
57 ” ” 
HETANEUNETEL NOOPNTOP 0VTE aPsuuara dixalov OVTE Tas Ay- 
= > N > 
yelıras aglag, aAAa Tovvarriov Ey&vero utv eg TO xaranai- 
E \ - > ‚ r _ 
Ceodaı 7005 TOv ayyEiom, [411] 25ed097 de ToIg aploroıc av- 
N a FE \ ” 6} 
dodoıw, WoTE nareiodaı xomvng es Tovdapog anopgayels. AAX 
< - > ‚ ’ 
oVTog utv 2% TOP avoraro dorcnuarı Palm zareveydeis 
c [4 \ - [4 _ ’ - 
VTEOTOOEOE TE VOTA' UOVD ÖE TO RAVTOXEATOQL TUgEoTı De 
_ > ‚ ch 
xl TO PELoTiro ToVTov nad woyas apayeın 2£ adov xal y0- 
13% NE a \ 
0005 ayyeiov Ev Tage, nageotoras Eysır, 07:0 ldıov Exxgırov 
c 27 - 
URagyEı TS Tod Helov PVoEme. 

1 dnodeızvvosı A. dnodezvvoı CP. 3 F. 1. oxvVIownd te. — 6 
&ioworjg A. Mendum correxi inN. Jahrb. f. Phil. vol. 53, fasc. 1, p. 24, 
ubi de verbo avinuı, remitto ex vinculis. &ioxrjg MCP. 10 Exnvew 
add. M. 11-12 uw avrog.... 809 Orte add. M. Librarius festinans a 

s asy 3. . . R 5 ae . 
priori &09° orte ad posterius oculis aberravit, media omisit. De lacunis ex 
homoeoteleutis v. S. Method. Plat. p. 12 n. 73. 15-16 xaranticotau A. 
zaranıeteodeı CP. Tu de confusis ne«ı et ne v. mea ad Io. Glyc. De V. 
S. R. p. 67 sq. 129a. ubi hoc ipso loco xaranalges$eı e cod. M reponi 
iussi. 20 avayeır wugag ACP. wyas aveyeıw, ut M, Allat. Synt. p. 532. 

32 ündoyn AC. vrdoysı Allat. ]. c., ut M. 


Druck von August Pries in Leipzig. 
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Corrigenda. 


Preli vitio disparuerunt accentus in hisce vocibus primae linea 


Pag. 6. uliI0 — — webderau. 
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Tu Eustathius, Saint, 
v.2:l Antioch, fl. 325 
Des h. Eustathius ... 
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